
(30. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
, KomtesseR«scha.

Ein Zeitroman von H. ßckster.
Die Kugeln pfiffen den Dragonern um die Köpfe,

einzelne wurden noch verwundet— hier stürzte ein Pferd
— rasch wurde der Kamerad auf eilt anderes Pferd gc-
zogen— da lichtete sich der Wald — die freie Ebene lag
vor den Nettem — sie waren gerettet!

„Halt! — Wo ist der Rittmeister?"
Ferdinand von Schomburg war nicht da.
«Hat Niemand den Rittmeister gesehen?"
„Als wir zu den Pferden eilten, war er noch bei uns

Herr Leutnant."
„Donnerwetter— dann ist er erschossen— oder in

die Hände dieser Burschen gefallen . . . . wir müssen ihn
suchen— wir müssen wieder in beit Wald . . . ."
. Leutnant, ich glaube, es ist vergeblich", meinte
der Wachtmeister.

„Aber wir können ihn doch nicht liegen lassen?"
„Warten wir, bis sich die Franctireurs zurückgezogenhaben . "

. ,,$ q§  geht nicht, Wachtmeister. . . . wir müssen den
Rittmeister suchen."

„Ich bin dabei, Herr Leutnant . "
»Wir auch— wir auch!" riefen die Dragoner.
Man ritt vorsichtig an den Wald heran. Doch da

prasselte ihnen ein wildes Schnellfeuer entgegen Die
Franctireurs hatten zu beiden Seiten des Weges den
Saum des Waldes besetzt.

„Es geht nicht—" sagte Leutnant Gerstenberg in
schmerzlicher Verzweiflung.

„Herr Leutnant, — wenn wir ans Bonnevat, unserem
Kantonnement, Hülfe holen? — Dort liegt ein In¬
fanterie-Regiment und eine reitende Batterie."

„Ja — reiten Sic nach Bonnevat, Wachtnieister—
machen Sie Meldung von dem Vorgefallenen. ■Ich will
die Burschen hier festzuhalten suchen. . in ziveiStunden
können Sie mit der Infanterie hier sein. — Reiten Sie
und wenn der Gaul unter ihnen zusammenbricht!"

Ter Wachtmeister preschte mit noch einem Dragoner
davon, während Leutnant von Gerstenberg einen Zug
Dragoner absitzen und Stellung de» Franctireurs gegen¬
über nehmen ließ.

_Die Dragoner brannten darauf, in den Wald hinein-
zustürmen. Sie alle liebten ihren Rittmeister, der ihnen
ein so freundlicher Vorgesetzter gewesen ivar. Ihn in den
Händen des Feindes zu wissen, war ihnen ein unerträg¬
licher Gedanke. Man kannte sa die Grausamkeit der
Franctireurs — sie schossen selbst Verivundete nieder und
mordeten wehrlose Gefangene, mit denen sie nicht wußten
wohin.

Leutnant Gerstenberg hatte große Mühe, die Leute
von dem tollkühnen Unternehmen abzuhalten.

Aber die Franctireurs konnten sich hier doch nicht
lange halten— in der Nähe einer von deutschen Truppen
besetzten Stadt ! Zu einem Angriff auf diese waren sie
dochnicht imStande, wenn sie nicht von regulärenTruPpen
unterstützt wurden. Sie schienen auch schon langsam ab¬
zuziehen, ihr Feuer ward immer schwächer.

Da .hielt sich Leutnant Gerstenberg nicht länger. Er
befahl den Angriff auf den Saum des Waldes — ein
kurzes Schnellfeuer, dann stürzten sich die Dragoner mit
Hnrrnh auf denFcind, der vor ihnen zurückwich und in der
Tiefe des Wcildes verschwand.

Aber weiter durfte Leutnant Gerstenberg nicht gehen
ohne Infanterie-Unterstützung. Ter Abend senkte sich
bereits nieder, im Walde herrschte fast schon undnrchdring-
liches Dunkel, wie leicht koimte man da wieder in einen
Hinterhalt gerathen!

Leutnant Gerstenberg mußte sich damit begnügen, die
Waldlisidre besetzt zu halten.

Mit Einbruch der Dunkelheit kamen eine Compagnie
Infanterie und zwei Geschütze. Der Hauptmann ließ sich
von Leutnant von Gerstenberg genauen Bericht erstatten.
Ta drang er vorsichtig ans dem Wege in den Wald ein.

Das Schneegestöber hatte aufgehört, von dem wolken-
loseir Himmel glitzerten die Sterne und sandte der beinah
volle Mond sein fahles Licht auf die weiße Erde nieder.
Es herrschte fast Tageshelle, so leuchtete und. schimmerte
die Schneedecke. Man konnte selbst im Walde fast weiter
sehen, wie am Tage während des Schneegestöbers.

Tiefes Schweigen herrschte in dem Walde, der wie ein
tristallner Dom flimmernd und blitzend im Mondenlichtdalag.

Die Franctireurs schienen verschwunden zu sein. Ihre
Fußspuren bemerkte man ivohl, aber von ihnen selbst war
keine Spur mehr zu entdecken.

„Sie werden unseren Anmarsch bemerkt haben",
wandte sich der Hauptmann an Leutnant von Gerstenberg.
„Ta sie doch gegen uns nichts ausrichten können, haben
sie sich in ihre Schlupfwinkel zuriickgezogen. Heute Stacht
können wir nichts mehr machen, morgen ivollen wir die
Verfolgung wieder aufnehmen."

„Hier war es, wo wir dieAttacke ritten!" rief Gersten¬
berg. „Sehen Sie, Herr Hauptmann, da liegen zwei
Franctireurs!"

Am Wege lagen starr und todt zwei Bauernbnrschen
in einer Blutlache. Ihre Hände uinkrampften noch die
alten Jagdflinten, mit denen sie in den Kampf gezogenwaren.

Weiterhin fand man noch mehrere Erschossene. Auch
den Dragoner, welcher als erstes Opfer gefallen war.

„Nach jener Richtung hin stürinte der Rittmeister in
den Wald", sagte Leutnant Gerstenberg. „Dort müßte
er zu finden sein, wenn er gefallen ist."

_ „Ich fürchte, wir finden ihn überhaupt nicht, wenn
nicht als Leiche", entgegnete der Hauptmann. „Die
Freischärler pflegen alle ihre Verwundeten mit fortzu¬
schleppen, damit sie durch diese nicht verrathen iverden.
Die verwundeten Gegner aber tobten sie . . . ."

„Es ist furchtbar. . . "
„Ja — der Krieg, mein junger Kamerad, ist schreck¬

lich. Das spricht sich so leicht hin: Ein frischer fröhlicher
Krieg— wenn Diejenigen, welche so sprechen, nur an die
entsetzlichen Begleiterscheinungen des Krieges denken
wollten."

Vorsichtig durchsuchte man den Wald in der Richtung
des Gefechtes. Man fand einige erschossene Franctireurs

und Dragoner — Ferdinand von Schomburg fand man
nicht.

„Es ist nutzlos, weiter zu suchen", sagte der Haupk-
mann. „Das Schneegestöber beginnt lvieder, der Mond
verbirgt sich hjnter Wolken, ivir werden in der Finsternis
nicht suchen können. Wir müssen bis morgen Frühivarten."

„Der arme Rittmeister!"
„Ja , auch ich bedaure ihn. Aber es ist nichts zu

machen. Vielleicht ist er nur verwundet und hat sich
irgendwo verborgen, dann finden wir ihn morgen Früh
sicherlich."

„Wenn er bis dahin nicht erfroren ist . . . ."
Der Hauptmann zuckte die Schultern. Er hatte schon

in dreî Kriegen mitgefochten, er kannte den Krieg und
seine Schrecknisse, er hätte auch dem verinißten Kame¬
raden gern geholfen, aber er durfte das Wohl und Wehe
der ihm unterstellten Truppe ivegen des Lebens eines
Mannes nicht aufs Spiel setzen. Der Rittmeister war
der erste nicht, ivelchcr iir diesem furchtbaren Kampfe in
den dichten Wäldern Frankreichs von Franctireurs ec?
schossen war.

„Ich habe Befehl, diese Gegend von den Franctireurs
zu säubern", sprach er. „Wir werden in dem vor dem
Walde liegenden Gehöft für die Nacht biwackiren, um
morgen Früh die Verfolgung der Freischärler anfzn-
nehmen."

Die Farme, welche etwa hundert Meter von dem
Walde entfernt lag, war von den Einwohnern verlassen.
Nur ein altes Mütterchen ivar zurückgeblieben, welches'
zitternd und bebend die deutschen Soldaten empfing. Doch
diese bekümmerten sich kaum um die alte Frau, die in dem
Winkel neben dem Herde kauerte und stumpfsinnig vor
sich hinstarrte.

Posten wurden ausgestellt, am Rande des Waldes^
dort wo der Weg in das Freie mündete, eine kleine Feld¬
wache errichtet, während das Gros innerhalb des Ge¬
höftes sein Biwak aufschlug und die Offiziere in der
niedrigen Bauernstube Quartier nahmen.

Bald flammten die Feuer empor. In dem Keller
fand sich ein Faß Landwein, der einen vorzüglichenPunsch
abgab.

Ohne Störung verfloß die Nacht. Die Soldaten
schliefen neben den Feuern, die Dragoner neben ihren
Pferden in den Ställen und Scheunen. Nur der Leut»,
nant von Gerstenberg vermochte nicht zii schlafen; der Ge¬
danke an seinen Rittmeister und dessen trauriges Geschick
hielt ihn wach.

Kaum graute der Morgen, als man zur Verfolgung
der Freischärler aufbrach. Man durchsuchte nochmals das
Geschoßfeld nach dem Rittmeister— vergebens! Man
fand die Todten fast ganz in dem frischgefallenen Schnee
begraben. Man durchstöberte alle Gebüsche, alle Gräben
— von Rittmeister von Schomburg war nichts zu ent¬
decken.

„Er ist entweder von den Freischärlern mit fortge¬
schleppt worden", sagte der Hauptmann, „oder hat sich in
irgend einen Schlupfwinkel versteckt, wo er dann ge»
storben ist . . .

(Fortsetzung folgt.)

WehergasscA. Telephon 700.

in derI. Etage Neuheiten von

Gardinen,Stores

ii.

Billigste Bezugsquelle für
ist

I
Tnpctt ' ii -tluniiractnr,

9. Kleine Uurgstrasse 9.
Up st «; m  jedpm Preis. 1927

aanel Decorations - Geschäft
■mm tat *, Schwaibaclierstrasse AB

Mit « Ecke Wcllr i t zstr aase.
Grosses Lager

von den einfachsten bis zu den feinsten in nur
zu den iiusserst billigsten Preisen

Sraut -Ausstattung;

T. Specht, Tapisserie,
Theater - Eolonnade.

Möbel nnd Betten
gut und billig. Willi . Mayer , 942

37 . Schwalbacherstratze 37.
Die Besichtigung steht Jedermann frei. . . 1ägKch Eingang von Neuheiten in allen Alten der modernen Handarbeit , speciell aparte

Dessins in gemalten Moire-Deeken, Kreuzstiehmanier, Leinen und Fantasiearbeiten , sowie grösste
Auswahl am Platze in allem Point!ace-Material und Zeichnungen, sowie Anfertigung jeder
Zeichnung nach Angabe. — Fabriklager feinster Schweizer Stickereien zu billigen Preisen;
Taschentücher in Schweizer, Madeira und schlesischem Fabrikat . Eamensticken billigst bei
tadelloser Ausführung. 2710

■. einen - Vertretung erster Firmen . liiliise l »reise.

f3gT* Kohle» l Kohle» ! "P)
in Fuhren und cinz. Ciu. liefere überall hin.
Liefere d. Sock Rnzündeh. z. 1 Mk. Ebenfalls
Buchenholz i » Fuhren, ciuz. Ciu. Fichtenh.,
Vrikets, in Fuhren n. cinz . Et » . Met » Lager
Lranienstr. 99 ist den ganzen Tag geöffnet.
Autlr . Steimel , 41. Aibrechtstratze 41. 1950
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Geschwister Meyer,
Kirchgasse 49 .

WM*- Nur noch kurze Zeit -WU

Total -Ans %er kauf wegen Umzug
zu staunend billigen Preisen.

Ein grosser Posten lieiiei * schwarzer und weisser Stoffe
zur Confirmation

wird ebenfalls ennrm billig abgegeben . 2«
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Ai Lange,
16. Langgasse 16.

Vom 5. bis 31 . März:

%

Zur 'uckgesetzte

Vorhänge
Rouieaux, Bettdecken.

8146!

Ziehung unwiderruflich 12. März 1901.
Nur 1 Mark das Loos.

Wohlfahrts -Lotterie
tum Besten des Nassauischen Heilstättenvereins für Lungenkranke.

3480 Gewinne im Gesammtwerth von

60,000 Mark«
Pr*Haupttreffers 1 £59000 Mark.
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1Gewinna
1Gewinnä

1Mal
1Mal
1Mal

10 Mal
15 Mal
20 Mal
30 Mal

150 Mal
1200 Mal
2000 Mal

15000 Mark
5000 Mark
3000 Mark
1500 Mark
1000 Mark
300 Mark
200 Mark
100 Mark
50 Mark
20 Mark
10 Mark
5

1
k

I>jose ä 1 Mark (11 Stück IM Mark)

15000 Mark
5000 Mark
3000 Mark
1500 Mark
1000 Mark
3000 Mark
3000 Mark
2000 Mark
1500 Mark
3000 Mark

12000 Mark
10000 Mark

zu haben bei dem General-Debit V . de litlloi », Langgasse 10,
sowie sämmtliehen bekannten Verkaufsstellen am Platze. 3344

Legen Sie Werth auf elegante und gute
so verlangen Sie bei Bedarf meine
neuen Muster moderner StvLichtung,

Ca. 3000 Sorten.Tapeten 9 Herrn. Stenzei,
Scltulgaisc 6.

Gm stets das Neueste bringen zu können, verkaufe vorjährige Muster unter Preis,

MhnilG -WrichtMW!
Bei Anschaffung Den Mädeln jeglicher Art bitte um gefl. Besichtigung meiner

SF 1100 Quadratmeter umfassenden AWellMMNe,
enthaltend

40  complete Muster-Zimmer,
Schlatzimmer, Speisezimmer, Salons

sowie eine unübertroffene Auswahl in
Memöbels. Klikenmöbeln, Ketten und Kettiverk.

spemlität: Sraut-Ausftattungen, pensionr¬
und Hotel-Einrichtungen.

Uur gediegene Fabrikate , hervorragend preismerth.
Eigene Werkstätten. Telefon 3006 «. Ä381.

Joseph Wolf.
48 Friedrichstratzr. Friedrichstraße 48.

nahe Kchmatbacherstraße.

Seide! L Naumann, Dresden.
Weltausstellung Paris 1900:

Goldene fifedaille.
Die Modelle 1901 haben wesentliche Ver¬

besserungen und

sehr massige Preise.
Kataloge gratis. 8451

Carl Stell,
6 . Frankenstrasse 8.

Ba dfahr -Unterricht ied ?r u Velodrom , Biebricherstr . 33.

Schirmsabril 3 . Geruch,
neben dein Tagblatt,

Ausverkauf
in Sonnen»nni>MenschiMn, SpnjictftMen

dauert mir noch kurze Zeit
zu Migsteu Preistu.

Zu verkaufen: Stauverker, Gaslüfter re.
2959

!

TäglichEingangvonNeuheiten,
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Maschinen *Schreib h Büreau
li . Stenograph . IPrivul -Iiclir - lntititut

von 51. ISoetz , Buchh. und Privat -Stonograpb, Köderallce LS . Telephon 644.
Abschriften aller Art mittelst Schreibmaschine. Mftnuscripte,Akten, Correspondenzen,

Eingaben au Behörden etc., Berichte, Referate, Patentschriften, Zeugnisse, Faniilien-
papiere, Memoiren, Reisobeschreibungen, Gutachten etc. etc.

Vervielfältigungen aller Art (Mimeographien) für CAesrliärt »-, Vereins»
und Fnmilien -JBweelte.

Für Uescliiilte : Circulare, Preislisten, Offerten, Empfehlungen, Aufforderungen,
Begleitbriefe, Mahnbriefe, Avise etc.

Für Vereine : Einladungen, Mittheilungen, Circulare, Lieder, Programme, Vorträge,
Couplets, Kneip-Zeitungcn etc.

Für Familien : Polterabend-, Hochzeits- und Festlieder, Gelegenheits-Gedichte,
Ansprachen, Reden und Toaste etc.

Stenographische Arbeiten aller Art . Specialitnti SachgomässeUnterstützung
bei Erledigung schriftl. Arbeiten, Druckwerke, Corrospondenzenetc. Eine 22-j8hr.
ThStigkeit im wissenschaftl.Verlage, die Kenntniss d. kaufmiinn., buehhändlerischen
u. drucktechnischen Special-Verhältnisse stehen mir hierbei besonders zur Seite.

Oründl . Stenograph . Frivat -Uiiterricht nach dem vorzüglichen System von
F . X . finbelsberger an Herren, Damen u. Schüler zu jeder Tageszeit. Der
Unterricht wird nur von mir »clkst aus langjähriger stenogr.
ü'hätigkeit heraus erthoilt. ■ 3430
Erledigung aller Arbeiten prompt, korrekt, diskret. Vorziigl. Mer.

Hochachtungsvoll M. Ctoeti , Röderallea 12.

Für da? Diakonisse » - Mutterhaus Pauliuenftistnng hier soll die
Lieferung der Wirthschafts -Bednrfnisse , als: Brod, Brödchen, Milch, Butler,
Mehl, Fleisch, Wurst, gebrannte Kaffees, Reis, Gerste. Hafergrütze, Zucker, Pflaumen,
Nudeln, Gries, Sago, Erbsen, Linsen, Bohnen, Salz, Essig, Salatöl, Seife, Stearinlichter.
Petroleum, melirte Kohle » und Koks für dir Zeit vom I . April 1901 bis
81 . März 1902 im Submissionswege vergeben werden.

Verschlossene Offerten mit der Aufschrift „Snbmissiou auf Wirthschafts-
Bedürfnisse " nebst Proben sind bis Montag , den 18 . März er., Nach¬
mittags 4 Uhr, in der Anstalt abzugeben. Die Liesernngs-Bebingungen liegen daselbst
zur Einsicht offen. I? 211

Wiesbaden , den1. März 1901. Der Vorstand.

Die Lieferung des Bedarfs an Brod , Mehl , Fleisch , Wurst , Fett,
Schmalz , Dörrfleisch , gebranntem Kassee, Reis , Gerste , Erbsen , Linsen,
Bohne » soll für die Zeit vom1. April 1901 bis 31. März 1902 vergeben werden.

Submissionen auf diese Gegenstände sind vor dem am Donnerstag , den
A4. März l . I ., Nachmittags 3 '/a Uhr, anberauiuten Eröffnungstermin an den
Unterzeichneten Vorstand verschlossen mit der Bezeichnung„Submission" einzureichen.

Die Lieferungs-Bedingungen können in dem Lokal der Anstalt, Schwalbacher-
ßraße 61, eingesehen werden. I? 208

Wiesbaden , im Februar 1981.
Der Vorstand, v . Relcheimn.

y . . . " . . . . . .— --- --. -. - --- - - - - .

Israelitische Cultusgemeinde.
Synagogeuplätze.

Diejenigen Gemeindcmitglieder, welche ihre seitherigen Synagogenplätze für das
Jahr 1901/02 zu behalten wünschen, wollen dies

bis einschlietzlich 17 . März er.
schriftlich oder persönlich bei dem Unterzeichneten anmelden, da anderenfalls Pont 18. März
ab über diese Plätze anderweitig verfügt werden wird.

Die Qnittiingskarten können gegen Zahlung des Miethbetrages
auch sofort in Empfang genommen werden . F 300

Wiesbaden , 28. Februar 1901.
Bnreanstunden: 84/»—11 Uhr. Israelitische Cultnskasse.

Telephonruf 763. Benedict Straus , Emscrstratze 6.

Fleischer-Innung Wiesbaden.
_ Unsere Mitglieder , sowie alle Laden - Inhaber,

welche gegen 8 -Uhr -Ladenschlntz sind, werden hiermit
dringend gebeten , ihre Meinung bei dem Commissariat
zu erklären , damit der , besonders für Lebensmittel-
Geschäfte unmögliche 8 -Uhr -Schlntz hinfällig wird , fm

Der Borstand.

Wegen Aufgabe fies liadeng -eselalifte^

Ausverkauf
meines reichen Vorrathes in

Parfümerien . Toiletteseifen , » alinhUrsten , VagelbH raten , Hopfblirsten,
Kleiderbürsten . Vaschenbllrsteu , Frisirhämmen u . anderen ToiletteurtiUel»

zu bedeutend herabgesetzten Preisen. 2891,

Max ifrclliller * Seifen- und Lichter-Handlung,
i - Kircligasse 60.

Total -Ausverkauf
«tes sTOSftteM Tii €?lt ^ esclitif £es inMainz.

Wegen vollständiger Geschäfts -Aufgabe unterstelle
circa 25 Tankend Meter Heprea - Steffe
einem reellen Ausverkauf zu spottbilligen Preisen.

Emil Stein,
SHai&iZj Schöfffferstrasse B»

Audi für Wiederverkiiufer günstige Kaufgelegenlieit!
Ftercl. Hanson,

Fabrik für Eisenconstructionen, Koch-, Brat- u. Back-Apparats,
Wiesbaden , Moritzstrasse 41,

empfiehlt seine
$ !»ecialitäten in Kochherden,
eotnpletien Kocheinrichtungen,
Gaskertl «« und combinirten Kochherden,

für Kohlen- und Gasheizung.
Lager in Dauerbrand - u . Regulir -Füllöfen.

Alleinverkauf der GottbilFselien Dauerbrandöfen
amerikanisch . System für gewöhnliche Kohlen. 8368

itfltn GOWWkMWllS Ulli) -f ftltpj
verkaufe größere Parthieen meiner als vorzüglich bekannten̂ illal ' reN20- 25"/«Rabatt.

wilhelmftrstze2a. Emil Uundt.

Wilhelm Gerhardt, Architekt,
Bau -Büreau,

Kirchgasse 54 , II.
Ausführung aller in sein Fach einschlagenden Arbeiten unter Zusicherung

prompter und gewissenhafter Bedienung bei billigster Honorarberechnung. 2511

Luise Kleinofeu,
&l »eei ttl - IvJ pm *Ii «tt für feinen Ha men - Put z.

45 Langgasse 45,
zeigt hiermit den Empfang sämmtlicber

!ileiii«Fiiil[S-«.Siir-Saii
ergebenst an.

Pariser Original-Modelle.
Aufmerksame Bedienung. Massige Preise.

Hüte zum Modernisiren erbitte mir recht frühzeitig.
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Fiir Hotels mid Pensionen!
«—  in»« », hm— mmnBimi'ffr u nenne»

Grosse Gelegenheitsposten
in Teppichen , dariliuen,
Portieren , Tischdecken
Läuferstoffen mm Worlagen,

die ich in Verbindung mit den sämmtlichen Teppichgeschäften
meines Schwagers 8 . Guttmann in München , Nürnberg , Augsburg,
Düsseldorf, Duisburg, Köln, Frankfurta. M. und Würzburg
erworben, empfehle ich als g448

ganz besonders billig.
Specialgeschäft Julius Rieses.

S . Marktstrasse 9 .

$ämmtliche Neuheiten
Elsässer Möbel-Velvets
Elsässer„ -Satins
Elsässer -Seide
Elsässer„ -Verandastoff
Elsässer„ -Cretonne

Englischen Madras-Stores
Englischen Gardinen
Englischen Mousselins
Englischen Pongees
Englischen Decorationsstoffen

r - Eingetr . Schutzmarke.
V elvet - Tischdecken.

Karl J*err ®t , Elsässer Zeugladen.
Kleine Burgstrasse I, Ecke der Grossen Burgstrasse.

2680

Confirmanden-Anziige
in Cheviot und Kainmgarii

W * vonR. 8.— an bis zn Mk. 35.—.
Tadellose Verarbeitung . — Eleganter Sitz.

€ . W . Deuster,
Inh. Fr. Haarstick , Wwe.,

Opanienstrasse 12. Oranienstrasse 12.

SEIT 1873. ^

fÜSSDODENiVtoDPIMIN
iN VERSCHIED .QvAÜTÄTEN
V. REICHSTER AVSWAHL

. TROTTOlRSTEiNE
VERBLENDERPLÄTTCHm

„ STlPTMOSfliK.
BELvDEC0RffTi°N5Pli\Trm
iN /AAJOUKAu . GEMALT.

[verlegen u.Versetzen unter gbrantie.
bbilclun4ert,Prei5e v.Ko&tenan &chL’2‘DUristea

° JSPECiAL -iTÄT:
USFUHPUNG NACH BESOND . ENTWÜRFEN

für Kirchen «Bädern « .f

Bilz
Cresdeu- tr*

Radebeul, 'ftlafurheiiasisfali,
3 Ärzte. Prospekte frei. Günstige Kurerfolge .̂
Maturheilbuchjl ^ uÄ ^;
durch alle Buchh . u. Bi lz Verlag , Leipzig . Tausende
Kranke verdanken dem Buche ihre Wiedergenesung . 3 *2/

Frank&Marx.

Bellen.
Trotz allgemeiner Preissteigerung stimmt»
licher Artikel sind wir noch imstande ,durch
frühzeitige colossalc Olusscn-

Abschlüsse zu bekannt

enorm billigen Preisen
zu verkaufen.

ä Mk. 18.50 , 27 .- , 38 .- , 44 .- , 50 .—.

a Mk. 45 .- , 60 .- ,75 .- , »8 .- , 110.

Hotel-Bettenf
a Mk. 95 .—, 105.—, 125.—, 145 .—.

Herrsdiaftsbetten
a Mk. 100. - , 125 . - , 145. - , 165 . -

bis Mk. 300 .—.

Kiuder-Betten£
a Mk. 15,50 . 18 . - , 23.—, 30 .—,

_ 39 .- , 46, - ._

Holzbettstellen§
in Tannen und Nussbaum it. Mk. 14.—,
18.- , 20 . 26 .- , 32 .- , 42 .- . 47. - .

50.- , 59 .- , 70. - . 85 .- .

Eisenbettstellen
in ca. 30 neuen Modell n Mk. 7.—,

11 - , 14.- , 18. , 20 .—, 25 . - ,
32 .- , 36 .- . 44 .- , 56 .- , 66 .- .

in allen Systemen k Mk. 15.—. 20. —,
27. - . 30.- , 36 .- .

jjlüiräum

in AVolle, Seegras , Stroh , ltosshaar und
Capoc k Mk. 4. - , 8.- , 12.— 18 . - ,
20 .—, 25 .—, 80 .- , 45 .— bis 110.—.

I
»Mk. 7.50, 10a - , 13. 50 , 18.—, 20 .—,

25.—, 30 .—, 32 .—.

1
ä Mk. 1.75, 2.50 , 3.50 , 4.50 , 5 .50,

6.50 bis 12. - . 2874

Bettfederu und Daunen1 ....
Dcttdrelle und Barchentej c"0,m1

Franco-Liefcrnng nach auswärts.

Frank&Marx,
Kirchgasse 43,

Ecke Schuigasse.

RrsieigerMg.
Morgen Montag,

den 11. März er., Morgens VV- und
Nachmittags 2 '/- Uhr anfangen », versteigert
ich in meinem Auciionslokale

47  fiiebiidjItraBe 47
nachverzeichnetezur Verlaffenschaft des }-Kauf¬
manns C. Goven gehörige Mobilien , als:

2 vollit. Betten, ein- und zweithür. Kleider-
und Weißzeugschränke, Spiegel mit und ohne
Trümcaur, Nichb.-Büffet. Damen-Schreib-
tisch, Waschkommoden, Wusch- und Nacht¬
tische, alle Arten Tische und Stühle, Sopha,
Divan, Kleider- und Schirmständer, 1Liege»
und 1 Sihbadcwanne, vollständige Kiichc»-
Einrichtung, als Küchcnschrank, Tisdie und
Stühle, Hänge- und Stehlmnpeu, Gla?,
Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr,

ferner die noch vorhandenen Waare » , als:
Menado - und Ceylon - Kaffee (ge¬
brannt ), Kaffeezusatz, Tyee, Pereo»
Blüthen , Theespitzc« , Snppen-
tafeln re„

öffentlidi meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi, flelfridi,
Auktionator it. Taxator.
Dilettanten-Club

„Vergissmeinnicht“
Wir veranstalten am Sonntag , den

10 . März er., einen

Ausflug
nach demMflerljm,MMekstk..

verünnden mit r»

ihentllillslhen WjiihrnnM
ni iMsrjstijlhen Sortriip.

Anfang4 Uhr.
Es ladet frcundlichst ein

Der Vorstand.

^rnnlmtlialTe fiirf rauenu.jrunöfraucn
((£•. H .) .

Dienstag , den 12. März er. , AbendS
8 '/- Uhr, im Saale des Ev. VereinShauseS,
Platterstrasze 2:

A«hekOtdeo!l.Geiielli!oelsmioliiiio.
Tagesordnung:

Abänderung der §§ 7 und 9 des Statuts
(Erhöhung der Monatsbcitrages).

Die stimmfähigen Mitglieder werden hierzu
it der Bitte um pünktliches Erscheinen cingeladen.

Der Vorstand . F319
m

Atelier Karl Engel
Photograph,

-S5 . Scerobenstrasse 25.
Feines photographisches Geschäft

mit billigen l ’ rei . en.
7 Yisit-Photographxcn Mk. 4.50

>4 „ „ ,, 8 .—
6 Cabinet- * „ 10.—

12 „ „ * 18.- '
Grüssero Formate den Preisen entsprechend

gut und billig. 2038M  Postkarten mit Jugend- Val.1Vignette per Dtz. Mk. 2.50 . Hüll.

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent W . Hiebei,
_ Langgasse 20. F307

IP Teppiche ^
sind billig zn haben. 2142

lieorg Hillesliciuter,
Oranienstrakc 31, Hth.

Allen Xassauern
_bieten obne Zweifel

vergnügte Stunden
die in nass. Mund art erschienenenGedichte

PÜ’ ab  Nix for ungut!
Von Hiid . Uietz . Preis nur 80 Pf.

f. ützcuiiirclien & Hrörbiti » .
Wiesbaden , Bärenstr. 4. 2041
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Schachvcreln Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Häfncrgasse.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von 8'/2 Uhr Abends ab.

G#ste willkommen. -
Wiesbaden, 10. März 1901.

Schach-Aufgabe.
Von A. van Eelde in Deventer.

Weiss.
Weiss zieht an und setzt mit dem 3. Zuge matt.

Auflösung der Schach - Aufgabe in No. 105,
Dreizüger von II. Stang.

W. Kcl , Dh8, Sc5, d6, Ba2 , b3, f4, f6, g4, 1,3.
Gohvr. Ii <14, Tel , 12, Ldl , Sg5, Ba3 , aö, c2, e6, d5, e2, 13.

1. Dh8 — a8 1. Kd4 X c5
2. Da8 - a7 2. Kc5 - b4
3. Da7—  d4 =#= oder 2a. „ X d6
3a. D a7 — e7 etc.

Richtig gelöst von H. R., hier.

Nachrichten aus der Schachvrelt . -
In Monte Carlo ist zur Zeit ein internationales Meister-

turnier im Gange, an welchem eich die folgenden 14 Meister
betheiligen: Aus Deutschland J . Mieses und Th. v. Scheve,

aus Oesterreich G. Marco und Iv. Schlechter, aus England
J . H. Blackburne, J . Gunsberg und J . Mason, aus Russland
S. Alanin, M. Tschigorin und 8. Winawci, aus Frankreich Didier
und D. Janowski, aus Italien A. Reggio und aus Amerika
F. J . Marshall. In diesem Turnier wird zum ersten Male für die
Remisparthieen ein ganz neues Berechnungssystem aufgestellt.
Die erste Remise wird jedem Spieler mit */< angerechnet, die
zweite Parthie ebenfalls, wenn sie auch remis wird; der Gewinn
der zweiten Parthie hingegen wird dem Gewinner mit V« in
Anrechnung gebracht, sodass der eine der Spieler höchstens “/<,
der andere wenigstens '/. Point erhält.

Blindspiel . Aus Amerika kommt die Nachricht, dass dort
der junge Meister H. N. Pillsburg gleichzeitig 25 (!) Parthieen
ohne Ansicht des Brettes gespielt hat, von welchen er 20 ge¬
wonnen und 2 verloren hat, während 3 remis blieben. Es ist
dies eine Leistung, welche bisher noch kein anderer Meister
fertig gebracht hat. — Auch aus Russland hören wir, dass im
Libauor Schach verein der junge Rosenkrantz, im vorigen Semester
Mitglied der Schachabth. der B. F. war, gleichzeitig 9 Parthieen
blindlings geführt hat. Nach 7-stündigem heissen Kampfe erzielte
er das glänzende Resultat von 6 Gewinnparthieen, 2 Remisen
und nur 1 Verlustparthie.

Akademische Schachblätter betitelt sich eine neue Schach¬
zeitung, welche unter Mitwirkung der Schachabtheilungen der
Finkenschaften zu Freiburg und Leipzig von der Schachabtheilung
der Berliner Finkenschaft, Schachabtheilungder Charlottenburger
Wildenschaft und dem Akademischen Schach-Club München
herausgegeben wird. _ _ __ _

Auflösung der Skat-Aufgabc in No. 105.
Kartenvertheilung:

Im Skat fand Spieler aD, 9 und drückte dlO, D.
Y. a8, 7; bA, D, 9, 7; clO, K; d9, 7.
M. a, b, cB, alO, K, D, 9; bK, 8; c8.
II . dB, aA; blO; cA, D, 9, 7; dA, K, 8.
Skat : dlO, D.

Spiel:
1. V. bA, b8, blO (- 21). 2. V. bD, bK, aA (- 18).
8. II . cA, clO, c8 (—21). Die andern Stiche nimmt der

Spieler, aber die Gegner haben bereits 60.

WMWWW
(Der Nachdruck der Räthsel ist verboten .)

Quadrat-Räthsel.
A A A A E 1. Kopfbedeckung.
E E E F I 2. Yorname.
I IC L L M 3. Weltstadt.
M N P P P 4. MaaBs.
R R S S Z 5. Singvogel.

Vorstehende Buchstaben sind so zu ändern, dass die waage¬
rechten Reihen Wörter von der beigefügten Bedeutung bilden.
Die mittelste wagerechte Reihe muss gleichlaufend mit der
mittelsten senkrechten sein.

Räthsel.
Was um uns her im Sonnenschein
Erglänzt mit bunter Pracht,
Einst wird das Räthselwort es sein
Und liegt in ew’ger Nacht.
Doch wenn das Wort den Kopf verliert,
Ist es ein schöner Fluss; —
Es wird zum klassischen Gedicht,
Verliert es noch den Fuss.

Dem Armen bin ich oft, dem Reichen nie beschieden,
Doch weiss kein Mensch mir grossen Dank;
Wenn du mich hast, so bist du unzufrieden,
Hast du mich nicht, so bist du krank.

Zahleu -Rtttlisel.

* B c D E

In die 15 Felder vorstehender Figur sind 15 verschiedene
Zahlen zu setzen und zwar derart, dass in die durch Buchstaben
bezeiclineto Mittelreihe 5 aufeinander folgende Zahlen kommen
und dass die Summe je dreier in grader Richtung zusammen¬
hängender Felder, also sowohl senkrecht, wie quer, 48 beträgt.

Logogriph.
Die Schöpferkraft in der Natur
Bewirkt’s mit u in Wald und Flur.
Mit a stammt es von Thieren her,
Was es uraschliesst, das schätzt man sehr.
Mit i da schmückt es frei und froh
Den kecken, lustigen Studio.

Gleichung.
(a—b) + o + (d—e) + (f—c) — x.

a Gefäss, b alte nordische Gottheit, c Nahrungsmittel,
d Küchenpflanze, e Flur, f Bäume.

x bekannte Blume»

Auflösungen der Räthsel in No. 105.
Königszug : Dank mit dem Mund: Hat wenig Grund; Int

Herzen Dank : Ist guter Klang ; Dank mit der Ihat : Das ist
mein Rath. (Robert Reiniek.) — Buchstaben .Riithsel : Wiese,
Liese, Riese,niese. •— Merk -Räthsel : Madagaskar.— Charade i
Wallachei. — Räthsel : Eros, Rose. — Schatten. — Arith¬
metisches Räthsel : 73 Schafe. — Kapsel■Räthsel : Das
Menschliche nutzt sich ab, das Göttliche bleibet wandellos. —*
Pyramiden -Räthsel : Paul; Mai, Truhe, Wieland.

Leib-
Zurückgesetzt

Bett - d Tisch- Küchen-

Wäsche Wäsche Wäsche Wäsche
In bekannt guten Qualitäten

gp zu staunend billigen Preisen.
16. Langgasse. # Langgasse 16.

Wäsche «fUissiattungs ® und Betten - Geschäft.

Teppichreinigimg
vollkommenster Verfahren der

Hranco-Abholung und Zurückbeförderung.

Adolph vüMZ, Wiesbaden. Webergasse

1040

bSkrfreluii!) der Wnbacher JMiist-AiilW, Hojimg.
31811
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Damen - Confedionü!
Allergrösste Auswahl wirklich gediegener Neuheiten.

J aekets Paletots Costüme
schwarz und farbiff. grösste Neuheit der Saison. in aparten Fagons.

Kleiderstoffe
vom einfachsten bis elegantesten Geschmack die schönsten Neuheiten.

Enerreiclit grosse Auswahl.- Ausserordentlich preiswerte.- Garantie für gutes Tragen.

Frank &
Kipchgasse 43. Zum  Storchnest. Ecke Schulgasse. 8313

VollkommenstelSefiiiellsclirift -FüIM 'edier!
äAS

* e *>e » l *rlncip » sind anerkannt die besten. Verwendung Jed . gewohnten Weder
m. 'a ' . nte . Freiwilliges Ausfliessen der Tinte und Schmutzen gänzlich ausgeschlossen. Tadel¬
loses » unctiouireii wird garantirt . Yorräthig in Schreibtisch-, Seiten- und AVesten-
tasckenform. Preis Mk. 4 .SO per Stück. Erhältlich in bess. Schreibw.-Gescliäften, wo nicht,
direct von uns, u. wird, wenn nicht conv., gez. Betrag sof. zuriickvergütet . 2647

Universal -Schreibmaschinen - und Verviell 'KItigungs -Iiistilut,
Röderstrasse 14, Wiesbaden.

. , ,, _ Vertretung der Smith Premier , höchstprämiirte Schnellschreibmasch. der Welt m.
Bichtb. Schrift. Grand prix Paris 1900.

„Naumannia- Seife“ mit dem Stern
Beste Seife nah und fern!

l >ies ist eine absolute Tliatsacbe 1

Bansfrauen! Probirct und prüfet„Naumannia-Seife“
und sie wird dauernd Verwendung finden für

„Weisse Wäsche“- „Bunte Wäsche“- „Zum Putzen“!
— Nur 12  Pf . das Stück . —

In allen Seifen führenden Geschäften zu haben ! F41

. Geschäfts -Aufgabe.
Nur noch kurze Zeit.

Ausverkauf meines Lagers in
Uhren , Metten , Musikwerken (Automaten)

Kit jedem annehmbaren JPrei». 2960

Gustav Walch , Kranzplatz 4.

Kindermilch
nach Professor Br . Hackbaus . Von allen Kinder-Aähr-Präparaten der
Muttermilch am nächsten kommend. Mit grossartigon Erfolgen allenthalben,
auch an deutschen Fürstenhöfen, angewandt!

Trinkfertig in Portionsflaschen, in 3 Abstufungen, für Kinder jeden
Alters. Garantie für sachgemässe Herstellung u. "Verwendung tadelloser Milch.

IMier Molkerei,Kur-und HMMIt
Dr. Köster & Reimund, Bleichstr . 26.

Alleiuberechtigl: zur Herstellung und zum Vertrieb in den Kreisen:
Wiesbaden(Stadt u. Land), Bheingau, Unter- u. Ober-Taunu3, Unter- u. Ober-
Lahnkreis (südlich der Lahn) u. in den Städten Castel bei Mainz, Cronberg.

Homburg v. d. H. und Usingen. Fernsprecher Ho. 362.

Für Gärtner u. Gartenbesitzer.

vja  Alle Garteigerätbe,
als : Spaten, Hacken, Rechen, Gabeln, Krappen, Baum-

Sägen und -Scheeren etc. etc.
Verzinkte dSetieelite , Stacheldraht , verzinkte
Drähte, Krampen in Ia Waare und reicher Auswahl

empfiehlt 3477

Hepstiasiw Wef 'fgarsdt,
Ecke Michelsberg u. Schwalbacherstr.

Pit
Sämrntliche Neuheiten

der

Frühjahr - u . Sommer - Saison
in reichhaltiger und geschmackvoller Auswahl sind eingetroflen und halte ich mich zur

Anfertigung in modernster Ausführung
besten^ empfohlen.

Kirchgasse 37 , Julius BilSChofi . Kirchgasse 37,
neben dem .Nonnenhof“. Schneidermeister für Civil und Militär,

Vom 1. April ab : Kirchgasse XI.
neben dem .Nonnenhof“.

3345

Deutsche.Einheit-Seife,
von den 200  Mitgliedern des Schutzvereins deutscher
Siyfenfabrikanten vollkommen neutral und unter steter

Kontrolle hergestellt,

ist von imorreielitep Güte,
von unöbeirtroSfensp WascMopaft.

RäC PapSfßf9 Pfff ,n  iLöem besseren
Ufld rdbREid Lü rlgi Detaüfleschäftkäuflich.

.44Badliaus „Zur Krone
36 . Langgasse 36 . 1919

Säder ä 50 Pf.
’ # ii 8 Ulir Morgens bis 8 UI»r Abends.

Prima VoNtzäringe per St . 5 Pi .,
„ Limburger Käsei. Stein per Pfd. 40 Pf..
„ Sauerkraut per Pfd. 8 Pf.,

Gelbe Kartoffeln, Mauskartoffelu
empfiehlt 2245

Frau C. Siiiian Wwe ., Karlstraße 7,
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Versteigerung
von

20« MeterHerren-Ackerstoßen
Dienstag, Sen 12. März, BormittagS

9V>u*Nachmittags 27* Uhr anfaugcnd, ver¬
steigere ichi» meinem Auctionsiokale

V wellntzstratzeD
foXaenbe Waare», als:

i - 200 Mir . Nester Herren
Älel̂erstöste, passend für ganze Air
rüge, Hosenu. Westen und einzelne Hosen,
sowie für Cousirntanden , in Cheviot,
Kammgarnu. Buckskin. 20 Nester für
Knaben-Anzüge, Frauen- und Herren-
Hemden, Steh-u.Umlegkragen, Manschetten
Taschentücher in Leinenu. Battist, Corsetts,
Handtuchzeug uud Hosenträger

Wentlich meistdietend gegen Baarzahluug.

Ferd . Müller,
Auktionator « . Taxator.

Büreaur Kanggafsc0.
w iEsdaclSHbr'

Militär 4 r erein
Gegründet 1884. Stand

940 Hstitglieder. Gewährt
Krankcn-Unterstütznug7«Jahr
pro Tag 70 bczw. 50 Pr.
Sterbe-Unterstützung 500 Mk.
Verein? - Bibliothek. Gesang-
Abtheiluug. Aufnahme bis
zum 4ö. Lebensjahre. An¬
meldungen unter Vorlage der

nilitär-Papiere bei den Herren: 1. Vorsitzenden
llrchitect SciiliuU , Sec.-Lt. d. L., Oranicn-

straße 15, Kassirer Knill Lnug , Schulgasse 9,
Schriftführer Anton Ilofiuann , Hcllmund-
straße 12, oder deren Stellvertreter Herren:
Carl Stauch . Fraukenstraße 21, Christian
Jung -, Wellritzstraße 19, t 'arl iTEi-yer,£rchgasse7. Aufnahme jeden ersten Samstagi Monat. Aereinrlvkal: „Zur Kroucnhalle",
Kirchgasse 36. F 395
_ _ Der Borstand.

Badhaus „Zum goldenen Ross “,
(auldsassc 7.

tbader
in Verbindung mit Thermalbädern.

Ersta derartige Anstalt Wiesbadens
ärztlich empfohlen

and mit icnsaUoBellrn Erfolgen
nngecreikdet gegen Gicht, Rheumatismus,
Isohias, Diabetes, Nenren-, Nieren- und Leber-
leiden, Asthma, Fettsucht, Neuralgien, Haut

krankheiten etc.
Eigene Koclibnmuen-(Jnelle im Hanse.

Vliermaibäder . Aix neucliec . Pension.
Badcluius uud Btnliczimiuer stets

gut geheizt. 1659

Thermal-Bäderä 60 Pf.
Viele Kranke

leide» «tut Blntarmuth, Bleichsucht, Nerven-,
Magen- und Verdanungsschwäche, Mattigkeit,
Abmagernng, Angst- und Schwindelgefühl, Ge-
dächtnitzschwächc, Kurzathmigkcit. Herrklopfen, Kops-
Weh, Migräne, Rückcnschm erzen, Appetitmangel,
Blähungen, Sodbrennen, Erbrechen rc. nnd siechen
«ft langsam dahin, ohne den wahren Grund
ihrer Leiden zu ahnen und das richtige
Heil mittelz» finde». Ein belehrende« Buch mit
Krankhcilsbcschreibungen versendet an Jedermann

gratis und franco F41
Bie Verwaltung : der limmu - Keil-

quelle , Wojutard. _

Kranke
die an den Folgen
jugendlich.Verirrung_

desclateclitsliranlili . veraltet.
Harn.- u. Blasenleiden, Quecksilber¬
siechthum, Ausflüss., Syphilis, Nerven¬
krankheit, leiden, find, rationelle Be¬
handlung (eigen. Verfahren) durch d.
Homöopathische Anstalt

Frankfurt a/M. , Töngesgasse 38/85
Ueberrasch. Erfolge.
Belehrende*

Buch incl .S* nrto
3® **f . Auswärts

brieflich.

■3
?M-rosrco
er?

§
M. Anger ’*

Fi ’aaaesasclaäitK.
Aerztlicli als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. naclnveisl. verordnet.— Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Dtz.
Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 8 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. (Bag2051 ) F121

ES. l ’nger , Obern. Laboratorium,
ICerlitt M., Friedrichstr . 131c.
Eniil ^ chuinana .Plrnaa ./E.

"WeltbekannteZüchterei
tieftourenreicher F94

IditsmrieueiieJrolier.
Prämiirt mit höchsten Auszeichn.
Versandt unt. Gar. f. Werth u. leb.
Ank. g. Nachn. Mk. 8, 10, 12, 15,
20 i>. 8t . Zuchtweibchen Mk. 1.50.

Seiden-HausM. Marchand
Langgasse 23.

Wegen Aufgabe
meines JUalnzeF Geschäftes , bin ich genüthigt , um schnell damit zu räumen,

einen grossen Tlieil
des dortigen Lagers hier zan*

t »IlsWigeii Aasrerkaof
zu bringen.

Sämmtliche Seidenstoffe,
auch schwarze Waare, sowie die letzten Neuheiten

verkaufe ich deshalb

dagewesenen billigen Preisen.
monatlich nnd mehr ver¬
dienen alleinstehende Frauen,
Invalide,Pensionäre, Agenten,
Händler, Händlerinnen und
Üeine Geschäftsleute durch
leichte Thätigkeit für meine
Firma. (E. H.ä525) F151

Mau schreibe wegen kosten
freiem Prospect an

Albert Heineniann,
Hamburg.

flir Damen!
Lästige Haare des

Gesichts etc.entfernt
man glatt durch das

weltberühmte
Brünings

Enthaarungs¬
pulver. F76

AbBol. unschädlich.
Zu beziehen durch

J. Tobias Seelinger,
G.C.Brünings Nachf.,

Frankfurta. M.,
Dr. H. Kurz, Löwen-
apoth., Wiesbaden.

<«u *tav Jacolti ’s Tonrrsten-
- Pflaster gegen Hühneraugen,

harte Haut. In Rollenä 75 Pf.
SlUffeii . Erfolg schnelln. sicher. In allen Apo-

® theken zu haben. Haupt-Depot Wies¬
baden Victoria -Apotheke, Rheinstr. Man ver¬
lange Jacobi ’» Tonriftenpflaster mit der Schutz¬
marke Hühnchen.

Ehe der Zukunft.
48. Auflage, mit Abbildungen.

Zeitgemäß,

höchst beleh rendu. hochiiiteressant^ W Ŝeiten starPreis 50
(Porto als^Drucksache 10 Pf., als

a.)
-schloss.

(No.98) F165Doppelbrief 20 Pf. extra
J. Zaritba&Co., Hamburg.

Kohlen-Abfchlag
in allen Sorten, von jetzt ab beste stnckreiche Ofen-
und Mafchinenkohlen ab Lager Mark 1.18 per
Centner, in Fuhren von mindestens 1000 kg franco
Haus Wiesbaden Mark 38.— gegen Kasse.

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn
w . Bickel , Langgasse 20. 2668

Bitbrich , im Februar 1901.
^ Jos . Cloutti.

fflntjerW-u.luett-lollft!
prämiirt mit der groß., acht gold. ». silb.
Medaille, 1.u. 1. Ehrenpr., große Ausw.
in prima Vögeln(als Vorsänger), aus¬
gesuchte Zuchthähucu. -Weibchen, Käfige,
Zuchthecken, Nistkastenm.l. Charpie(best.
Nistmaterial), automatische Futter- uud
Trinkgefäße rc., ff. Sommcrrübsen, gem.
Kraftzwieback(best. Hecksuttcr), sowie alle

Sorten doppelt gereinigte? Vogel-, Hühner- und
Tanbeiifult-r empfiehlt bill. 2047

Phil. Veite , Webergasse 54.
OKKOKOKOKKKKKOOAKOWKG

«Hygienischer Schutz. 8
M Kein Gummi. D.-N.-G.-M. No. 42469! ®
M TanscndeAnerkennungsschreiben von W
G Aerzten n. A. ^
® 1/1 Sch. (12 Stück)2 Mk., 2(1 Sch.3.50 Mk.,
O 3/1 Sch.5Mk.,l/2Sch .l .lOMk. Porto20Pf.
<K Auch erhältlich in Drogen- nnd Friseur-
K geschäften. Alle ähnlichen Präparate
K find Nachahmungen . (8.a.g.2369)F144
§ 8.Sckweit-er,Apotheker,Berlin *»., Holzmarktsiraße 69/70.
M Preislisten verschlossen, gratisu. franco.
OKKOOOKG >KKKKKMtKKKKli

Möbellager.
Billig und gut kauft man alle Sorten Möbel,

Betten, Polstcrwaaren.
Lieferung von ganzen Einrichtungen bei

billigster Berechnung und reeller Bedienung. 3192
«L. Fuhr , Goldgasse 12.

»Zn haben in den meisten Geschäften.
Fabrikant Carl Gentfier , Göppingen. r i7

Nrchkohlengries
dt fuhren» und cent»erweise billigstempfiehlt

Teleph. 2345.
1274

M . ( ramer , Fkidstr . 18.

GtslM -WleWg u. -MpftylW.
Den Herren Bauunternehmern , Slrchi-

tekten, sowie der geehrten Kundschaft di,
ergebene Mittheilung, daß ich mein

Znsl« « -8W'sl,
vcrbnuder » mit Bauspenglerei,

voll Helenenstratze11 nach meitrem Haus«
SlOtlfltdllC SO verlegt habe. Bei vor-
kommenden Arbeiten halte ich mich bestens empfohlen
uud zeichne

Hochachtungsvoll
Nikolaus Wey,

Anstallationsgeschäft und Bauspruglerei,
Karlstraße 30.

ab.  Bestellungen werden in meiner
Werkstätte, Karlstratze 3V, sowie bis zum
1. April noch in meiner jetzigen Wohnung,
Helenenstraße 11, jederzeit gern entgegen«
genominen. — Zugleich mache darauf auf»
merksam, daß ich meine Patent-Spülkasten,
-Schwimmer für Reservoirs und Auslaus«
hähue selbst aufertige. Dieselben könne»»
auch von allen hiesige» Installateuren
bezogen werden.  8040

Müller’8
Paimitin-

Seifenpulver
BsstesKeimgungamittelvon
unübertroffener Waxch-
kraft , macht die Wä»ehe
blendend wefas, ohne Hände
und Gewebe anzugieifen.

Alleiniger Fabrikant

Joseph Müller
Seifenfabrik

L Limburg a . d. Lahn.
Packet i 15 Pf.

Uebera.ll erhältlich.

§

Mit 30% Wabattl
Um rasch damit zu räumen, werden alle Arten

Küchen- uud Hausgeräthe, Tisch-, Wand»
und Hängelampe»» wegen Aufgabe dieser Artist
ausverkauft. Kirckaasie S. Sths . Bart . 141z
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Evang.

teaiiftilicliei
in grösster Auswahl 0

Mk. 1.80 anlihit Goldschnitt von
bis zu den feinsten.

ScIralgesaogMclier
Mk. 1.20.

Carl Pfeil

0
0
O
0
0
0

Bucli- und Sclircilmaarciiliaiidliiiig, 0
4. Kleine Burgstr . 4 i

und V

7. Moritzstr. 7. g
2473 Q

lOQOOOOOOOOQ
Für Confirmanöen.

Selbstverfertigte Handichuhe und
Hosenträger, Hüte, Cravatte». Krage»
und Manschette» in größter Auswahl
zu herabgesetzte» Preise» bei 3518
FritL8treii8 «Ii,Kirchgasse38.

Denjenigen Leute», welche zur Be¬
schaffung von

Confirmanden-Kleidern
einen Beitrag aus der Stadlkasse erhalten,
empfehlen wir zu den allerbilligstrnfreist»rchwarze, weiße ». farbige Kleider¬

stoffe, sämmtliche Zutbatcu, Röcke,temden, Hosen, Taschentücher,orsetts rc. für Confirmanven, ferner
Fertige CollfimMen-AWge.

Kragen, Manschetten, Cravatte».
Wir nehmen die Anweisungen bereit¬

willigst in Zahlung. 3298
(üugrgenlieini * Marx,

14. Marktstraße 14.

Lonfirmanden-Uhren
billigst im

Ausverkauf.
Crnstav Walcli,

Krauzplatz4. 2370♦♦♦♦♦♦♦««0000000000«
o
%
♦

♦ Maschinen - Schreib - (lürcau
♦ von M. ISoetz , Hüderallce 13,
J kort. : Absclir. u.Reinschr. v. Manuscripten,
2 Eingab. an Behörd. etc., Patentschr., Act,
« Gutachten, Berichts, Coi'respondenzenetc.
:  Vervielfältigungen.Ilenogr . Arbeiten . Priv .-IInterr.
«0000000OO000OO000000OO0O0O0

(Specialität ) ,

Spitzen für Damen- und Kinder-Wäsche,
Taschentücher in Seide, Batist u. Leinen,
gestickte Damen- und Kinder - Kleider,
Kleidergarnituren , Damen-Cravatten etc

zu äusserst billigen Preisen.

Elise ^cisäler,
CI. Luisenstrasse 6 . ( 34ein Laden . )

Papler-Waaren-Fabrik«.Druckerei
Papier-Grossliaodlniig

Packpapiere «7
empfiehlt zu Engrospreisen 1230

Te iÄ ?n  Job.Altseliaffner,IIern2r 6tr

(ivosste Auswahl in

Gelegenheit-Geschenken,
Acliatwaaren etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,
vis -a -vis der IIKfnergassc . 1677

Kin wahrer Schatz
f. alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte
ist das berühmte Werk:

I»r . llet « u *s Selbst bewahr » n g
81. Ausl. Mit 27 Abbild. Preis 3 Mk.

Lese es Jeder, der an den Folgen solcher
Laster leidet. Tausende verdankt» dem«
selben ihre Wiederherstellung. Zu
bezieh, d. d. Verlagsmagazin in Leipzig,
Renmarkt 21, sowied. jede Buchhandlung.

Ausverkauf
in

und Uchengerathen
zu jedem annehmbare» Preis.

F . W . Kleltlt , Webergasse 26.

Schluß
am

17. März.
goooooooooo OOGOOOOOOj

Oute u . biGBige
Briefpapiere.

100 Bogen und 100 Briefumschläge
zu Mk. 1.—. 2851

Feinere Clualitttten :
50 Bogen und 50 Briefumschläge zu

Mk. 1.— u. s. v . empfiehlt

C . Koch,
I ' apierlager,

Ecke Kirchgasse u. Michelsberg.
OOOOOOOOOOOOOOGC

Portcmonuaics
dwiov . $ ca (ipini , Miihelsberg 2.

Reelle Gelegenheit!
Große, leistungrfäl,.. auswärtige(süddeutsche)

Nobel - I ' abi ' IIt
liefert frachtfrei an zahlungsfähige Privat¬

leute und Beamte
Möbel jeglicher Art,

complette Betten,
sowie ganze Ausstattungen , gegen monat¬
liche od. vierleljährl. Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich reellen Preises
». gewährt volle Garantie für Solidität
der Waareu.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt lind sind erbeten unter
F . r . 8r » an denTagbl.-Vcrlag. F42

Brautleute
decken ihren Bedarf in

Möbeln , Betten,
L-rticows, Kleider- und Spiegeljchräuken, Wasch¬
kommoden, Nachttischen. Kommoden. Kllchen-
ichränken, Sophatz. Divans, Tis-lu». Stühlen,
Spiegeln. Näh-, Scrvir- u. Bnuerntischenu. s. w.
am besten und billigsten bei 2105

Wi!b. Mayer,
37. SltMlbacherstraße 37.

von

j. &F. Suth,Wiesbaden,
Museumstrasse 4,

Ecke Delaspeestrassc 3,
empfehlen ihre neuesten Tapeten
in nur stylvollen Dessins hei gross-

16323artiger Auswahl.

Wiesbadener
klstes bilMl'Wg H-lübrlmnßöiiu
empfiehlt seine auf's Beste gearbeiteten Polstcr-
UNd Holzmöbel zu den allcrbilligsten Preisen,
als: Musterzimmer , sowie einzelne Möbel,
Garnituren in Plüsch, Seide, Gobelin, einzelne
Sophas, Sesseln. s. w., complelc Bette», große
Auswahl in Büffets , alle Arten Schränke,
Schreibtische, Berticows , Spiegel re. in nur
prima Ausführung. 16810

W . Egenolf,
Bahnhofstraße 2, Ecke Rheinstraße.

tOOOOO OOOOOOOQ

H.Hose in Scliierstein,
Bieliricher ff. andstrasse 31,

Elaiimschulc mul I . andschafts-
gärtuerei,

empfiehlt sich geehrten Herrschaften und
Hotels von Wiesbaden und Umgegend bei
der Mcnanlage , Oecoration und
IJjiterlialtiingsarbeiten von

Garten-u.Park-Anlagen.
I . ieferung von Allee - und Obst-
häumeii , Kiergcliülzen , Kosen,
Coniferen , Stauden u. Krappen-
pflanzen (Geranium , Fuchsia etc.).0 Coniferen, Ilex. Wein sindständig in grossen Töpfen und

0 I &Ubeln vorhanden , daher das
A ganze Jahr verpflanzbar,
v Zum Besuche meiner Gärtnerei und
Q Baumschule lade ergebenst ein.
ooooooo OOOOOOOÖ

piy Dickwurr zu verkaufen bei Fr. Fritz
»Iiin -, Mainzerlandstraße, links._

Unser Baubnreau
hat Fernsprech-AnschlußNo. 402
erhalten. 3398

& Fabry,
Architecten,

Sldolphstraße». Gth.

«Nb Kartoffeln billigst zu
haben Wellritzftraße 20. 2956

in größter Auswahl neu einaetroffen, nur neueste
und elegante Muster. 2983

W. Barth, Drechsler,
17 Neugaffe 17» nahe der Marktstratze.

Anfertigung sämmtlicher Reparaturen.

hl?
aller Si,steine,

ans den renonnnirteste»
Fabriken Deutschlands,
mit den neueste», über¬
haupt existirenden Ver¬
besserungen empf. bestens.

Ratenzahlung.
. Langjährige Garantie.
zE.dllkllis, Mechaniker,

_ Kirchgaflc 24.
Eigene Reparatnr-Werkstätte. 2140

Für Schreiner.
egen Geschäfts-Aufgabe und Umzu
st meiner

Hotz- und Metallsärge
unterm Sclbstkostenpreiie ab. 3025

Jos . Ochs . Moritzstraße 12.

Gesetzlich geschützt.

F47Zu haben bei:
Ernst Korbs . Drog., Sedanplatz 1.
Willy CJraefe , Drog., Webergasse.
II . Waehsinnth , Drog., Friedrichsirasse.
J . II . Müller , Ring-Drog., Bismarck -Ring.

^Scllififl6l(0tll6«X
la Nnh III , empfiehlt fuhren- und
centnerweise zu

herabgesetzten Preisen.
Bei ganzen Waggons bedeutende Preis¬

ermäßigung. 3105

Äug . Kiilpp,
Comptoir : Lager:

Hellmundstraße 33. Verlängerte Nicolasstr.
Fernsprecher 867.

M. Gramer, Kohlenhandlung,
Feldstraße 18, Telefon 2345,

hält sich zur Lieferung aller Sorten Holz
und Kohlen bestens empsohlen. _ 1920

Brnt -Eier,
Ramloher» per Dutzend Mk. 4.28
incl. Verpackung. (kl.H.k333) F151
Ramsloh i. O. Theodor Lanwer.

Feinster
MiiMeer- uni) t̂nöjelbeerauin

per Flasche 60 Pf . . 2881
Gebrüder Hattemer , Obstwein-Kelterei,

Friedrichstrabe 47.

Nestanrant

30 Pf . Reue amerik. Ringäpsrl 88 N. 4U Ps.
30 Pf. Gem. Obst(7—8 Sorten) per Pfd. 40, 50

und 60 Pf.
20 Pf. Große neue Pflaumenv. Pfd. bis 70 Pf.
22 Pf. Vorzug!. Gemüsennd., Eierwaare, b. 70 Pf.
24 Pf. Maccaroni, loseu. in Packetcn, bis 60 Pf.

J . Sciiaab , Grabenstraßc 3.
1.—. Gar. rein. Bienenhonigv. Bienenz. bei5 Pfd.

95 Pf. 3284

3«lchkIlHlIlIs
Kirchgasse « 0.

2 Billards
aus der 1. Frankfurter Billard- Fabrik

von F . Einbeck 8471
wurden heute zur gefl. Benutzung aufgestellt.

Gm  Mondorf.
Borzügl . Mittagstisch
zu 60, 80 Pf., 1 Mk. n. höher erhall man in und
außer dem Hause(Abonnenten billiger) im Koch-
geschäft und SpcisehanS von

Frau Martini , Oranienstraße 2.
Saalbau Drei Kaiser, Stittstr. 1.

Heute und jedrit Sonntag r 14036
Große Tanzbelustigung.

Anfang4 Uhr Nachmittags. Ende 12 Uhr.
Es ladet döflichst ein J . Facliinger.

„Saalbau Friedrichshalle,“
Mainzer Landstraße 2.

Heute und jeden Sonntag: Gr «Tanzmufik.
Es ladet ergebenst ein

Johann Urans.

Sonntag , den 10 . März:

Metzelsuppe,
wozu höfl. einladet 3498

Fr . Ay.

Esset Gelee! — Sparet die Butter!
u°bsr 30 Sorten Gelees

und Marmeladen,
Jose ausgewogen, von 20 Pf. pro Pfd. an bis zu
den feinsten, nach Conditorart eingekochten
Qualitäten, ferner in Eimern, Kochtöpfen von

Mk. 1.50 und höher. 2580

C . Weiner,
Conserven - Fabrik

(Hampf -Hocherel ) ,
Mauergasse IT . Telefon 3350.

Gelegenheit.
Wegen Geschäftsaufgabe Posten französ.

Cognac,
ca. 120/1 und 85/2 Fl., ganz oder getheilt unterm
Preis sofort abzug. Offertenu. C. V. C. 530
an beit Taabl.-Verlag. _ _

bestens empfohlen als angenehmstesu.gesundestes
Getränk von Mk. 2.75 per V«Kg. nn bis zu den
allerfeinsten Qualitäten von (Hä.1159g) F102

Carl Hinnenkolil , Moritzstrasse 38.

Mausener

Kornbrod
aus der Brodfabrik von

Lautz & Hofmann,
Hausen li . Fkft . a/M . ,

täglich frisch zu haben in den bekannten
Niederlagen. 13980

Weitere Niederlagen werden errichtet.

mh  MfrWe-u.GeMschaudlMS
MhchgMliße 5,

Billigster Verkauf wegen Umzug am 1. April
nach Luisenstraße 16.

A,  F ©s9st.
Trink-Cter, rägi. einige, adzuzeden(Privat).

Näh, im Tagdl.-Verlag. 8474
Dickwnrz zu Häven Stetngafle 36.
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(ln dem Wochenbericht der Deutschen Genossenschafts-Bank
Ton Soersel, Parrisius L Co. Conunandite Frankfurt a. M.)

Frankfurt » II . , 8 . März- Die gute Tendenz der Vor¬
wochen hat sich nicht ungestört weiter entwickeln können. Es
bestätigt sich damit die Nichtigkeit der Ansicht, welche die
Situation der Börse an sich kritisch beurtheilt und den durch
die berufsmässige Speculation hochgehaltenen Coursen keine
grosse Widerstandskraft zutraut . Die Mitläufer wollen sich eben
nicht einstollen, und alle Bemühungen, das Publikum zum Laufen
anzulocken, erweisen sich als vergeblich. Es kann das auch
nicht verwundern, wenn man die Berichte verfolgt, die über die
Lage der Industrie in die Oeffentlichkeit dringen. Diese lauten
jetzt so hoffnungslos, dass in der That die Befürchtung einer
schweren Krisis gerechtfertigt erscheint. Namentlich in der
Kleineisenindustrie werden die lebhaftesten Klagen darüber laut,
dass die Syndicate auf der einen Seite die Preise der Roh-
producte in ungerechtfertigter Höhe halten, während auf der
anderen Seite von den Werken, welche mit eigenen Gruben, mit
Koks- und Hochöfen versehen sind, die Ganz- und Halbfabrikate
au Schleuderpreisen auf den Markt geworfen werden. Rück¬
sichtslose Vernichtung der Concurrenz werde angestrebt und
dieser wirtschaftliche Kampf der Starken gegen die Schwachen
drohe dem Erwerbsleben auf Jahre hinaus unheilbare Wunden
zu schlagen. Es lässt sich nicht verkennen, dass an diesen
Klagen sehr viel Berechtigtes ist. Man hat von jeher betont,
dass die Syndicate die Feuerprobe ihrer Wirksamkeit erst in den
Zeiten einer niedergehenden Conjunctur zu erweisen haben
würden. Dieser Moment ist gekommen, und es scheint, als fände
er jene nicht ganz der gestellten Aufgabe gewachsen. Denn es
wäre ein grosser Fehler, wenn die Syndicate, unbekümmert um
die wahre geschäftliche Conjunctur, nur darauf ausgingen, die
Preise ihrer Erzeugnisse hochzuhalten. Dev Umstand, dass viele,
und zwar sehr grosse Werke sich für den Bezug ihrer Roh¬
materialien durch eigene Gruben und Hochöfen unabhängig ge¬
stellt haben,erschwert allerdings die Wirksamkeit der Syndicate be¬
trächtlich, ist aber ein Umstand, mit dem sie rechnen müssen,
wenn nicht die Rücksichtnahme auf die Gesainmtheit der
Interessen ausser Augen gelassen werden soll. Es dürfte
sich auch auf die Dauer als unmöglich erweisen, die Preise auf
einer künstlich hinaufgeschraubten Höhe zu halten, und wäre
es bedauerlich, wenn diese Erkenntniss sich erst dann durch¬
setzen sollte, nachdem bereits unheilbarer Schaden geschehen
ist. Solche Betrachtungen sind gewiss nicht geeignet, Optimis¬
mus für industrielle } nlagen zu erwecken. Dabei ist noch nicht
einmal in Berücksichtigung gezogen, welche Wirkung der nun¬
mehr glücklich zu 8trüde gekommene amerikanische Stahltrmt
auch bei besserer Ctnjunctur auf unsere Verhältnisse haben
musste. Dass dieses gigantische Unternehmen durchaus danach
zugeschnitten ist, ein ausbeuterisches Monopol nach dem Muster
der Standard Oil Co. zu schaffen, unterliegt keinem Zweifel.
Der Trust will im Inland die Preise diktiren und im Ausland
schleudern. Doch ist es noch im Unklaren, wie weit dieses
Programm sich durchführbar erweist. Denn demselben sind sehr
leistungsfähige Unternehmungen nicht beigetreten, und die nun
darauf angewiesen sein werden, ihrerseits eine Interessen¬
gemeinschaft anzubahnen, um nicht einzeln der Uebermacht zu
erliegen. Man beurtheilt deshalb sowohl in England, als hier

das Unternehmen noch einigermassen skeptisch. Es kann aber
nicht geleugnet werden, dass die Existenz desselben für unsere
Industrie keinen Vortheil, sondern eine Gefahr bedeutet. — Die
Meinung für Bankactien  hat sich ziemlich gehalten. Es sind
jetzt die Abschlüsse aller grossen Institute bekannt. Das Ge-
sammtbild ist dasselbe geblieben. Ueberall haben sich die
Zinsgewinne, zum Theil auch die Provisionseinnahmen, ver¬
mehrt, überall hat das Effecten- und Betheiligungsconto
Mindereinnahmen, zum Theil auch erhebliche Verluste
gebracht. Daher sind die Dividenden mit ganz wenig
Ausnahmen niedriger ausgefallen. Das trifft auch bei der
Disconto-Gesellschaft zu, deren Bilanzveröffentlichung aber,
weil man dieses Resultat erwartet hatte , keinen weiteren Ein¬
druck hervorrief. Angesichts der wenig günstigen Aussichten für
das laufende Jahr , ist die Festigkeit der Bankencourse recht be-
inerkenswerth. Wenn gegen den Wochenschluss ein Rückgang
eingetreten ist, so findet derselbe in allgemeinen Ursachen, unter
welchen namentlich die durch das Attentat auf den Kaiser
hervorgerufene Verstimmung zu erwähnen ist, eine hinlängliche
Erklärung . Diese letzteren haben sich in gleichem Maasse auch
auf dem Anlagemarkt  geltend gemacht. Den inländischen
Fonds thut nebenbei Abbruch, dass man das Erscheinen der
neuen Reichsanleihe als nahe bevorstehend ansieht. In den
Verhältnissen des Geldmarktes  hat sich wenig verändert.
Der Status der Reichsbank ist ein günstiger, denn die An¬
spannung des Monatswechsels hat keine grossen Veränderungen
hervorgerufen. Die steuerfreie Reserve beträgt 320 Millionen
Mark. Da die Bank von England indessen fortgesetzt Gold an
sich zieht, so ist es unwahrscheinlich, dass eine weitere Er¬
mäßigung des Disconts in Aussicht steht. Im Reichstag hat
eine abermalige Erörterung unserer auswärtigen Beziehungen mit
besonderem Hinblick auf die zollpolitischen Fragen
stattgefunden. Aus den Erklärungen des Reichskanzlers war
indessen wenig Neues zu entnehmen. Die Agrarier werden
ihren erhöhten Zoll bekommen; wie die Interessen von Industrie
und Handel gewahrt werden sollen, davon war leider nicht die
Frage. Die Verhältnisse und Aussichten für die Zukunft sind
daher auch heute noch durchaus ungeklärt . Wenn nicht ein
starker Druck auf die Regierung ausgeübt wird, so ist zu be¬
fürchten, dass nicht Alles nach Wunsch verlaufen wird. Auf¬
fallender Weise aber ist die Agitation für die Handelsverträge
bisher eine ziemlich lahme geblieben.

^ Oie Industrie flüssiger Kohlensäure in
Württemberg ; hat in ihrer Eigenart auch die Aufmerksam¬
keit des Auslandes mehr und mehr erregt, und erst neulich
brachte eine Pariser Fachzeitschrift eine ausführliche Be¬
sprechung darüber. Diese Industrie hat sich erst seit zwei
Jahren im Eyachthal, einem kleinen Nebenthal des oberen
Neckar, entwickelt, und kann auch, abgesehen von ihrer Jugend,
als eine der modernsten Stätten gewerblicher Tliätigkeit be¬
trachtet werden, insofern, als der Mensch beinahe die ganze
Verarbeitung ,von der Natur besorgen lässt. Zunächst ist die
Kohlensäure selbst dort ein Naturprodukt, die aus gewissen
Quellen aufsteigt und, abgesehen von einer Vermengung mit
etwas Wasserdampf, keinerlei andere Beimischungen enthält,
sodass ein chemisches Reinigungsverfahren überflüssig wird.
Die natürliche Kohlensäure wird einfach aufgefangen, durch
Röhren zu den Trockenapparaten geleitet, wo sie durch Clilor-

kalcium vom Wasserdampf befreit wird, und dann durch
Maschinen zur Verflüssigung zusammengepresst. Auch diese
Maschinen werden mit Naturkraft betrieben, nämlich durch das
Gefälle des Neckarwassers. Nach der Verflüssigung wird die
Kohlensäure durch Holzkohle filtrirt und zum Sohluss in
Flaschen mit einem Gehalt von je 9 bis 10 Liter gefüllt, die
vorher auf ihre Widerstandsfähigkeit gegen einen Druck von
240 Atmosphären geprüft worden sind. Die Unternehmung ist
mit einem erheblichen Capital ausgestattet, das zwar für die
eigentliche Fabrikation der flüssigen Kohlensäure nicht nöthig
gewesen wäre, aber zur Verwertkung des Produkts erforderlich
erscheinen musste. Die Gesellschaft verfügt über ein Lager von
30,000 eisernen Flaschen für die Lieferung der flüssigen Kohlen¬
säure, ausserdem über vier besondere Eisenbahnwagen von jo
10 Tonnen Gehalt, vermittelst derer die flüssige Kohlensäure
direkt auf der Eisenbahn transportirt werden kann und erst an
ihrem Bestimmungsorte auf Flaschen gezogen zu werden braucht.
Eine solche Ausfuhr in grösserem Maassstabe findet vorzugs¬
weise nach Berlin, Wien und Zürich statt . Die Verwendung
flüssiger Kohlensäure ist allerdings beschränkt. Sie dient ausser
zum Bierverschank und zur Herstellung von Mineralwasser und
Schaumwein nur noch zu einer kleinen Zahl chemischer
Operationen. Die Motorwagen-Industrie, die vielleicht an ein»
Benutzung flüssiger Kohlensäure denken könnte, hat diese Mög¬
lichkeit bisher noch nicht zu verwirklichen gesucht. Trotzdem
sind die Mengen der von Eyach ausgefühlten flüssigen Kohlen¬
säure recht beträchtlich gewesen, und es verdient eine besondere
Hervorhebung, dass weder mit den Flaschen, noch mit den
Eisenbahnwagen, die etwa 10,000 Liter dieser Flüssigkeit in
einenj einzigen Behälter mit sich führen, bisher irgend ein Un¬
fall vorgekommen ist. Weil die Fabrik im Eyachthal sich gan»
auf die Ausnutzung von Naturprodukten und Naturkräften stützt*
kann sie mit jeder anderen Art der Gewinnung desselben Er¬
zeugnisses erfolgreich in Wettbewerb treten. Sonst stellt man
Kohlensäure durch Verbrennung von Koks, durch Zersetzung
von Kalk mittelst Erhitzung oder Zersetzung mit Säuren her,
aber in beiden Fällen muss noch eine umständliche Reinigung
des Gases bezw. der Flüssigkeit vovgenommon werden. Da nua
nicht einmal überall Wasserkraft zur Verfügung steht und so¬
mit gewöhnlich Dampfmaschinen verwandt werden müssen, so
muss beinahe jede andere Fabrik kostspieliger arbeiten, als dio
in so seltenem Maasse begünstigte Anlage in Eyach. Das einzig
Bedenkliche ist, dass der Vorrath der aus dem Boden ent¬
stehenden Kohlensäure sich im Laufe der Zeit wird erschöpfen
müssen, aber das ist wohl erst eine Sorge späterer Jahrzehnte.

5Kum Absatz iiacls lltissland . Das Vertrauen auf
das Zustandekommen eines deutsch-russischen Handelsvertrags
ist dank der agrarischen Agitation in den Handels- undlndustrio-
kreisen hüben und drüben stark erschüttert. Dem Handels¬
vertrags-Verein liegt ein neuer Beweis dafür vor, wie diese That-
sache bereits heute auf das deutsch-russische Geschäft einwirkt.
Ein bedeutendes deutsches Eisenwerk erhielt vor wenigen Tagen
von einem russischen Agenturhause folgendes Schreiben: „Nach
langem Verhandeln muss ich Ihnen leider mittheilen, dass meine
Bemühungen in Ihrem Interesse vergeblich geblieben sind. Die
hiesige Maschinenbauwerkstatt hat zu gleichem Preise die An¬
lage übernommen, und verlohnt sich weitere Bewerbung jetzt
nicht, da unter den drohenden Zollwirren überhaupt deutsche
Concurrenz nicht mehr in Frage kommt.“

Große Grjparniß int Haushalt
erzielt, wer das ausgezeichnet« „Maggi zun» Würzen" verwendet, denn wenige Tropfen genügen, nm augenblicklich schwachen Suppen, Saneen, Ragouts , Gemüsen u. s. w.
überraschenden, kräftigen Wohlgeschmack zu geben und die Berdannng wohlthnend anzuregen. Besonders in der Feinheit des dantit erzielte» Aromas , sowie in
Ausgiebigkeit und Billigkeit übertrifft „ Maggi zum Würzen" jedes alte oder neue Produkt ähnlicher Zweckbestimmung. (Zu habe», wie auch„Maggi's Bouillon-Kapseln"
und „Maggi's Suppenwürfel", in allen Coloiiialwaareiigeschäften.) 3431

Die
Knnftgewerbeschule

Frankfurt am Main
nimmt in die Vorschule (Sonntags - n . Abendunterricht ) Handwerkslehrlinge beim Verlassen
der Volksschule und Eintritt in die Lehre auf und bietet denselben, sowie auch Gehülsen, Gelegenheit,
sich im Zeichnen und Modellireii mit Rücksicht auf ihren speziellen Beruf künstlerisch auszubildeu. Rach
3-jährigem Besuch der Abendschule, also nach Beendigung der Lehrzeit können die Schüler in eine der
5 TageS-Fachklaflen übertreten.

Diese sind für Schreiner , Schroffer, Tapezirer re., für Decorationsmaler , Bildhauer,
(siselenre und .Holzschnitzer bestimmt und nehmen Gehülsen der genannten Berufszweige aus,
welche eine dem Ziele der Vorschule entsprechende Vorbildung aufweisen können. Dieselben werden
durch2- dis 8-jähriaen Besuch der Fachschule befähigt, ihren Beruf mit höherer künstlerischer
Ausbildung als Werkiührcr oder selbstständige Meister zu betreiben.

Der Unterricht für das Sommersemestrr beginnt: Für Fachschule und Abendkursus
Montag, den 22. April, für Sonutagskurius Sonntag, den 28. April.

Aufnahmebedingungenund Lehrpläne im Schulsekretariat, Neue Mainzerstraße 49, erhältlich.
Anmeldungen neuer Schüler unter Vorlage früherer Zeichnungen am 31. März und1. April, Vormittag«
zwischen 10 und 12 Uhr, daselbst beim Direktor.

Bei der Anmeldung ist Mk. 1.— Einschreibgeld zu entrichten, welche am Schulgeld in Abzug
gebracht wird. Letzteres beträgt für ein Dritleljahr: Für Fachschule Mk. 25.—, für Abendkursus
Mk. 4.—, für Somitagskursus Mk. 2.—. (Fa 1502/3g) F107

Der Direktor:
Professor Luthmer,

Vereinigung der
drei Athleten-Verbands-Yereine Wiesbaden.

Sonntag » den 17. März, von Nachmittags 4 bis Abends 12 Uhr, findet im
Römer-Saal , Dotzheimerstraßc18, eine

Gemeinschaftliche Unterhaltung,
verbunden mit Tanz , athletischen Aufführungen , humoristischen Vorträgen , Ringkämpse»
und Theaterstücken, statt.

Da der Eintritt nur 30 Pf. beträgt und bei Bier stattfindet, so wird der Besuch voraus¬
gesetzt ein guter sein. Unsere Mitglieder, sowie Freunde und Gönner unseres Sports sind freundlich
cingcladen. Der Ansschust.

d gr-g
Heiyorrajendes frräftijunjsmiftelj
Farbenfabriken vorm. Friedr . Bayer & Co . ,

Elberfeld.

(Ka.1468g.) F105

Neue Pianos
_ Ahier , Taunusitr . 29. 2143

Oranienstr. 4. O. ßoCkCF , Oranienstr. 4.
Häringe 8, marinirt 8, Rollmops 5 - 6,
Rüvöl Schoppen 33, Salatöl Schoppen 40
bis 50, prima Limb. Rahmkäse Psd. 40 Ps.

Betten, Kasten- und Polstermöbel jeder
Art billig zu verkaufen, auchb. Ratenzahlungen.
Albrechtstratze 80, n . Klein . 1657

offcrirt unter Garantie 3279
Julius Steffelbauer.

Langgaffe 32, gegenüber der Goldgassc.
Zwiebeln, 10 Psd. 45 Pf ., Sauerkraut

Pfund 6 Pf . Schwalbacherstratze 71.
Frühkartoffeln(Pnnlsens Juli) Ctr. 5 Mk.'

abr. Heininger , Gärtner, Verl. Weitendfik.



Total ^Ausverkauf
sämmtllcber Tuche und Buckskins.

- Enorm billige Preise . -
Ernst 8 eliestowltz

Bärenstrasse 2.

finden bei uns die größte Auswahl

für Ausstattungen.

Job. Weigand&Co
Mnrktstrafic 2(5.

Billigste Preise.
Reelle Bedienung.

Geste ii 10. März l »oi. «ZieSbavener Tagvlatt ( Morgen -Ansgave - . -vertag r « anggane « 7 40 . Jahrgang . Ro.

Bekanntmachung.
Verschiedene in der Mainzerstraste gelegene, der Süddeutschen Eisenbahn

Gesellschaft gehörige Grundstücke sollen zunächst auf 1 Jahr verpachtet werden und
nimmt die Unterzeichnete Dienststelle Angebote entgegen.

Die nachverzeichneten Grundstücke mit Lagerbuch-No. 6978, 6977, 6974, 6972,
6971, 6969, 6966, 6973, 7273, 7004, 6g ]j9 7000 , 7005, ^ 06 7001' 7002' 7Ü04'
6998, 0999a, 7006a, 7007, 7272, 7274, 7269, 6964, 7263 sind' die zu verpachtenden
Lagepläne der verzeichneten Grundstücke können im Büreau Moritzstraße 52, 1, einge¬
sehen werden. F 277

Wiesbaden , den8. März 1901.
Neubau -Abtheilung Wiesbaden

der Süddeutschen Eisenbahn -Gesellschaft.
Schilling.

Freitag , den 15 . März , Abends 8 Uhr , im Casinosaal:
Lieder - Abend

von

Hans Buff ^Giessen,
Grossherzogi . Sachs . Kammersänger , Königl . Sachs . Hofopernsänger,

und Albert Fuchs.

Lieder von Beethoven , Franz , Fuchs , Rubinstein , Schubert , Verdi u. A . ®

Billets zu 5, 3 und 2 Mk. bei Heinrich Wo 11F, Hofmusikalien- D
händler, Wilhelmstrasse 80, und Abends an der Kasse. F457 ©

®
)®®®®®®®®®®®®@®(3)®@®®©©® ©®®®®®®®®@®®®®®©@®@®

Schweizer Stickereien.
Zuriiekgesetzte Stickereien, Besatzborden,

gestickte Damen- u. Kinder-Kleider, fertige Point-Lace-Decken
zu äusserst billigen Preisen.

J. Breitenmoser Nachf., io. Alte coionnade 10.

Männer-Gesangverein„Cacilia“.
Sonntag , de» 10 . März 1901 , Abends 8 Uhr, in der Turnhalle

Hellmnndstraße 25:

Humoristische Liedertafel,
theatr. Aufführung und Tanz.

Concertleitung: Herr LehrerK . Henkel . Tänzlet tu ng: Herr J . Bier.
plg> Eintrittspreis 50 Pf . --MI

Wir beehren unS, hierzu unsere verehrlichen Mitglieder nebst Angehörigen, sowie
Vereinsfreunde und Besitzer von Gastkarten höflichst einzuladen. Der Vorstand.

Während der Veranstaltung kommt ein ff. Bier der hiesigen Germania-
Brauerei zum Ausschank. F331

Goanplefe
Küchen- Einrichtungen

in jeder Preislage empfiehlt 3543

Franz Flössner,
Wellrifzstrasse S.

Für ein elstclllsslges Bier -Rkstlmrant , große Lokalitäten mit schönem
Garten u. bester Kegelbahn am Platze , im Centrum einer großen Garnisonsstadt am Mittelrheiu,

wird tüchtiger cantionsfähiger NtftlUllllttUt Ufllttst . Gute Küche Bedingung.
Offerten unter v. 2 **. 4030 an Kudoif Mossp , Frankfurt a M. (F.Mz.ä4036) F107

Zur Ooiijiniatiou.
II-
in grösster Auswahl. 3527

Fr. Kappier, Michelsberg 30.
Oelfarben

und schnelltrocknende

Fussboden■Glanzlacke
in allen Nuancen, zum Selbstanstreichen der

Zimmcrböden, sowie
Parquetboden -Wachs , Stahlspäne,

Terpentinöl etc.
in bester Qualität empfiehlt 3505

3HL WOGA Maclif *,
Walter Schupp,

Slcti( 5erjfas «D 5 . Telephon 31, -tO.

Hotel zur Krone,
Biebrich a. Rhein.

Hiermit zur gefl. Kenntlich, daß ich mein
Cafe-Restaurant und Conditorei in meinem neu
erbauten Glas-Pavillon direct am Rhein eröffnet
habe. Empfehle vorzügl. Restauration bei täglich
abwechselnden frischen Speisen»ach der Karte.

Reine Weine , ff. offene Biere.
Münchener Spatcnbrän u . helles Export.

Zu freundlichem Besudle ladet ergebenst ein

8 . Vülisr -Antliks,
_ Besitzer.  _

Restaurant waldlust,
Platterstratze 21.

Heute Sonntag, von 4 Uhr ab:
Große Tanzbeluftiguttg.

Eintritt frei.
Hierzu ladet freundlichst ein 3548

Franz Daniel.

Aepfel zu haben Platterstraße 102.

Elalberstadt ’s

Hygienisches Salz.
Ein physiolog.Nährpulver, das die, neben

Eiweiss, für den rationellen Aufbau desKörpers,
unbedingt nöthigen Nährsalze enthält. Sein
Genuss bewirkt, bei Kindern n. Erwachsenen,
schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung
der Körperkräfte , Stärkung des Gesammt-
Nervensystems. Bleichsüchtigen, Blutarmen,
Magenkranken etc. beg. empf. Verkaufsstelle:
TSteresien -Apotheke . Emserstrasse 24.
Engros : Dotzheimerstrasse 48, Laboratorium.

Bon irischer Sendttttg
in feinster Waare r

Blntorangen . Dtzd. v. 80 Pf . an.
Messina -Orangen . „ 50 „ „
Feigen » . Dattel « . . . Pfd. 35 „
Apfelringe . . 40—60 Pf.
Zwetsche« , Aprikosen re. billigst. 3550

Hermann Xeigenlind.
Tel. 816. Oranienstraße 52, Ecke Goethrstr,
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Walhalla-Theater.
Heute Sonntag , Vormittags IV1»  Uhr : 1

Kr. Bock -Matinee
nach Münchener Art,

>ter Mitwirkung von Künstler- Specialitäten.
W * Ausschank des beliebten Bockbräus **W3

aus der Brauerei „Zum Spaten“, München.
Rockmusik , Rockücder , Bockwürste etc.

Eintritt frei.

Nachmittags4ülir: JFamfltesi - Vorstellung^
Kleine Preise.

Abends8 Uhr: Vorateillliag«
Gewöhnliche Preise.

_ In beiden "Vorstellungen:
WA— Heue herrliche Serie

PP 8“* Paxton’scher lebender Bilder.
Phöbus u. Aurora , Der Zwist, Schwertertanz, Auf einer Landstrasse in

No rwegen, Unerwarteter Besuch, Gold ene Tage, Im Park,
Per Traum Andrees am Nordpol u. s. w. u. s. w. 8520

Ibi  Walhalla -Keller:
Mllttär -ITrei -Coiicert.

Nach der Abendvorstellung im Theater-Saal:
Bock - Frei - fBoncert der » Yheater - üCogseiSe.

Versteigerung
voll Flaschen-Weinen und Spirituosen.

Wegen Geschäftsauflösung läßt eine hiesige Weingrosihandlung an
Mittwoch , den 13 . März er., Vormittags 10 '/g Uhr anfangend , ir
meinem Auclionslokale

47  Friedrtchstratze 47
folgende Flaschenweine und Spirituosen, als:

220 Maschen Erdener-Mosel,
360 Flaschen St . Germain-Wordeanx,
226 Flaschen Vermonth,

. 146 Flaschen Cognac vieux,
66  Flaschen ächten Kränter-MagenLiqnenr re.

Sa . 1666 Flaschen
öffentlich gegen Baarzahlung versteigern.

Proben werde » während der Versteigernng verabreicht.

Wilh . HelfrSeh,
Anctionator mib

Empfehle
für

mein
reichhaltiges Lagt

modernster
Tapeten

besonders

Complete Zusammenstellungen
für jede Ausstattung kostenfrei.

Wiesbadener iänoergesang-Verein.
E. V.

zu billigsten Preisen. 3545

^ Samstag , den 16 . März c., Abends 8 Uhr, im
Lheatersaal des Walhalla-Etablissements:

VV" Liedertafel»
nachher Tanz (Promenade-Anzug).

> Sämmtliche Eintrittskarten sind am Saalcingang vorzuzeigen.
Vorübergehend hier weilende Fremde können zu dieser Veranstaltung in

. beschränkter Anzahl durch VcreinSmitglieder gegen Entnahme von
Gastkarten bei Herrn Max Schüler , Kirchgaffe 60, eingeführt werden. P345

Der Vorstand.

Männer -Gesangverein „Friede 44.
Hente Nachmittag : /

Ausflug nach Bierstadt,
Saal „Znm Bären ".

Unsere verehelichen Mitglieder, deren Angehörige und Freunde laden wir hierzu
ergebenst ein. Zusammenkunft an der Engl. Kirche. Abmarsch präeis 3 Uhr . F338

Der Vorstand.

Schönstes und feinstes Eokal am Platz.
ff. Lagerbiere aus der Germania - Brauerei . Prima Apfelwein;

Ausgesuchte lVeiae . Voriiigüc îc liücke . lener frani . Billard.
Aufmerksame Bedienung. — lässige Preise.

Für Kaffee und stets frischen Mucken ist bestens Sorge getragen. Separates
(wcselkcliartszinuncr . Freundlich möblirte Frejndenziimner mit und ohne
Pension. Stallung :.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein
JE. Minute i . V.

GroßeWanren-
Versteigerung.

Kommenden Dienstag,
den 12. er., Vormittags 8'/-n. Nachmittags
2'/- Uhr «»fangend, versteigere ich zufolge
Auftrags nachverzeichneteMaaren imSaale

Goldgasse 2 a , 1,
öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung.

Znm Ausgebot komme« :
100 moderne Blonsen in Seide nnd

Wolle,
800 Mir. Kleiderstoffe in farbig und

schwarz,
80 Coup. Herren-Stoffe für Hosen

nnd ganze Anzüge,
50 Knaben-Anzüge in verschiedenen

Größen,
5 Dtzd. Damast-Tischtücher,

12 Operngläser,
30 Kistchen Cigarren guter Qualität

n. dergl. m.
Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht auf

den Werth zu jedem annehmbare» Leht-
grbot. F223

Ferd. Marx Nachf.,
Anctionator n. Taxator.

Büreau : Kirchgaffe 8.

«chtzMW
Wegen Wegzug läßt Herr A . Urban

am Dienstag , den 12 . März er .,
Nachmittags 2 '/- Uhr anfangend, in
der Wohnung

8 Kapellenstraße 8,
1. Etage,

nachverzeichnete Gegenstände, als:
1 vollst. Mahag.-Bett, Mahag.-Wasch-
kommodenu. -Nachttische mil Marmor,
Waschtisch mit Marmor, gr. Salon¬
spiegel mit Goldrahmen, 2-thür. Nußb.--
Kleiderschrank, Kommoden, Divan,
Chaiselongue, schwarzer Spiegelschrank,
Antoinettentisch,Blumentisch,2Toiletten¬
tischchen, 1Marmor-Pendule mit Bronzc-
figur (böses), span. Wände, Handtuch¬
halter, Clavierstuhl, 1 Büreauschränkchen
mit 16 Schubladen, div. sehr schöne
Bilder und Oelgemälde, Barometer,
Weißzeug, Glas, Porzellan, Steh¬
lampenu. dergl. m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
versteigern.

Wi!h. Helfrich,
Anctionator urrd Taxator,

__ Friedrichstrasie 4y.
Mantelofen- u. Feldbrand,
m. guter Abfahrt, ad Fabrik

oder mich franco Baustelle, zu verkaufen. 1579
w . a.  Sckuiidt , Moritzstraße 28A

Aufruf
Da das Arbeitsfeld der Jugend-Fürsorge

in den

Ärijsirtet für MW«
ein immer ausgedehnteres wird, so würde
weitere Hülfe von Damen, welche sich für
soziale Liebesarbeit inleresfireu, willkommen
sein! Mündliche Auskunft ertheilt

A. Merttens , Neuberg 2.
Sprechstunden: Mittwoch von 11—1 und

2—4 Uhr._ F 209
iCaisee -Panorama

Mauritiusstrasse 3, neben der Walhalla.
Jede Woche eine neue Reise.

Ausgestellt vom 10 bis 16. März:
Eine herrliche Wanderung im

Mieieii - GeMrge.
Tägl. geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Eintritt 30 Pf, Kinder 15 Pf. Abonnement.

Ev. Arbeiter-Verein.
Sonntag , den 10. d. M., Abends 8 Uhr»

Familirn-Abend
im Gemeindehaus , Steingasse 9.

Für Unterhaltung ist bestens Sorge getragen.
Wir laden hierzu Freunde, sowie die Mitglieder
freundlichst ein._ Der Vorstand.
KM-Mde-UkrWrWMssk.

Mittwoch , den 13 . März , Abends
8 V2 Uhr , im Saale „Znm Deutschen
Hof " , Goldgassc:

Außerordentliche

Gciicral-Bcrsammlllllg.
Tagesordnung : 1) Neuwahl für den

verstorbenen Kassenführer. 2) Sonstige Kassen-
angelcgenheiten. F325

Hierzu ladet ein Der Vorstand.61« Mnan.
Wegen eingegangenerVerpflichtungenmit dem

Grand Hippodrom in Paris
kann leider meine diesjährige Saison nui
■i M'oclien dauern.

Heute Sonntag , «len IO . März,
^aclini . 4 Uhr nml Abends 8 lllirt

2 grosse ausserordentliche
Gala-Vorstellungen 2.

ln beiden Vorstellungen gleich reich.
haltiges abwechselndes Programm.

In beiden Vorstellungen Auftreten
BÜmmtSicher für Frankfurt voll*
ständig neuen S&nnstkräfte , Damen
und Herren in ihren Glanzleistungen.

In beiden Vorstellungen Forfm.mng
der anerkannt unerreicht da*
stellenden Original -Dressuren der
Mir . Alb . Schumann.

Montag: Gala - Sport-Vorstellung mit ab,
wechselndem Programm._ F 47

KrmkGes.^
Stücke, per 20 Centner Mk. 20.— frei ans
Haus über die Stadtwaage, per Cassa3 °/o
Seonto. 1 Centner Mk. 1.10 netto empfiehlt

Ang . Kilpp,
Kohlen - nnd Holzhandlung.

Comptoir : Lager:
Hellmundstraße 83. verl. Nicolasstraße.

Fernsprecher : 867 . ^ 26g§
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Coulantestc Bedienung.- Nur erstklassige Fabrikate.- Massige Preise.

Telephon 736. Erich Stephan, Telephon 736.

Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse,
empfiehlt in grösster Auswahl

Kttchen -linrich (un£CH
in allen Preislagen,

inclusive sämmtlfclier Möbel solidester Arbeit . Versandt nach auswärts frachtfrei . Verpackung frei.
KM*" {«arantie für tadellose Ankunft . ““WI

Bitte um Besichtigung meiner Musterküchen.
Kostenanschläge und Kataloge gratis und franco.

15ei ganzen Einrichtungen gewähre Kxtra -Rabatt»
Feinste Referenzen über gelieferte Einrichtungen.

Fremden - Ver *zeichniss vom 9 . März 1901.
Adler.

Fetersen, C., Fr. Hannover
Sick. Hamburg
Wallacb. Krefeld
von Cochenhausen, Fr.

Rüsselsbeitn
Wezger, Major, m. Fr.

Breslau
Jammer?, Kfm. Krefeld
Bauer, Fabr. Hanau
Schnauffer. Dresden

Alleesaal.
Basch, J., Redacteur, Dr.

Berlin
Schwabe, Frl. Berlin

Ilalmltof -Hotel.
Godnih, Dr. med., m. Fr.

Paris
Bottner, Frau Hetelbes.

Kaiserslautern
Kirchbesen, Frl. Paris
Schimmel, Kfm. Vohwinkel
Dettirp, Kfm. Leipzig
Dosenberg, Kfm. Aachen

Bellevue.
Villeneuve de Collet, Graf.

Amsterdam
Janick, Kunstmaler. Ems
Schoeneweis, m. Fr. Hagen

Schwarzer Bock.
Kaiser, P., Kfm., m. Farn.

Viersen
Loewy, F., Kfm. Berlin
Roggen, F., Rent. Boppard
Rasche, 0 ., Kgl.Schulratb.

Wildenbnick
Jötten , II., Kfm. Köln

Dahlheim.
Warnowolski, Baumeister.

Bromberg
Einhorn.

Alfenberg, Kfm. Berlin
Knieriem, Kfm. Grünstadt
Kaestner, Kfm. Celle
Huber, Kfm. Hanau
Frank , Kfm. Leipzig
Wolffberg, Kfm. Frankfurt
Mayer, Kfm. Göppingen
Meirowsky, Kfm. Berlin
Simon, Kfm. Nordhausen
Sprosser, Kfm. Berlin
Lück, Kfm. Barmen
Marcussen, Kfm. Hamburg
Bonitz, Kfm. Chemnitz
Rüdiger, Kfm. Stuttgart
Heyder, Kfm. Elberfeld
Brosius, m. Fr. Frankfurt
Scherbe], Kfm. München
Krüger, Kfm. Chemnitz

Eisenbahn -Hotel.
Hof, Kfm. Limburg
Lab ei. Kfm- ' Berlin

! Schiffer, Kfm. Viersen
Meese, Kfm. Diez

Engel.
Braehmer, W., Brauereidir.

m. Fr. Westend
Wüstefeld, Kfm. Posen
v. Düffel, G., LeutD. Köslin
John Genberg, C., Direct.

Stockholm
Blombach, C., Fabrikbes.

Ronsdorf
Droste-Hülshoff, Freiherr,

m. Fr. Hamborn
Englischer Hof.

Schostag, 0 ., Rhederei-Dir.,
m. Fr. Breslau

Gusanowsky, N., Fabr.
Warschau

Danziger, L., Rent., m. Fr.
u. Gesellscb. Liegnitz

Hirichberg, R.,Rent .,m . Fr.
Berlin

Ritterbandt, E. Hamburg
Erbprinz.

Pinger, Kfm. Bingerbrück
Haas, Kim. Holzhausen
Fonheimer.Kfm. Frankfurt
Wunder, Kfm. Freudenhein
Buchstäter. Neuwied
Lieger, Kfm. Köln
Schupp, Kfm. Mainz
Fuchs, Frl. Mainz
Völkcn. Liegnitz
Hasbachen. Hagermarach
Majer, Kfm. Stettin
Brünn. Breslau

Hotel Eultr.
Leininger, Kfm. Nürnberg
Kemper, Kfm. Elberfeld
Hinterleitner, Kfm. Köln
Weber, Kfm. Köln

Br Ctierlich ’s
Htirhaus.

v. Bals, M., Vice-Präsident
des Abgeordnetenhauses.

Bukarest
Bieler, 0 ., Rent. Büssow
v. Bals,Fr.m.Dien. Bukarest

Happel.
Höbel, Frl. Bermersheim
Ehmann, Dir., m. Fr . Berlin
Jörg, Kfm. Düsseldorf
Mayer, Kim. Düsseldorf
Krafft, Kfm. Wetzlar
Laube, Kfm. Leipzig
Auth.Kfm., m.Fr. Hamburg
Diegel, Kfm. Stuttgart
Horn, Kfm. Stuttgart

Xiaiserbad.
Frhr .v.ßuddenbrock, Offiz.

Fjaakfurta. 0.

Heyderaann, Rittergutsbes.
Tantow

von Lepel-Wiech, Hauptm.
a. D. Wiech

v. Lepel-Wiech, Fr ). Wiech
Kaiserliof.

Caro, 0 ., Kommerz.-Rath,
Dr. jur ., m.  Bed . Berlin

Neuhäuser , Kfm. Mannheim
liarpfen.

Müller, Kfm., m. Fr.
Frankfurt

Heimes, Kfm. Hattenheim
Blumenthal, Kfm. Frankfurt
Käthe, Ingen. Metz
Limgescheid, Weinhändler,

m. Sohn. Birlenbach
Sacrovia, Frl ., Sprachiebr.

Bierstadt
Fubs,Kfm .,m. Fr .Hannovcr
Kadescb, Rent. Berlin

H &lniselier Hof.
Schäfer, Rent ., in. Tochter.

Magdeburg
Schäfer . Magdeburg

Goldenes Kreuz.
Goedecker, E., Fr. Bonn

Goldene Krone.
Deichmann, G., Major, m.

Frau . Dieuze
Hannsen, R., m.Fr . Leipzig
Gross, C., Kim. Friedberg

Hotel Lloyd,
v. Reichel,Th ., FrauRitter-

gutsbs.,m. Bed. Maldeuten
Schröder , E„ Frl. Köln

Hehler.
Schmeling, Hauptm . Metz
v. Madai, Leutu . Kamerun

Metropole und
Monopole.

Schonenberg. Bonn
Oppenhein»doQuebedo, Fr.

m. Fant. Frankfurt
Schurenbevg. Essen

Minerva.
Wilhelm, Th., Fr . Dresden

Massauer Hof.
Jonkher van de Poll , Ch.

Haarlem
de Poll , Frl . Haarlem
Dördel, Fr. Haarlem
Erhardt , Frau Geh. Rath,

m. Sohn. Düsseldorf
Geraert , G., Dr. Ostende
Sachs, G. Breslau
Parker ,Fr .,m.Bed.England
Jackson , D., Fr . England
üull , W. Amsterdam
Lerin. Hamburg

Xonne « hof.
Glaser. Kfm. Hanau

Jourdan , Kfm. Frankfurt
Weissenberg, Kfm. Berlin
Adelmann, Kfm. Köln
Cronemeyer, Kfm.

Hückeshagen
Metzler, Fr. Pforzheim
Bial, Kfm. Offenbach
Janick, Kfm., m. Fr . Ems
Engländer, Kfm. Stuttgart
Schweiger, Kfm. München
Neuss, Kfm. GÖssnitz
Spicker, Kfm. Bochum
Dauphalik, Kfm. Berlin
Burmeister,Kfm.Schierstein
Herber, Kfm. Koblenz
Besier, Ingen. München
Sprienz, Kfm. Stuttgart
Ochs-Wild, Kfm. Hanau
Richter, Kfm. Berlin
Löb, Kfm. Klingenberg
ßerkauer , Kfm. Cottbus
Wedekind. Hannover
Seige, Kfm. Possneck
Rieger, Kfm. Solingen
Herbst, Kfm. Würzburg
Bohn, Mühlenbesitzer.

Aschaffenburg
Pedebus, Kfm. Rüdesheim
Brandenburg,Kfm.Hamburg
Schröder, Kfm. Frankfurt

Pariser Hof.
Lindström, A. Skifarp
Liborius, A., Architect.

Magdeburg
Petersburg -,

la Princesse Gaganue, Fr.
m. Tochter. Petersburg

Pfälzer Hof.
Hahn, Klm. Berlin
Hielbeer, Kfm. Berlin
Lebrecht, Kfm.

Laufenselden
IIr . Plessiier ' s

Kurhaus.
Doroschewitsch, Schrittst.

Petersburg
Petersen, Kfm. Kopenhagen
Promenade - Hotel.
Pflüger, Fr . Berlin
Nürnberg, Kfm. Frankfurt
LowitBch, Kfm. Berlin
Hesse, Fr . Bonn
Hesse. Bonn

Kur guten Quelle.
Freyer, Kfm.

F'rieJricbsdorf
Schuckhardt, Kfm. Bielefeld
Bohley, Steinbruchbesitzer.

Münster-Appel
Quellenhof.

Saenger, Kfm. Bruchsal
Propheter , Klm. Mannheim

Feil, Kfm. Karlsruhe
Fliess, Kfm. Mannheim
Wagner, Fr. Cassel

Quisisana.
von Voss-Wolffradt, Frau,

m. Bed. Lüssow
Graf von der Schulenburg,

Dr. nhil. München
von Grünberg, Fr ., m. T.

Brachhof
Blume, A., m. Fr. Berlin
König, n ., m. F’r. Elberfeld
Skinnen, Frl. Brighton
Gray, Fr. Brighton

Heiclisjiost.
Funcke, Kfm. Stuttgart
Ulrich, Kfm., m. Fr . Minden
Fautb, Kfm. Westhofen
Mayer, Kfm. Karlshorst
Mündel,Frl. Kaiserslautern

Hliein -Hotel.
Hutter, Hauptm. a. D.

Weiiheim
Störzenbach, Kfm. Fürth
Ilulsenbeck. Elberfeld
von Haeseler, Stud. Gotha

Itöinerbad.
Brease, A., Uoteibes. Basel
Dresch, E. Mannheim

Hose.
Wrede, Rittergutsbesitzer.

Ringelheim
Wrede, Frl. Ringelheim
Crofton,C. H.,Maj. Farnham
Crofton, D., Kapitän.

Paignton
The Right, HonbleEarl of

Crews, m. Bed. London
The Countess of Crews,

m. Bed. London
Weisses Hosi.

Trembur, H., Oberland-
messer. Remagen

Lotterbeck , M. u. E., 2 Frl.Kreuznach
Savoy - Hotel.

Jacobsohn.Kfm.Amsterdam
Lurie, H.. m. Fr. Minsk

Schützen hof.
Stadelmann, Frau Dr.

Königsberg
Schütz, Frl. Königsberg
Göttsche, G. Niendorf
Lindner, A., Lehrer . Berlin

Scliwan.
Flöck, K„ Prof. Dr. Trier
Graf v.Zech-Burkersrode,L.

Rittergutsbes . Goseck
Flittner , A., Gutsbesitzer.Steineck
von König, F., Fabrikbes.

Oberzell

Ingelsson, B. Helsingborg
Persson , F., Hetelbes.. m.

Frau . Wisby
Kuphaldt,R .,Kfm. Hamburg

Tannhäuser.
Wilden, Kfm. Köln
Ebner, Ingen. Köln
Stern, Kfm. Frankfurt
Bastisch, Kfm. Erfurt
Kircher, Kfm. Grüustadt
Sackei. Iserlohn
Rieser, Kfm. Limburg
Müller, Kfm. Koblenz
Stautz, Kfm. Dauborn
Knapp, Brennereibesitzer.

Dauborn
Morell, Dr. phil. Barmen

Taunus -Hotel.
Mirau, Kfm. Berlin
Wentzel, Fabr.

M.-Gladbach
Jabn , Kfm. Leipzig
Schultze, Kfm. Hannover
Hucb, Rent. Strassburg
Bremskey, Fabr . Ohligs
Sorg, Ingen. St. Johann
Wolf, Kfm. Ulm
Weisskopf, Dir. Lauterburg
Iloffmann. Tübingen
Kohlstaedt , Apotheker , m.

Frau . Lauterbach
Pütz , Kfm. Köln
Sieler, Kfm. Barmen

Union.
Giller, Kfm. Frankfurt
Augustin, Kfm. Dresden
Zimmermann, Kfm. Berlin
Andress, Gen.-Agent.

Mannheim
Hess, Kfm. Idstein

Victoria.
Nees, Kfm. Karlsruhe
Schmidt, Kfm. Pernau
Schmidt, Kr. Pernau
Schmidt, Frl. Pernau
Schröder, Fabr . Burg
Pahl. Dortmund
Bassermann, Fr. Professor.

Frankfurt
Surgcs, Frau Assessor, Dr.,

m. Farn. Mayen
Welsser , Kfm. Karlsruhe
Herrmann, Prof . Frankfurt
van Sonnenburg. Holland

Vogel.
Lorenz, Kfm. Darmstadt
Winter , Kfm. Köln
Blumenthal,Kfm. Frankfurt
Plischke, Kfm. Mannheim
Schulte, Kfm. Wesel
Reuoke, Architect.

Hildeibeim

Krems, Kfm. Freibnrg
Nollmer, Kfm. Geisenheim
Wirtgen, Kfm. Köln
Enckirchen, Kfm. Berlin
Bauer, Ingen. Köln
Manitz, Fr. Cassel
Steffen, Frl. Cassel
Fü!d, Kfm. Westerburg
Burbam, ><fm. Würzburg

Weins.
Stoebr, Assessor. Cassel
Vogel. Kirberg
Anderssen, 2 Frl.

Gothenburg
Matthes, Leutn. Ratzeburg
Balzer. Diez
In Privathäusern l

Pension Credo.
Streng, F.,Bank-Prok. Lahr

Vila Frank.
Aström, A., Dir. Elmea
Aström, P., Oberlehrer.

Karlstad
Müller, Frau Rent., Dr.

M.-Gladbach
Gardam, Frl. England

Goldgasse 17, 1.
Malchow, L. A,, Hauptm.

u. Comp.-Chef. Schwerin
Villa Helene.

Douglas, Charles, Fr.
BarotGreenWorcestershire
Scheffelbotham, Edith, Frl.
BarotGreenWorcestershire

English-American
Pension Internationale“.

Dohmen, Fr. Chicago
Dohmen. Chicago

Kapellenstrasse 8, 1.
Müller, Kfm. Dresden

Nerostrasse 14, 1.
Hirschmann,C.,Kfm.Breslaa

Nerostrasse 21, 1.
Küchler, J . N., Kdr. Erbach

Villa Olanda.
Sommer, E., Rent., m. Fr,

BuenOB-AyreB
Pension Reuter,

v. Pechmann, H., Reichs«
freifrau, m. Bed.

Gremsmünden
Reimer,Referend. Hamburg;

Pension Vera.
Polt, Cb., Fr. Stuttgart
Polt, R., Kfm. Stuttgart
Schnäbele, Dr. Leipzig

Webergasse 49, 1.
Scholen, R., Fr, Lehrerin.

Frankfurt
Pension Windsor,

von Levetzow, E., Offizier.Potsdam



4 . Beilage nun Wiestmüener Tagdlalt.
Ko. 117. Morgen-Ausgabe. Sonntag, den 10. Mär;. 40 . Jahrgang. 1001. j

MohnuM-AMiger für kviesbsden•»Umgege«-
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
Ni?l !nnnt dvn den Miethern, insbesondere dem Fremdenpnblikmn und den hier zuzteheilden anoivärkrgrn
VvUUnyi  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
fllMfilfliH von den Vermirthren, insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
vvHUgl  Mtbedinglrn Erfolge» der Ankündigungen.

Ueberstchtlich geordnet nach Art nnd Größe des ;u vermiethenden Raumes.

Weih Verträge
vorräthig im Tagblatt-Verlag, Langgaffe 27

Dar

WmigsmlyMls-Siiitau
Lion &Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

DWWWWW
Villen, Kanker etc.

hochelegant, in vornehmster gesunder
ruhiger Lage, 13 Minuten v. Kur¬

haus und Theater entfernt, zu vermiethcn.
Adresse im Tagbl.-Vcrlag. 7148

Billa mit Garte«, möblirt
oder unmöblirt, zu ver-

miethen. ö Minuten vom Kochbruuiien und
Wald. 8 Zimmer, 9 Maus., Kücheu.s. >v.
Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 7039

Gefchäftslokale etr.
Bis »narck-Ri»»g 28 Eckladen mit 4-Zimmer-

Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,
zu ver mietheu. 1437

HT * Die zwei Läden
Dotzhermcrstraffe48 (Ecked. Ring) sind
mit oder ohne Einrichtung auf gleich ganz
oder getheilt zu verm. Der kleinere hat Laden-
zimmer, Closet, Wasser, Gas nnd eignet sich be¬
sonders für Barbier-, Cigarren- od. Kurzwaarcn-
aeschäft oder deral. . Der größere Hat3-Zimmcr-
Wohnung. Beide znsammcii jvürden für ein
größeres Consumgeschäst passe».

Nriedrichstraße8 ist eine große Werkstatt mit
Wohnung von8 Zimmernu. Küche per1. April
1801 zu vermiethen. Nähere» bei Spediteur
W . iMiciicl , Tauuusbahilhof. 1435

gntrefol LiiNWsse8
ca. 140 jü-Mtr. zu verm. Näh. bei Küclter.

Neubau Mauergasse 15
gröffer Laden, circa 100 sZ-Metcr groß, mit

entsprechendem Sousol, per 1. April mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen. Näh. bei 742

A.  i . iiubartii , Ellenbogcngasse 8.

Neubau ManergaffelS
eine große Helle Wcrkstätte, cv. für Comptoir
oder Lagerraum sehr geeignet, per 1. April zu
vermiethen. Näh. bei 1022

A.  Eiimbariii , Ellenbvgengasse8.

Die bisher von mir inne gehabter»

GeschSstsröllme
in meinem Hause 1076

WekrMe 28
sind per 1. April a. c. anderweitig zu verm.

JPMIipi * Mies.
Laden Tammsstraße 4

..tit 5 Zimmern, Küche re. auf 1. April 1S01 zu
verm. Auskunft Bureau Hotel Block. 1439

Ua h 4 «. mit Wohnung zu vermiethen.
jLWVvl » Näd. im Taabl.-Verlag. .an 1410

mit Ladenzimmer, event.
^ » VUI m. Souterrain, 2Schau¬

fenstern, per 1. April preiswerth zu verni.
Näheres bei 622

Wilhelm firrliardt,
Tapeten-Handlnng,

3. Mauritiusstraßc 3.

Laden »nit Ladcnzimrner nebst3-Z.-Wohng.,
im Centrum der Stadt, sofort oder später billig
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 1341

Wtchmmge« von 8 ««& mehr
Zimmern.

Adolphsalle 33 'L.SL
Hanse) ist die Bel-Etage mit 8 Zimmern, Küche,
Bad rc„ sowie da« Parterre mit 6 Zim., Küche,
Bad, Alles hochherrschaftlich eingerichtet und
sofort beziehbar, an ruhige Familie zu verm.
Anziischcn jederzeit. Näh. bei 1848

ns. B «er , Fricdrichstraße 19.
Kirchgasse 43 (Storchnest), 2.Etage, 8 Zimmer,

Küche, Badezimmer, 2 Mansarden, Kohlenaufzug,
Ga« und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver-
micthen. Näh. Bürcau Nicolasstr. 9, Part. 918

Mshntrnge« von 6 Zimmer«.

Biebricherstr. 17 Wegzregs halber
schönes Hochparterre, vollständig neu herge¬
richtet, 6 Zimmer, schöne Frontspitze, Küche,
Speisekammer, Mädchenkammer, sowie
Gartcnbenutzung, per 1. April oder früber
zu vermiethen. Näh. 1 St . 1783

Dotzheimerstraße 7,
2. Etage, 6 Zimmer, Küche, Bad, 2 Mans., 2 Keller,

event. Vorgartcnbcnutzg., per 1. April, event.
1. Juli , zu' verm. Näh. Part ., tägl. 3—5. 911

Kmser-Friekilh-RiW
feine« Hochparterre, 6 Zimmeru. Zubehör,
auf bald oder später wegen Wegzug zu
1450 Mk. pro Jahr zu vermiethen. Näh.
Kaiser-Fricdrich-Ring 82, H. Part. l.

WTII« III — WlTfl
Kapetterrstraffe 38 6Zimmer, Küche re., 1. Etage,

per April. Näh. Dotzheimerstraße9, 2 St.
Nieolaöstraffe 28 neu hergerichtete elegante

Bel-Etage, 6 Z. mit Bad, großem Balkon nebst
reichlichem Zubehör, auf 1. April 1901 zu ver-
mietlien. Einzusehen tägl. von 11—1 Uhr. Näh.
daselbst Hochparterre. .1128

Rheins« . 7«
Balkon, Garten hinterd. Hause, Kohleuzug u.
reich!. Zubeh., p. 1. April zu bi». Näh. P. 1079

Bietoriastraße 33
'« erste Stock von6 Zimmern, Bad, verschlicß->st der

barem Balkon und reichlichem Zubehör, per
1. Juli oder1. Oktober zu vermiethen. Anzu-
fehcn Vormittags. Näh. Lessingstraße 10. 1504

Herrschaftstvoynung, 6 Zim. re., i» 1. Etage,
sofort für 2100 Mk. nbzugeben. Bahuhofsnähe
belegen. Näh. ck>. Schlicliting , Jmmebilieii-
und Hypotheken-Agent. 1735

6 -Zimmer -Wohnnng,
2.  m >t allen Bequemlich¬
keiten Verhältnisse halber billig abzugeben.
Näheres Bnrean Lion , Schillerplatz 1.

Woh«««ge» vo» 5 Zimmer«.
Villa Bierftadter Höhe 3,

1. Etage, 5 Zimmer, Bad, 2 Balkons, sowie
Küche ii. 3 gerade Zimmer im 2. Stock per sof.
oder1. April zu vermiethen. Näh. daselbst od.
Schützenstroßc 10. 848

is.-Fr.-N>»g 14, 1. Et.,
5 Z. mit Balkon und sonst. Zubch. z. vm. 342

Luxcirlb»»rgplaff, Ecke Herderstr. 12,
ist die elegante Bel-Etage, 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkons, Badckabinet, 2 Kammern
nnd Keller, auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 8, P. 6366

Morrtzstratze 21, Bel-Ek., sind2 Wohnungen,
je 5 Zimmer, Zubehör, Badezimnier nebst
Mädchenzimmerim Abschluß, zu vermiethen.
Näh. im Hinterhaus»nd Kirchgasse5. 679

Moritzstratze 70, Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer
und Zubehör, sofort oder auf 1. April zu verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigcnthümer
Rechtsanwalt ILaaliF, Neugaffe1. 6752

I « meinen» ne,»erbauten Haufe Wattufer¬
straffe8, am Kaiser-Friedrich-Ring, sind noch
hochherrschaftl. Woynnngen von 5 Zim.,
Küche, Badezimmer, Auszug, Balkons rc.,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf gleich
zu vermiethen. Näh. daselbst. 1691

Wörthstraffe 10, Bel-Etage, 5 Zinimer nnd
Zubehör per 1. April zu vermiethen. 1191

In ält., gänzl. renov. Landhause ist eine hübsche
freund!. Parterre-Wohn. von 5 Zimmern, gr.
Badcranm, Kücbe, Gärtchen it. reich!. Zubeh. sof.
zu verm. Preis 1100 Mk. Elcktr. Bahn. Off.
mit. Itt n . » OL an den Tagbl.-Beilag. 1838

Wohttungr« von 4 Zimmer«.
ii. Uork-

straffe
_ _ Zimmern u.

Küche, Bad n. reicht. Zbh. 0. 1. Juli zu v. 6099

Ecke Blücherplatz
(Neubau) ist die Bel-Etage von4 Z

Dotzheitnerstraße41 (Neirba»») sind
herrschaftl. 4- und b-Zimmer-Wohnungen,
mit atteur Comfort der Neuzeit ansgcstattet,
auf 1. April oder früher zu vermiethen.
Näh. daselbst iui Banbnrean. 7625

Drudenstraße1, Bel- Etage, schöne Wohnung,
best, aus 4 Zimmern, Badezimmer, Balkon und
reichlichem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näh. im Bäckerladen daselbst. 995

Neub. Ecke Herder- « . Riehlstr. Mer-Zimmcr-
Wohnnng, d. Neuzeit entsprechend, auf 1. April
od. später zu vermiethen. Näh. Hellimmdstr. 4
od. von >/i3 bis 4 Uhr dortsclbst. 7741
Jiihn ^tFasse 13

Verhältnisse halber alsbald abzugeben
Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkon, Küche, Speise¬
kammer, 2 Maus., 2 Keller. Ohne Hinterhaus.

Karlstraffe 37, 1 St., sch. SB. v. 4 Z., Balk. ii.
Z. a. 1. April zu vm. Näh. 2 St . l. 1432

Kirchgasse 43 (Ltorchuest) , 2. Etage,4Zimmer,
Küche, Badezimmer, Mansarden und Zubehör,
Gas und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver-
miethen. Näh. Bürean Nicolasstr. 9, Part . 917

Mainzcrstraße 48, 2. St., ist eine Wohnung
von4 Zinmi. mit Bad n. Zubehör pr. 1. April
zu vermiethen. Anznsehen Vormittags. 1403

Verlängerte Riehlftraffe (kein Hinterhaus) sind
Wohnungen von4 Zimmern nebst Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, per sosort oder 1. LIpril
1901 zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Adelheidstraße 78, Part . 7657

Der Neuzeit entiprechcnd, mit reichlichem Zubehör,
Neubau Schiersteitterstraffe 0, Gartenhaus.
Näheres daselbst. 1886

Aorkstraffe 1 ÜSi 'S 's ;,
der Neuzeit cntsprech. Einrichtiiiigen aus April
od. später zu vm. Näh. Uorkstr. 1, 2 St . 1553

Zlvei schöne Wohn., Part , und 1. Et., von je
4 Zim., Küche, groß. Badezini. u. reich!. Zubehör,
in herrsch. Laudhanse, z. 1. April oder später zu
verm. Haltestelled. ele'tr. Bahn, Waldesnäbe,
d. Neuzeit cntspr. Preis 1100 rcsp. 1200 Mk.
Off. u. I-. 550 au den Tagbl.-Verl. 1837

Mshmmge« na« 3 Zimmern.
Bahnhofstraße 20, Stb., Wohnung bonLZim.,

1 Main'., Küche, Keller:c. zu vermiethen. Näh.
beim Eigenthümer. 1843

Jahmiraße 2
3-Zimmer-Wohming nebst Zubehör zu vermicihcu.

Näh. Lauggasse5. Behrens . 1662
Der Neuzeit entsprechend, mit reichlichem Zubehör,

Neubau Schiersteinerstraffc 9, Gartenhaus.
Näheres daselbst. 1387

Scöanstratze3 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör
zu vermiethen. 1666

Aorkstratze1 schöne3-Zim.'-Woh»., der Neiueit
entsprechend eingericktet, au ruhige Atiether ans
April zu verm. Näh. Aorkstraßc1, 2. 1559

Deeroberrfiraff« 2V ist eine sreundl. 3-Zimmcr-
Wohiumg im 2. Stock mit Balkon, Bad und
reich!. Zubehör auf 1. Slpril zu vermiethen.
Näh. bei jVIaxaner.

Wohnung, 3 Zimmer, Küche, Spcisekam., Kohlen¬
aufzug, Mansarde, 2 Keller, 2 Balkons:e. Per
1. April zn verm. Näh. Blücherplatz4. 1109

Drei Zimnier. Küche k.  sofort oder später zu ver-
nüethcn. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1812

Wotznmrge» «o« 2 Zimmer«.
Bahnüofstr. 16, 1. St ., 2 rjimmer, Küche und

Zubehör zu verm. Näh. im Bürcau. 1755
Bülnwstr. 9 schöne2-Zimm-r-Wol)»ung. gelegen

im Hinterbau, auf 1. Slpril zu vermiethen.
Näh. No. 5, im 1. St . 1626

Marktstr. 12, H. 2 St., sch. Logis, 2 gr. Zim.,
Kücheu. Zubehör, im Abschl., f. 1. April zu v.

Schwalbacherstr. 71 eine Wohnung, 2 Zimmer
n. Küche(Hintcrh.), auf 1. April zu vermiethm.

Wotz««nge» tum 1 Zimmer.
Ndlcrstr. 38 kl. Dachw., 1 Z.. K., a. r. L. p. A.
Aibrechtstrnffc9 ein Zimmer und Küche auf

1. April zu vermiethen. 1642
Darnbachthal 2, 2, 1 ki. Dachw., best, ans 1 Z..

1 K.. 1 Kam., an kl. anst. Fam. sof. zu v. 1799
Karlstr. 2, Lad., 1 Z. u. K. a. r. L. zu v. 1764
Ludwigstr. 1 ein Zimmeru. Küche zu v. 1761
Schaüitstraffe8 ei» Zimmer und Küche, sowie

einzelne Zimmer zu vermiethen. 1846
SHWalbacherstratze7 ein Zimmer und Kü>

1. April zu verm. Näh. Schwalbacherstr. 5,
Wörtystrnffe 10 Frontsp.-Zimmeru. Küche all

ruhige Leute auf 1. April zu verm. 1845
Ein Z. n. Küchea. 1. Apr. z. vm. N. Kirchg. 56.

Anomärrs gelegene Mshn««ge«.
Bierstadterhöhe 6 schöne2-Zimmer-Wohuung

u. Küche(2. Stock) per 1. April zu vermiethen.
Näh. daselbst nnd Schützenstraßc 10. 1544

In Dotzheim
(Wiesbadenerstraße), in der Nähe des Bahn¬

hofs, ist eine frcnndt. SBohnung von2 Zimmerst
und Küche auf 1. Slpril zn vermiethen. Nähere»
Moritzstraße8, 1 Treppe. 1824

Möblirte Mohimnge«.
BrUa Slbeggstraße 6 gut möblirte Bel-Etage

3 geräumige Zimmeru. Zubehör sof. zuv. 1802
Karlstr . 37 möbl. Wohn., auch emz. Z. mit und

ohne Küche zu verm. Stäh. 2. St . l. 1660

3 bis 5 Zitnmer , möblirt und ein¬
gerichtete Küche, per 1. April d. I . mit
Gartenbenutzung in einer Villa—Knrlage—
sehr prciswcrth zu vermiethen. Näheres durch
L. Schnc »»t »ng , Rheinbahustr. 3. 1493

In f. Hause e!eg. möbl. Wohn. — 6 Zimmer,,
«roß. Eßz., 2 Salons, 8 Schlafz. M. clngep, ^
Küche(event. Bedienung) für 3—4 Monate ztz
verm. Preis 300 Mk. pro Mi. Anfragen unter

V . 500 au den Tagbl .-Vcrlag.
Zu vermiethen für 300 Mk̂ vr. M. sofort in

Privatvilla Z —4 Mötzlllckö $+
»nd eingerichtete Küche,
belegen im 1. Stock, Knrlage, Bad, Balkon ec.,
evcntl. auch $ entsprechend thcnrer.
Näheres durch A.  8rhliol »ii » s , Immobilien»
und Hypotheken-Agent. 1767

Mövl. Zi«n«er ««d Mansgvde«.
SchlafstrUr« etr.

Sldelhcidstraßc8, 2. Et., sch. m. Z. zu v. 6898
Sldelhcidstr. 60, Part ., 1—2 gr. schön möbl.

Z. m. od. o. P . 1152
Lldolphstratz« 8, 1, schön möbl. Salon und

Schlafzimmer billig zu vermiethen. 1606
Albrechtstr. 23, !& !?•,:S:
Atbrechtstr. 28, 1 r.. c. sch. mbi. Z. z. v. 1539
Stlbreihtstraffc 84, 2 l., möbl. Zimmer mit Kost,

per Woche 10.50, zu vermiethen. '
Bcrtrarustr . 18 m. Part.-Zim. zu vm. 1676
Bleichstrahe 7, Part ., schön möbl. Zimnier mit

Pension per sofort zu verm. 1674
Bleichstr. 11 ein groß. frdl. südl. möbl. Z. z. v.
Bleichstraffe 33, Vdh. Part ., e. möbl. Zimmer

zn vermiethen. 1580
Btüchcrstraffc6, Mib. 1 St ., möblirtes Zimmer

an besseren Herren zu vermiethen. \
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Blücherstratz« 9 ist ei« bei,', möbl. Zimmer an
einen Herr» oder ein Fräulein zu Herrn. 1672

Blücherstr. 11, 2 St. r., mödl. Z. z. vm. 1754
Blücherstr. 1», 3 r„ vis-i -vis dem Blücherpl..

raöW. Zimmer für 18 Mk. zu vermiethen. 1218
Blumenstraße 7, 1. Et., sch. Zimmer, mobl.,

an ruhige Dame zu verm. Änzuf. 12—3 Uhr.Erontsp.-Zimmerm. s. Aussicht, möbl.. au r.
depaar oder Dame zu vermiethen. Anzuseheii

von 12- 3 Uhr. 1322
Eastellstr. 2, 1, schön möbl. Zim. zu vm. 1670
Dotzheimerstr. 8, 1, möbl. Z. m. o. o. P. 7166
Ellenvogcng. 18, 2 I., sch. möbl. Z. zuv. 1781
Emserstratze 19 einz. und zus. b. möbl. Zimmer

mit Pension, 80—KV Mk. mon., zu vm. Gr.
Garten. Haltestelle der elektr. Bahn. 1266

Emserstr. 28, P, schönm. Zim. zu vm. 1772
Emferftraße 42, Part., schön möbl. Zimmer

zu vermiethen. 593
saulbrnnenstr. 6, 1, ein gut möbl. Zim. z. v.
ieldstr. 18, H. 2 r., erb. e. o. zw. Arb. K. L.
»elvstr. 22, H. P. l., erh. zwei anst. Arb. K. u. L.
»rankenstr. 13, H. 2 r.. rl. Arb. K. u. L. 1744
srankenstr. 28. 3 l., ein gut möbl. Zim. zu v.
friedrichstraße19, 8, ist ein sehr großer schönes

gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1705
Kricdrichstraße 21, 1. Etage, möbl. Zim. 897

KriedriÄftr. 33, fÄÜ
elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension,
sowie abgeschl. Etage mit Küche preiswert!, zu
vm. Vorzugspreise für dauernde Mietber. 1183

Friedrichstraße 48, Vdh., bei Fr. «nntz ist
ein gut möbl. Zimmer, ebenso ein kleiner an
Herrn auf gleich zu verm. 1769

Fr- cisbergstratze 11, Mittelb., möbl. ZimmerW zu vermiethen. 1330
Gerichtsstraße9, 8 I., große» schön möbl. Zim.

mit oder ohne Pensionb. zu verm. 1579
Häfnrrg. 3, 2, sim. Z. m. 2 B. u. K. b. 1771
Helenenstraß« 18, Part., möblirte Zimmer mit

Pension zu vermiethen. 1601
Helltnundstratze 14, 3, gut möblirtcr ruhiges

Zimmer sofort zu vermiethen. 1245
Hellmundstr. 18, 2, ein gutm. Z. zu v. 1849
Hellmundstr. 18, 2, sch. m. Z. m. P. z. v. 1126
Hellmnndftr. 28, Part., gr. gut möbl. Zimmer

zu vernnethen. 1655
Hellmundflraß« 36, 2 St., ein schön möblirte»

Zimmer zu vermiethen. 1724

g  undstr.37,H.1,frdl.mbl.Z.z.v.1541undstr. 88, 1 St. r.. sch. m. Zun. z. vm.
undstr. 46, 8 r., ein möbl. Z. z. v. 1669
-rnnstr. 6, 1, erh. aust.H. Kostu. L. 6931
»nnftr. 15, 8 l., möbl. Zim. b. zu verm.
mnstr. 17 ein anständiger junger Mann

zum Mitbewohueu eines Zim. (2 Belten) ges.
Hermanns» . 22, 1 l., möbl. Zim. z. vm. 1830
Hermannstraße 28. Hiuterh. 1. St., erhält ein

reinlicher Arbeiter Schlafstelle. 1810
berrngarteustr. 13, 8 l.. m. Z. b. zuv. 1759
nrschgraben 10, 1, eins. m. Z. p. 1. Aprilz. v.
^irschgrabcn 16, 2 l., erh. zweir. Arb. frdl. 1!
airichgraven 22, 2. erh. rl. Arb. Schläfst. 1742
K,r,chgrav«n 24, 2, ein eins. möbl. Z. b. zu v.
SMnstratze 2,1 l.. sch.möbl. Z. auH., wöchenil.3 Mk., eveut. m. Pens., b. zu verui.

Aahnstr. 11, P., sch. möbl. Z. sof. z. vm. 1745
Jahnstr. 13, P., schön möbl. Zim. z. vm. 1445
Zaynftraßr 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- II.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. 1858
Kattstraße8, 2 l., freundlich möbl. Zimnier au

emzelne Dame zu vm. Z. b. v. 12- 4 Uhr. 1765
Oarlstr. 35, 3, mbl. Maus, f.ansl.M. z. v. 1883
Kartftraße 38, Mlb. 2 St. b. t. iiti .e, Mbl.

Zimmer oder Schlafstelle zu vermiethen. 1840
Krrchgaffe 17, 2 r., sch. m.Z. anb.H. z. v. 737

frrrrchgafle 67,1,mobl.Zimmer zu verm. 1428arrggaffe 23 erh. ein Arbester Kost und Logi«.
ehrstr. 4, 3, erh. anst. Mädch. m. »Maus. 1595

«nisrnplatz1» (Thoreing.), 1, fr. m. Z. 7807
Luisenstraße 87 schon Niöbl. Z. zu verin. 1552

41, 2 recht», möbl. Zimmer mit
2 Betten an anstand. Frl. mit Pens, zu v. 1587

MMNKepstv. 44, Part., möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension gleich oder später zu Perm. 1557

TI Mlibl. Zimmer für ein
* TvL' , , ? H od. zwei bess. Herren.Liah. im Schubladen. igZj

Marktstr. 18, 3 b. tikölile, , fcböit möblirtes
„Ä « -̂ Zweitem Herrn billig zu vermiethen.
Marktstr. 22, 3, eins. möbl. Z. sof. bill. zu vm.
Metzgerg. 1», 1 St., erh. zweir. Arb. L 1684
Mr chrlsv krg 10, 9 r., ein möbl. Z. zu v. 1551
Moritzstr. ja,  H. 1 r., erh. j. M. K. u. L. 630
Moritzstraße 47, Mtd. 2 Tr. r., ein gut möbl.

Zimmer an defs. Herrn aus 1. April zu verm.
Moritzstratze 49, Mittelb. Part., ein auch zwei

reinliche Arbeiter erhalten billig Logis. 1847
3 St ., f. rl. Arbeiter Schläfst.

Mühlgasse7, 3, ein möbl. Zimmer zu b. 1801
Rerostr. 3, 2. sch. möbl. Z. m. 2 Bett. sof. z. v
Rerostr. 10, Hih 8 I e. möbl. Z. z. vm. 1537
Nerostraße 22, 1, schön möblirtes Zimmer an

ein Geschasissraulein zu vermiethen.
ksterostraße 42, 2, ein möbl. Zimnier mit oder

ohne Pension sofort zu bermierhen. 1550
Rengastt 24, 2. ein schön möbl. Zimmer mit

Pensionz. 1. April zu vermielhen. 1612
RicolaSstraß« 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit

Bad zu verm. 1549
Oranienstr. 8>1, g. m. Wohn- u. Schlafz. 1757
Orauienstraß« 17, 2, eieg. möbl. Schlafzimmer

und Salon zu vermiethen.
Oranienstr. 27, H. P.. erh. anst. M. Kostn. L.
OranLtnstr. 27, H. 1 erh. j. L. Kostu. L. 576
Oranienstr. 37, H. 1 r.. g. m. Zim. z. v. 7529
Lramrnstratze 51, Hth. I St . I,  erh. j. Leute

Kost und Logis. 160g
Rveinstr. 20, S . 2. ft. m. Zim. sof. zuv. 1074
Rheinstraße 26, Gth. 1 r., 2 kleinere lueinander-

gehende gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1718
Rheinstraße 51 möbl. Zimmer zu verm. 1836

31, 1, g. möbl. Zim. sofort zu Perm.
Rteylstratze4 können ein oder zwei reinliche

Arbeiter Schlafstelle erhalten. 1242
Riehlstr. 6, Hth. 2. ein möbl.Zim. zu vm. 1075
Röderatte«30, 3, sch. m. Z. u. m. Maus. z. vm.
Rvderstratze22, 1. Et., möblirte Zimmer mit

und ohne Pianino zu vermiethen. 102
Rötnrrberg7, 2 St. r., ein möbl. Zinmier an

einen anständigen Herrn zu vermiethen. 1808
Rörnerv. 7, H. 11, erh. anst.Leute Kostu. Log.
Schon möbl. Zimmer z. v. Römerberg 33, 1 l.
Schnlgasse6, 1, fei» möbl. Zimmer mit1 oder

2 Bette» sofort zu vermiethen. 922
Litzwalbachrrstraß«6, 1, nahe der Rheinstraße,

mobl. Wohn- u. Schlafz., sep. Emg., zu v. 1707
Schwalbacherstraß« 7, 3. St. rechts, 2 feine

möblirte Zimmer zu vermiethen. - 1077

Schwalbachrrftr. 14, 2, gr. g. m. Z. bill. 1805
Schwaldacherftr. B5, 1. St , möblirte Zimmer

zu vermiethen. 1130
Sedanstraße 8, Part., möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr. 18, D. l., kann Arbeiter Schlosst, erh.
Seerovenstraße 11, Mtb. 2 r., ein möbl. mid

ein unmöbl. Zimmer zu vermiethen.
^Jcerohenstr . 4L, 1 r., schön möbl. Z. an

be.ss. Herrn od. öesehüftsfrl . bill. zu v. 1489
Spiegelgaffe 8 ein einfach möblirtes Zimmer

zu veriuiethen. 1850
Steingaffe 16 erh. zwei anst. j. sperre» möbl. Z.
Walramstr. 9, B. 1 r., möbl. Zim. z. vm. 1603
Wcbergaffe 42» H. 1, erh. 1—2 rl. Leute Logi«.
Wtvergaffe 82, 2. Et., sei» möbl. Wohn- und

Schlafzimmer zu vermiethen. 657
Weilstr. 1. 2 l., möbl. Zim. m. Pensionz. verun
Weilstr. 9 , P., schön mobl. Zim. zu vm. 1227
Weilstr. 11, 2, g. mbl. Zim. z. 1. Aprilz. verm
Wcttrttzstraße 31, 2, möbl. Zimmer zu vm. 1/98
Wcllritzstr. 37, 2 L, erb. ein rl. Arb. sch. Loai».
Wellritzstr. 48, 2 r., möbl. Zimmer zu v. 1829
Weftcndstraße 10, Htlx. Frontsp., erh. anstand.

reinl. Arbeiter billige Schlafstelle. 1816
Wörthstraße 1, 2. Stock links, 1 gut möblirtes

Zimmer zu vermiethen. -
Wörthstr. 1», 1. 2 eien. »>. Z. b. zu vm 1170
N. Arb. erh. Schläfst. N. Römerb.9/11, 3 l. 1839
Ein auch zwei junge Leute erh. Kost u. Wohnung

per Wache9 Mk. Skäheres Scharnhorststraße 5,
im Metzgerladen. 1776

Per 1. April einfach möbl. Zimmer, Landhaus-
Viertel, an einen Kaufmann oder Beamten zu
Mk. 18— einschl. Kaffee zu verm. Off. unter
ES. u , GS « an den Tagbl .-Verlag . 1817

Wohn- und Schlafzimmer an bess. Herrn zu verm.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 1798

Leere Zimmer, MaUlÄrden,
Kammer«.

sldolphstr. 16, 3 r., 2 fch. l. Z. m. M. abzuq. 1542
Sllbrcchtstr. 42 e. l. Z. a. weibl. P. z. v. 1743
Atbrcchtstr. 42 e. M. z. Möbeleinst, z. v. 1740
Bahuhofstr. 8, 1. zwei leere Zim. z. vm. 1272
Kelbstraßc 911 , Hth., ein schönes Part.-Zimmer

auf 1. April zu verm. Näh. Ldh. 1 l. 1766
HeNttlttUdstr. 54 e. 1. Zim. a. eiuz. Pers. 1749
Oerurannstr. 22, 3, leere Mans. zu vm. 1770
Luisenstratze 18, 1 Tr., ein gr. leeres Zimmer

mit separaiem Eingang, auch für Contor. 1735
SÄarnhorststr. 16, H. P. r., heizb. Mans. 1685
Schwaiv -rcherstr. 8 zwei inein. Lllans. a. 1. Apr.
SÄWatvachkrstratze 17 ist eine schöne heizbare

Atansarde an eine ruhige einzelne Person zum
1. April zu verm. Näh. im Metzgerladen. 1782

Schwalbacherstr. 37, Hth. 1. Stock, ein großes
leere« Zimmeru. Küche auf 1. April zu verin.

Lchwalbacherstr. 71 Dachzimmer sof. zu verm.
Sedanstr. 10 leeres frdl. Frtsp.-Z. nt. Kochof. n.

einz. Pers. auf 1. April. Preis 10 Mk. 1682
Lttftstrntze 12, Frtsp., einI. grad. Zim. zu vm.
Weilfiraße 10, Hth., 1 Zim. an eine eiuz.Perion

per 1. April zu verm. Näh. Vdh. Part. 1681
Zwei nnmödtirte freundliche Zimvler zu verm.

Näh. Bleichstraße 15, 2. Stock bei Lntz.

Remise» , SiaUurige», Scheune»,
Keller ete.

Langgaffe 21/23 Stallung nebst Remise ans
1. April zu vermiethen. Näh. Metzgergasse 34.
Metzger Btei»**««-.

Weinkeller, Isffl“ 403
Keller.

Großer trockener Keller, ca. 100 sî -Mtr., mit
gutem Eingang auf sofort oder später zu verm.
Näh. Bismarckring 33 bei *">». I,autli . 1844

Stalirlug für 1 oder zwei Herijchafispferde nebst
Chaisenremise sofort zu vm. Näh. durch 1611

3,  äclilicüiting -, Nheinbahnstraße3.

»El mit minde8tor.a 8 Zimmern etc.
\f 1 I I £) zum  October gesucht. Stallung¥ AiXOl für 4 Pferde erwünscht. Preis

4- 6000 Mk. 1831
3. Meier , Agentur, Taunnsstr . 28.

Per̂ Omdkr-Oiilöber
von älterem Ehepaar in ruhigem feinen Hause
Wohnung von 6—7 Zimmern im Preise von2 bis
3000 Mk. gesucht. Da Suchende sich nur bis Mitte
März hier aufhalten, so bitte umgehende Anerbiet,
unter E . E . i ' . -185} an den Tagbl.-Verlag
gelangen zu lasien._

Zirm 1. April
wird eine Wohnung von 5—6 Zimmern mit rnchl.
Zubehör oder ein kleines Landhaus mit Garten in
oder bei Wiesbaden ges. Preislage 1200—1500 Mk.
Offerten unter -M. K . B8 hauvtpostlaaernd.

Gesucht möblirte Wohnung, 8—4 Zimmer,
Küche. Offerten unter I, . D. posttagernd.

I « Biebrich äM £ 2
Küchev. pünktl. zahlend. Frau m. 1Kinde sofort
oesncht. Off. m. Preis u. E . SA. V. 1890 an
Bgmiotf Mo»se , Frankfnrt a . M.  P107

Suche per 1. April
in Sonnenberg eine2-Zimmer-Wobnung mit Küche,
Mansarbc und Keller. Offerten mit Preisangabe
unter W. A.  s an den Tagbl.-Verlag._

Für Wwe. eines hoh. Beamten mit Söhncheu
werden ob 1. Juli 2—3 gr. Südzim. in nur fein.
Hause ges. Die Dame würde auch gerne im Haus
repräsent. Off, u. E . A.  5 an den Tagbl.-Verl.

Gesucht zum 1. oder 1b. April
^ ^ in Wiesbaden auf längere Zeit

2 kleinere oder1 großes Parterre-Zimmer,
fchön wöblirt, mit Frühstück und Garteuvemitzung.
Offerten nur mit Preisangabe an
_ Carl l >oc |iper in Duisburg.

Kost «nr» Logis gesucht für einen alleiu-
stchendcn. zwar leidenden, aber besonderer Pflege
nicht bedürfttgen Mann in den 30er Jahren, gegen
bescheidene, aber sichere Vergütung. Näherer im
Tagbl.-Vcrlag. . - - 1835

Anständiges Mädchen, tagsüber
im Geschäft, sucht beichcidener möblirte» Zimmer,
mögl. vor Glarabschluß. Offerten unter 3». E.
haupibostlagernd Wiesbaden.

Ein »Herr
(Kurgast) sucht ans vorl. 4 Wochen bess. möbl.
Wohn- und Schlafzimmer in ruhiger Lage. Off.
mit Preisangabe unter M. A. 8 au den
Tagbl.-Verlag._

Zwei leere Zimmer, Parierre ob. 1. Etage.
nahe der Fricdrichstraße, zu mietheu gesucht. Off.
nnter E . E . 5S4 mi den Tagi'I.-Verlag.

(Ci» VltilMIm Lage aus Oktober
4Llll zu miethen gesucht. Offerten

unterns8  an den Tagbl.-Verlag. 1823

Eine gutgehende Wirthschaft zu pachten ge¬
sucht. Off, unt. A. g;. aaa aiiden Tagbl.-Verl.

Garten
oder passendes Grundstück sofort gegen hohe Pncht
gesucht. Lage: Dotzheimer Chauffee, Aar- oder
Lahnstraße, Wellritzthal, Walkmühlstruße». s. w.
Offerten unterH. C. 411 an den Tagbl.-Verlag.

Vrrpncht,» , .,r«
H^ un

Gr. Garten mit allen Sorten Obst
per1. Juni cr. zu verpachten. Näh. 8537

lleuss Sühne , Friedrickistr. 14.
Ein emgezälniler Garten mir gutem Ovst-

Ertrag und Brunnen, zwischen Wiesbaden und
Sonnenberg geleg., zu verpachte». Näh. Zahnarzt
E „ E»ck «, Wiesbaden, Wilhelmstraße 22. 1.

Ein Garte » mit Obstbäninen, Brunnen und
daranliegendes Grundstück billig zu verpachten.
Näli. im Tagbl.-Verlag. 3509

Slcker, aus Platterslr. stoßend, 142'/2 Ruthe»
groß, für Gärtner oder Lagerplatz geeignet, ist zu
verpachten, auch zu verkaufen. Ackeri. d. „Wein-
reb", 41,83 Ruthen groß, i. z. verpachten. Näheres
Nerostraße 46, im Laden. 725

Stckerm. Obsrb., a. d.„Schönen Aussicht", ca.
54 Nth. h., zu vcrp. Näh. Wörlhstt. 2, 1. 2699

„nr einen zwölf¬
jährigen KnabenL'd-7L
das hiesige Ghmnastum besnchen soll, wird
zu Ostern Pension gesucht in feitrer kath.
Familie, wo derselbe gute Pflege und Be¬
aufsichtigung auch bei den Schularbeiten
hat. Offerte» unter E . IV. 44 « an den
Tagbl.-Berlag. _ _ 1773

HKUshüLtnngs - Pensisrmt
v. Frau Oberlebrer Debbcrthin, gcb. Sandberger,
Wiesbaden, Villa Allblick, Bachmayerstraße 10.

Zum1. April finden noch einige junge Mädchen
freundliche Aufnahme zur grtiudiichen Erlernung
des Haushalts, Handarbeiten und gesellschaftlichen
Umgangsformeii. Pensionspreis jährlich 900 Mk.
Beste Reser., ausiührliche Prospeete»mgeh._

Clrandpair“,
tsse 13.

„Familien-Pension
Villa Kmserstvasse

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder-im Hause. 1264
Beste Referenzen. Vorzügliche  Küche.

•Emserstr. 19, einz. u. zu¬
sammenhäng. möbl. Zim. p.

I Woche 7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr.Gart. Halt . d. elektr.Bahn, Bahnh.-
Wald. 1265

Villa Friese.
//> Billa Bearrlierr,"

Nerothal 16
Sehr schöne» Zimmer mit Balkon zu sofort

frei, ebenso große» Frontspitz-Zimmcr. Aller
Comfort, elektrisches Licht:c. 1669

Eni « chüler ov. eine Schülerin Höherer Lchr-
anstallen findet zu Ostern in gebildeter ev. Familie
vorzügliche Pension bei sorgfältigster Pflege. Gest.
Ansr. nnter JM. C. 283 an den Tagbl.-Verlag.

In geb. Familie finden ein ober zwei Schüler
d. höheren Lehranst. zu Ostern gemüthl. Heim bei
sorgf. Verpflegung. Gefl. Offerten nnter Chiffre

8. sioa an den Tagbl.-Verlag erb. 1190
Im Hause enies Arztes im Taunus

findet ältere Dame gemüthliches Heim, eventuell
auch vorübergchend Aufnahme. Offerten unter
It . » , 2» « an der Tagbl.-Verlag._

GM ZilMMiMne
n. Nervös« (Kinderu. j. Mädchen) finden in uns.
Familicn-Pensionat jederz. Aufnahme. P104
«enQl »,, ' . Crenrgi , Hofhtim i . Taunus.
Staatl . cone. Acrztl. Leit. Beste Reser. Prosp.

WMWWWWM
Berlitz Seliool of Lanfuages,

Wilhelinstrasse 4.
Spraclileiirinstitat für Erwachsene,
Alle moderne Sprachen durch nationale Lehr¬

kräfte. Prospeete und Probelectüren gratis.

Uheiaisclies Technikum Bingen
für Maschinenbau und Elektro¬

technik.
Programme kostenfrei. P 130

Were Töchterschule mit Vensimt
von l

Lina HoiihUuser , Miilltrstraße3. '
Beginn de» Sommersemester«: 18. April,

Bormittags 9 Uhr. Anmeldungen der zu Ostern
cintretenden Schülerinnen werden täglichv. 11 bi»
12 Uhr in der Anstalt entgegengeuommen. Für
die6-jübiigen Mädchen ist ei» Impf- u. Geburts¬
schein, für die älteren das letzte Schnlzeugniß
erforderlich. 3139

Austauschl **
Herr wünscht engl. Conversatio» gegen

Clavier-Unterricht auSzutauschc». Gefl. Off.
unter « . W . U.  52S nu den Tagbl.-Verl. erb.

Engl . Unterricht »nd Konversation bei
Miss tarne , Adelheids» . 39, 1.

Italienerin (Lehrerin)
unterr. in ihrer Mutterspr. (Gram., Convers., Lit>
4 . Viezznli , Albrechtstr. 18,2, Ecke Ad.-A. 1“'

IfaliailittPll lehrt Italienerin. Sprech-
llullLlIlMjll zeit : Dienstag, Mittwoch,

Samstag, Sonntag 2—4. Müllerstrasse4, 2,
Cinnni " ) maestra patencata, dülezioni,
OiynUl d , Keugasse 24, III,  1846

ilBtraldit fiit Pamcni. gerrtn.
Lehrfächer: Schönschrift. BnÄführung

(einfache, doppelteu. amerikan.). Correspondenz»
Kaufmännisches Rechnen (Proceut-, Zinscn-
und Conto- Corrent- Rechnen). Wechseltehre»
Kontorknnde. — Gründliche Ausbildung,
stkascher und stcherer Erfolg.

Tages - u. Abend-Knrse.
KB. Neueinrichtungc» von Geschäftsbüchern,

unter Berücksichtigung der Steuer-Selbsteiuschätzuila.
werden discrct ausgcführt. 2559

Meiiar . Lddser,
Kaufmann,

langjähriger Fachlehrer an grüß. Lehr-Instituten,
Lnisenplatz iS», s. Thoreingang.
NnkllkÜslttNUf » Uuterrichtwirderlheitt.Nälv
< ) Ull) sUl1TNUff. im Tagbl.-Verlag. 192^

Buchführung,
emsch. doppeltu. amridamstz.

Unterricht hierin nach bewährter leicht faß¬
licher Methode, sowie in allen HaiidelSwissciisd>aften
ivird ertheilt. Auch in Claffen für Damen und
Herren getrennt. 2881

<>seorg E . Ahich , Directora. D>
Philippsbergstraße 39 a, 1._

Schnellmethode
zm Erlemmg des Nmiechiels

für Erwachsene jeden Alters . Schriftliche
Garantie für Erfolgitt3taten!

Zeugnisse von Wiesbadener Schülern, Aner¬
kennungsschreiben und Prcßiirtheile liegen auf.

Ausführlid,er Prospect mit Zeugnissen kostenlos.
Sprechstunden: Dienstags und Freitags bi» 9 Uhr
Abends.

Oranienftraße 21, Part.
Elavierunterricht erth. i .ouis sicharr^

Kgl. Kammer-Musiker, Friedrichstr. 19. 1590
Gr. Clavicr-Unterricht pro Stunde2 Mk.,

halbe Stunde 1,50. Kapellenstraße9. 3._
Gründlichen Zither-Unterricht erthcilk zu

mäßigen Preisen Frau Rl. «Slöckner , Hstich-
graben5, am Schulberg, 1 Tr. l._ 17572

» : BckltiduW- fx:
DM- Akademie.

Frauen und Mädchen,
welche Damen -Schneiderei, Matznehmeu,Zu>
schneiden, sowie Anfertigen von Damen- u»
Kinder-Garderoben zur Begründung ihrer
Existenz gründlich erlernen wollen, wird Fraü
«toller - Ilnttosch , Lehr- Jnstiliit, besten»
empfohlen. Damen wird Gelegenheit geboten, an
dem Kursus, welcher am 1. u. 15. eines Monats
beginnt, theilzunehmeii. Dauerd. Kursus4 Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig auS-
gebildet zu sein. Erfolg garanttrt. Direction: Frau
«oller -Enttosch , nur 1. Kleine Burgstrabe 1.

Grosse internationale

Bekleidirags-Akademie.:
Nur Rlieinstrasse 59.

Fachwissenschaftl.Lehr-Institut allerersten |
Ranges für die gesammte

l ) ainen *Scliiieiderei.
Referenzen aus den feinsten Kreisen stehen

zu Diensten. 2664,
Direction «oh . Meyrer.
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Akademische Znschncide-Schntk
o. Frl. 3.  Stein , Bahuhosstraß« fl, Hth. 2,

im Adrtaa ' schen Haust.
Erste, ättefte it. preisw . Fachschule am

Platz « f. d. stimmt!. Damen- und Kindergard.,
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
kahl. Methode. Vorzügl. prakt. llnterr. Griindl.
Aurbildnugf. Schneiderinnen». Directr. Schul.-
Au in. tägl. Cost. iu. zugeschu. u. eingerichtet.
Taillenmust. inel. Futter u. Anpr. 1.25, Rocksch.
7» Bf. bi« 1 Mk.__ 2005

Bügel -Kursus auf Berliner Ne». Unten-.
wird gründlich crtheikt Hellmundstraße 88, 1 r.

verloren Gefnnden

Goldene Damen-Uhr
perlore». Gegen Belob», abzug. Hotel Dahlheim.

Berloren e. goldene Damen-Uhr, Mono«
iramm I ., auf bem Wege vom Friedhof,
srattcrstr., Emserstr., Druderistr., Secrobenstr.
Ihziigcb. gea. gute Belohnung Seerobeustr. 27, 2.

iiilii KiSfS
Jahreszahl 1888, verloren. Gegen Belohnung all¬
zu geben Bertramstraße9, 2. «ei »» »».

Verloren.
Eine kl. goldene Broche mit Brillant in

Form erne» Veilchens Donnerstag Abend auf dem
Wege nach dem König!. Theater verloren. Gegen
Belohnung abzngeben Adelheidstr. 76». 1. 8469

Verloren ein Regenschirnr am it. März
.wischen1 u. 2 Nachm, an der Wilhelmskeilanstalt,
bgug. geg. Belohn. Telearapkenamt Rdeinstraffe.

« enUaufen, s
!it Namen Flock hörend. Wiedcrbriuger gute
llohnung. Vor Ankauf wird gewarnt. 3561

«eini »»»-ae. Adolphsalle- 47. 3.

ilcrltniitr
.. . fr r~ V' . *Vr , .. .

Gutgehende Pension
te nächster Umgebung des König !.
Theaters , Knrhanses weg . Wegzug
zu verkaufen durch 3223

Reisebnrean
Theater -Colonnade 3637.

Frcmdeupeufio« in vorz. Kurlagc zu verk.
pfferte» 11. « . 513 an de» Tagbl.-Lerlaa.

Sichere Existenz!
Für einzelne Dame passend, ein gut cin-

«tuhrtes, in bester Lage befindliches Modc-
tvaaren- Geschäft Umstände halber billig zu
verlaufen. Branchekenutniß nicht erforderlich. Off
Picker Ul. «S.  si » an den Tagbl.-Berlag.
, Sofort oder später «utgetz. Papier - und
Kurzw.-Gesch. zu verk. 5t. im Tagbl.-Acrl. 1644

m Existenz. Cvnsum-Artikel-Geschaft(kein Spczereig.)—in allcr-
Uinster Lage in. nachw. Reinverd. v. ca.
Mk. 12,000, zu verk. Anzahl, ca. 30,000 Mk
Brauche!, n. erforderl. Auch für zwei
Dame» sehr pass. Off. erb. u. « . T . oaa
an den Tagbl.-Berlag.

Cigarren-
5 Import-

Geschäft.
längere Jahre besteh., reutabe !, mit
gut . Nebenverdieuft , iu 1. Knrlage{elegeu, ist Krankheit halber per. Oet . d. I . zu verkaufen . Gest.
Offerten erbitte unter J . U. 955
tat Tagbl .-Vcr !ag niederzul . 3308
• PlitgehenocS Ilaschenvtcr -Geschäst zuverkaufen. Nah, im Tagbl.-Verlag. 3247

Eine edle englische Stute,
d 2 ahrc alk. gesund, gut geritten, militärfromm,
vaffend für lebt« Gcichaft, Bmgcrtstraße2, nahe
§er P-rtstrahe, preikwerth zu vettaufcn. 3576

Reitpferd,
Mit gerrtt-ne ostpreuß. Stute, zu verkaufen. Näh.
LeutnantH* «»tekeLdt , Biebricha. Nh, P 155

.Eine schwarze Sture , fehlerfrei, ein- mid
zwciipanuig gcsahriM, vorzügliches Ackerpferd ist
M verkanfen Adlerstruße 53, Bart, r. '

üftrtl iüV ebe®Fuhrwerk paffend, zu ver-
r  I fanre 11 ivriedrichstraße14, Ht. 3 St.
Gutes Wgfestes Pferd u. ein noch fast neues

Break nebst Äeichirr LerhAtuiffe halber zu ver¬
kaufen. Näheres Biebrich. Armenrudstraßc21.

Sch. gez. Fox-Lerrier (Hündin), 2 I ., zuVerkaufe» Schwalbacherstraßc 05. ' 0
^TeikcUmiiö Lhi-r,

r - os kâhre alt, zu verkaufen
Kotzheimerstratze 33, P . l. Stammb. zur Kinffcht.

Sechzehn jrrnge Leghühner
zu verkanten Hochstraße6.

-i» Hrrfrtiifrii P«p»«e»mit
„ . **L~*.» Harzer Kanarien
und Weibchen, erue Wenrstellage und Rothwein-
llascheu Maiiizentraße3, Part. _
7 Zwei s. Nachtigallenb. zu vk. Römerd, 33, %

Harz. Kanarien. Z.-W., z. v. Riehlftr. 7, H. 3/
Kavancnü. z. v. Orantenstr. 25, H. 1 l. W42

. Kamnienh. 11. W. zu h. Samlberg 15, Gt. 3.
Harz. Kanarienh. zu h. Frankenstr. 23. H.2 l.

Harzer Hohlroller.
Gebe noch ca. 30 junge Hähne meines mit dem

ersten Ehrenpreis prämiirten Stammes zu billigen
Preisen ab.

Schneider -Kleid.
tadellos gearbeitet, wenig getragen, für große
ichlanke Figur paffend, preiswerth zu verkaufen.
Näh. im Taabl.-Verlag. 3581

Ein schöner, wenig getragener Sack-
anzug ist billig zu velkauftn Moritzstraße 49 beiW . hcIibiihn.  Schneidermeister.

Gebrocku.Versch. zu verk. KcUerstraße6, 2 r.
Confirm.-Anzug bill. zu o. Änzus. Abends od.Sonnt. Schachlstraue 23, I. » demheimer.

. F. n. Conf.-Anz. b, ,. vk. Ncrostr. 29,1. 3140
\ß $ ~ lltaumiing halber werden ca. 500 Paar

Herren-, Damen- und Kiuder-Stiefcl zn fedem
Preise abgegeben. Helle Mädchen- Knopfstiefel,
No. 31—85, anstatt 6.75 nur 4.50, so lauge
Vorrath, Herrn-Stiefel, beste Handarbeit, anstalt
7.50 nur 5.75, alle No. so lange Vorrath, Damen-
Halbschuhe. ca. 200  Paar , anstatt4.75 mir 3,25,
und noch sonstige Slbuhwaarm unter Preis Gold-
gasie 17, neben der Mucker häkle. 8' 08

Jec'« !- ». Tsselmszeii
billigst. 2656

f . f !ö88 NSf , Wellritzstraße 6.
Jmprägnirapparat , compler, für Schaum¬

wein und SelterSwaffer, billig zu verkaufen. Räb.
im Tagbl.-Berlag. 3552

Gr . OelgswäLVe,
Wald, Tuff. Meist., Wenh über 1060 Mk., Umst
halber für 200 Mk. zu verkaufen. Offerten nnier
V.  A . S an den Tagbl.-Berlag.

Schönes Oelgemülde (Pferd, Gewinu)
preisw. zu verkam'en Karlstraße 33, 1 rechlr. 3265

Eiu fast neues Piano, französisches Fabrikai,
billig abzug. Wo? sagt der Lagbi.-Verlag. 8447

Gebr. Elavier (Flügel), pass, für Saal und
Vereine, billig zu verk. Kärlstr. 11, Part . 3899

Iu Bierstadt, Nathhausstr. 5, Lad., ist 1 sehr
schöu. Tafclclavicr weg. Umzugf. 80 Mk. zu verk.

Für Braut Leuts!
Billige Möbel, Bettenu. Sophas, sowie ganze

Ausstattungen, pol. u. lack. Betten von 38 Mk. an.
Mufchelbeticn mit Roßhaarmatr. 125 an, Halb-
barocksophas 45, 55, M, Tascheusophas 85 und 95,
Taschengaruitur(Sopha, 2 Sessel) 165, Spicgel-
schräuke 78 ». 100, Pfeilerspiegelm.Trüm. 45,55,
Berticows 58, 60, Schreibsekretär 98, Schreib¬
tische 35, pol. n. lack. Kleidcrschränkc, Näh- und
Bauenttische, Paneelbrettcr, Etagöreu, Tische,
Stühle, Spiegel, Küchenmöbel re. k ., Alles sehr
billig. Jean 'ffhürin ». Tapez.» Markt-
straffe 23. Hinterh ., geg. dem Einhorn.

Eleg. lackirre Muscheivetten billig zu verk.
3.  BrnsOiiann . Möbelschieiner,

Schlacktkausstraße 12. 3392
Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit,

wegen Ersparniß derLadeumieihesehr bill. zu verk.:
25 vollst. Berten(pol. u. lack.) 50- 150 Mk., 35
Bellst, (pol. u. lack.) 17- 5.0 Mk.. 30 Kleiderschr.
(1- u. 2-th.) 21—50 Mk..8 Berticows(pol.) 34 bis
60 Mk., 10 Kommoden(pol.) 26—35 Mk., 10 Kücheu-
schränke 28—38 Mk., 80 Sprungr. 18—25 Mk.,
35 Matratzen in Seegras, Wolle, Slfriku. Haar
10—50 Mk„ 25 Deckbetten 12—30 Mk., 10 Sophas
u. Auszngtische(pol.) 15—25 Mk., 20 Sopha«,
Divans ii. Otlomauen 25—70 Mk., 25 Küchen- u.
Zimmertische6—11 Mk,, alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkommoden, Nachttische, Wchenbrettcr
n. s.w. Frankenstr. 19, Vdh. P. u. Hth. P. Eigene
Werkstatt. Leiste für die Möbel Garantie. Die
gekauften Möbelw. anfW. bis SIpril zurückaestellt.

Zwei gleich polirle und gut erhalicuc Betten
mit Rahmen, Matratze und Keil, wegen Platz¬
mangel billig abzuacben. Helenenstr. 1. P. r. 3260

Gcbr. Betten bstl. zu vk. Frankenstr. 19, V. P.
Wegen Umzug billig zu verk.: pleue und

gebr. Betten, Kleider- u. Küchenschräiike, 1 Wasch-
kom. m. Marmorpl., Kom., Tische, Stühle, Bilder,
Spieg., Uhren, Kinderb., 1 Sopha m. 2Sess., 1 e.
Sopha, 1 Büchcrschr., 1 Büffet, 1 Fliegen- u. Eis¬
schrank, 1 Anrichte, 1 Küchentisch1 Verticow, eine
Schneider-Nähmaschine und 2 Bügeleisen und noch
vieles Andere mehr. Jahnstraße 17. Htb. Part.

Möbel nnb Betten,
Roßhaar- n. Seegrasmatratzen, Deckbettenn. Kissen,
Tischen. Stuhls lack. n. pol. Bettstellen, Wasch- u.
Kleiderschr.,Vertrcows,Kommoden, Spiegel, sämmll.
Polstermöbcl sind billigst geg.baar u.Ratenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeiten
gut besorgt. 1576

Anton l .eiohpr Wno ., Adelheidstr. 46.

GrHUtigkl 8klegkshkllsd» s.
Sehr schönes fast neues Chaiselongue wegen

Platzmanael zu verk. Weißenbnrgstraße4, 1 r.

Wegzugs Halver
1 Kinderschreibpult, Schränke, Herrenkleider und
verschiedene Gegenstände zu verk. Orame»str.52, 2.

Eine Möbel-Garnitur
(Sopha, 4 Sessel), 1 rothes Plüschsopha, versch.
Waschkommoden, 1Schreibsecretär, Bettwerk preisw.
zu verk. bei A« s «st Crörlacit , Wwe.,

16. Mctzgergasse 16.
Chaiselotrsrce, gut erhallen,Wegzugs Halver

für 18 Mk. zu verkaufen Rhemstraße 105, 1.
Bier schöne Canapes , 1 Ottomane viuig

zu verkaufen Wellritzstraffe 11, P . 3516

Gelegenheitskauf.
Ein Sopha, 2 Stühle, neu(Faniasiestoffbezug),

3 große Seffel, gebraucht, billig zu verkaufen
Heleueristraße 11. 3216

Bill, zu verk.: Secret., Bert., Plüschgarn., v.
Spiegel, ov. Tisch, Sopha, Stühle, lack. u. pol.
Kleiderschränke, pol. Muschelb., Schreibt., Büffet,
Weißzengschr. Grabenstraße9, 1 rechts. 2098

Billig zu verk.: Kl. Kaffenfchr., sch. gr. Divan,
Cylniderbür.,Wajchk.mit Marmorpl., gr. ov. Gold-
spiegel, 2 Hobeld. re. Richlstraße4, 1 St . r. 3586

Herren- und Damen-Schreivt. v. 18»
Seeretür »2. Büffet, tzluszteht., tt Stühle
2 Ifl, Kleider-, Küchen-, Bücher- und
Spiegelschr., Betten, Waschkomm., Berti-
eow, Lttvmaue, Gpreaclu. « . viele» Audere
vill. Hermannftras,« 12, 1 St. 1854

Ei«- n. zwciih. p. u. I. Kleider- 11. Küchenfchr..
K., W., T., St . b. zu vk. Sedansti'. 9, 1 r. 2368
" . Äwei gut gearbeitete einthür. Kleiderschränkc

iillig zu verkaufen Rlieinstrastc 52, Part

llmjtigs Haider ja oerdaasea:
Pfcilerspiegclm. Trüm., Spieltisch. Chaiselongue,
Bettstelle, Tisch, Badestuhl, 2 Epheukisten. Bliimen-
bank, Blumen, Küchenbank, Kiudertischu. -Stuhl.
Näh, im Taghl.-Berlag. 3428

Ein eleganter Oval-Lpiegel
_ w (Gold ), noch neu, ist Umstände

halber billig zu verkaufen Hirscharaben 22, 2.
Wegzugs Halver billig zu verkaufen

gut erhalten« Möbel : Runder u. ovaler
Tisch(Nutzv.) , Bett, 2 Rachttische, Sopha
lKameltaschen), Kommodeu, verschiedene
Hans- « . Küchcngcräthc, Waschkommoden
m. Toilette, Gold-Trnmeaux m. Marmor-
Eonsole, Kartentische, Kückreu-Glasschrank,
Stühle re. Au erfr. Luise,istr. 17,1  l . 3259

Bier gebrauchte Koffer billig zu vcr-
kauscu Grabcnstratze!>, Koffcrladcn. 3327

Neue Nähmnschiue auf Fug unt. Garant, iehr
billig zu verk. Riehlstraüe5, Vdb. 2 St.  l . 3422

Ged, a. Rahm, b. zu v. Sckiachtstr. 5, B. 2 r
Einige gut erhaltene Glasfchränke, Ladcn-

tbeke:c. billig zu verkaufen Webergasse 26.

Ansstellnngs-Schrank
mit Glaöaufsatz, solid , praktisch und
elegant, ist wegen Naunrmangel Preiswerth
zu verkaufen. Wo ? sagt der Tagbl.-
Berlag. 3494

Im Schilhwaareil-Aiisverkaiis
15 Blcichftratze 15

ist die vollständige gut erhaltene Laden-Einrichtung
zu verkaufen.__ 1483
Wegen AuWe des KadengeMts
ist di- Einrichtung, besteh, in 2 Theken, 1 Hack¬
klotz, 1 Eisschrank, 1 Eiskasten, verschied.
Erker- und Ujeisg,gxstxgeu, ganz oder gelheilt
zn verkaufen. Näh. Karlstraüe7, Part.  2246

Ein Erkcrgesrcll(Nickel), sowie ein Fahrrad
Abreise halber billig zu Verl. Wellritzstraße 12, H

M-WW »» Eine wenig gcbr. gr. Marquise
billig zu verkaufen.

Tavezirer Moritzstraste 5.
Wegen Umzug zu verk. 3 Marquisen, 1 Bett.

1 Garlenb. u. versch. a. Sacken Elisubeidenstr. 17.
Ein n. ii. ein gcbr. Landauer b. zu verk.

Sckwalbacherstrafie 57. 17462
Zwei gebrauchte Haibverdeck, 2 FederroUrn,

1 Mktzcrwagcn billig zu verk. Helenenstr. 5. 8571
FederroUe, neu, zn vk. Sreingnffe 25. 3038

geimlWe OklMöMMagen
sind billig zu verkaufen. Mb. Bleickstr. 26. 3523

Plattform-Wagen,
niedrig, mit Rädern für Schienen-Führung, zn
verkuufeii Langgasse 27, im Hof. *

Bersch, ipand-, Tnpezirer-, Flasche»-, Gärtner-,
Stoff- n. Schubkarrenb. z. v. Iaüiistrahe2, 1 l.

Gut erhaltener Kindertiegwagen «Gummi-
rcis) billig zu verkaufen Blückerstraffe6, Mtb. 1.

Kindersitzmagen bill. zu verk. Kirchhoisg. 5, I.
Gut crhalicner Kiiiderivageu, sowie fast neuer

Waschtopf zu verkaufen Albrechistraffe 23, H. 1.
Gut erhallencr Kinderwagen fiir 15 Mk. zu

verkanfen Platterstrahe 52. 1 links.
Ein gebe. Kinderwagen und ein Krimuier-

AaSett billig zu verk. Nömcrbcrg 30, 2 !._ *
Sehr guter Kinderwagen und fast neues

»oxhlet billig zu verkaufen Zalmstraffe25, 2 links.
Fahrrad zu verkanfen Nerostrohe 29, .Hti,. 3.
Fahrrad, neuesn. gevr., sowie ein Damen¬

rad. gebr., fof. z. verk. Riehlstr. 4. 1 St . r. 2781

Herrnrad
(Premier), gut, stabil, .uuter Garantief. 100 Mk.
zu verkaufen_ _

Einige gebrauchte, noch gur erhall. Fahrräder
billig zu verkanseu Scdanplotz4. Mtb. P . 2011

Ein fast neues Herrn -Rad billig zu
verkaufen Fraukenstrahe 15, Hth. 1.

Eine elrktr. Kturgclanlagc , vollständig,
billig abzugebcu Hrlenenstraße 25. 2 links._

Eine kleine, gut erhaltene Fraismaschiue
billig zu verkaufen Moritzstrahc 34, Htb._

Schmiedeeis. Kochherde in allen Gr. vorr. bei
«ein »-. 8»ne >-e !isiN, Schloff., Oraiiieustr. 15.
Daselbst ein gebr. gut erhalt. Herd zu verk. 2170

! Gebrauchte noch gut erhaltene Koch¬
herde billig zu verkaufen. 3307

gl. iSoliIwctn , Helenenstr-. 23. I
Ein schöner, g. erh. Herd mit Tellerwärmer,

sowie2 Mantelöfen billig zu verkaufen Kaiser-
Friedrich-Ring 92, 3. St._

Gut erh. Kochherde 11. schöner Mautetofeu
zu verlaufen Kaiser-Friedrich-Ring 23, Htb._

Ein fast neuer , wenig gevrarrchterGasofen
billig zu verkaufe». Offerten unter h . X. -»SS
an den Tagbl.-Berlag._ 3361

Ein Bügelofcn zu verk. Hcrmaiinstr. 16, 8
Badewanne», Badeöfen für Gas- und

Kohlenheizuug, Bade -Einrichtungen billigst,
t*. J . Plieg -e» , Mctzgergasse 37. 3501

Badewanne, mit oder ohne Badeoseu, zu
verkaufen. Siäb. AlbrechtstraHe 44, 1.

Für Bauuntemehmer.
Zn verkaufen wegen baut. Stenderunge»

1 Speiseauszug für 2 Etagen, 1 massiv«
Mchenhotz-Treppe. 4 Läufe mit Geländer,
Glasthüren re. Ansknnft Sornienberger«
straffe2», täglich Von 1« 12 N0r._

WaschkefselK.'SSSV
_ **. V' lie »» Mebgergaffe 37. 3t

Eiserne Thürftügel,
praktisch für Kohlenbehälter, zu verk. Langgassc 27,
im Hof. •

3 Stück, für schöne Gärte«
. > geeignet, sowie Kiefern-e,

Lärchen-Gartenpiofteii zu vcrkaufcii. N. Schlacht-
liausstraffe 17- 28.

Ein Garteuhäuschen aus Stein zu verk.
Näh. Elisadeibeustraffe8. 3511

Weinlaube, Eiciienh., b. zu vk. Taunusstr. 4^
. . Hotztreppe, sehr gut, 2 Stock, und

Dachfenster bill. z. h. Wellritzstraffe 20. 3096
Dar eiierue Einfriedigung »»
geländer Eiuserstrahe 69 ist

ivegen Bouvcränderuug billig zu verkaufen. Näh.
Emierstrahe 71 bei« . Schmidt.

Blechschirme
für Gaslampcn zu verk. Langgaffe 27, im Hof. •

Leere Oelfäffer, auch
abzuqeben. Sei-ensabrikI»«»t «»«.h und V2 Petrolsäs

, Langgasse 19,
Versch. Heckenu. Vogelk. z. vk. Lehrstr. 1, F.
SFlllTftl UuttlYlt ein  käff neuer Garten»
MlU ) schlanch mit Walze zu

verkauscii. Adresse Sonuenbergerstroffe 43.
Mauer - tut » Sttcksteine, ca.

_ 180  cbm , sowie eine größere
Partbie Sandstewvlattcnu. Treppeutritt zu verk.
BiSmarckrina 28, 3 St.

Ca. 300,000 Backsteine an guter Abfahrt
?u verkausrn.. Näheres Moritzstraffe 11. 1583

500 Joh.- it. Stachelb., ni. îwergobstb. w. R.
5. zu vk. b. Karin. Creff, Platterstr. 76, 1 I . 1465

Malzkeime
von schöner Heller Farbe zn verkaufen
_ Brauerei Walkmühle.

Fauler Mist billigz. vk. Atzclbergb. I*etrl.

Immsditte « ?« verkaufe « .
Bille«, Häuser re., Aufträge zuin An- und

Verkauf, Bermieihnng , übernimmt dir
Agentur

3. »olliiopa -, Adelhcidstrabe 89.
sehr eomfsrtable Billa

Felix- Kapellenftr. 5S, ist
freihändig zu berkaufen. Preis IM,000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver¬
walter. Näheres durch den Besitzer Oswald
Tsphachcr auf Clarenhof Hartau, PostRückers, Schl. 3281

Die

Zu verkaufen
die Billen Dambacksthal 39, 41 und 43
mit hochfeiner Ausstottnng, bequemer Ein-
richliiiig, großen Gärten, schönster Lage an
den Dambachthalanlagen. Näh. beim Besitzer

Warten nnn , Schützeilstr. 10. '

Reutables Haus SUS&
Hof (cvenil. Pserdestall für 8 Pferde und Zube¬
hör) nnier günst. Bedingungen zu verkaufen.
Näh. Ul. Schützcnstr. 10. 17405
Bierftavter Höhe2

(Billa Hilda ) zu verkauirn oder zu vennietden.
Näh. iu No. 3 oder Schützeiistraße 10. 1347

WtLLUGZLVLMLL t
a  mit 3 'Wohnungen für 85,000 Mk. zu verk. %
# Jf. Meier , Agentur, Taunusstr. 28. 3489^

♦ ***»♦ »« *« <** »£
Reuiables größeres Etagenhaus , der Neuzeit

enisprecheud, aus erster Hand preiswcrth zu verk.
Lage: Kaiser-Friedr.-Ring, nahed. Adolphrallce.
Näh. 1̂ . «l. « üch , Bahnhofstraß« 20. 3411

Billa , 10 Zimmer, elegant, schönste Lage, Ncrothal,
muß Verhältnisse halber unter Selbstkostenpreis
verkauft werden. Offerten unter 3.  W . 41*0
an den Tagbl.-Berlag.Villa,

fchönste und beste Kurlage, über ein Morgen,
schattiger Garten, circa 20 Zinkmer, welche sich
als Herrschafissitz oder auch als eine Heilan¬
stalt für Aerzle eignet, ist zu verkaufen. Ernst¬
liche Käufer wollen ihre Offerteu. I*. 'ff. SS»
an den Tagbl.-Berlag abgeben.

Billen
Lessingstraße7 und S,
in modernster Slnssührnug, zn der»
kanfert. Näh. bei Wiederspalin,
Schlichierstratze 10. 1844
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3 » verk. Billa (Höhenlage) mit 1 Morgen
großen Garte» durch

A. II . Db’rncr , Kirchgasse 43.
Zu verk. Billa Sonncnbergerstr., vis-Lvis

dem Kurpark, 22 Zimmer, durch
A. H . Hörner , Kirchgasse 43.

3 « verk. tttUks Haus (südl. Stadttheil), 3 u.
4 Zimmer, kein Hinterhaus, 7°/°rentireud, durch

A. li . Hörner . Kirchgasse 43.
3 » vcrk. Geschäftshaus (südl. Stadttheil), solid

gebaut, 2000 Mk. lieberschuß, aus erster Hand
durchA. li . Hörner , Kirchgasse 43.

8 « verk. Haus mit Thorfahrt (Wellritzviertel),
6400 Mk. Mietheinnahme, Preis 105,000 Mk,,
durchA. ü . Hörner , Kirchgasse 43.

3 >» verk. Billa Schöne Aussicht, 3 Etagen
ä 5 Zimmer, Gartenw., durch

A. 14. Hörner , Kirchgasse 43.
Zu verk. kleine Billa (Kurtage), für Peusionr-

zwecke, Preis 58,000 Mk, Sinz. 8- 4000 Mk,
A. li . Hörner , Kirchgasse 43.

Zu vcrk. kleines Haus, nahe Lauggasse, Preis
46,000 Mk,, d. A. 14. Hörner , Kirchgasse 43.

Gelegenheitskanf
ivegeu Wegzug.
Hochhcrrschafliich ausgerüstete Billa in

und mit wohlgepstegtcni Garten, herrliche
freie Aussicht, 8—10 Zimmer groß, Eiseu-
bahustatiou entfernt von Wiesbaden 20 Min.
Preis 40,000 Mk. bei guten Bedingungen.
Aurkuust unter Chiffre 11. T . « 3« an
den Tagbl.-Pcrlag. 2839

Gin schönes Etagenhaus m. doppelten Wohn,
in jeder Etage, iu der Näh- des Kochbriinneiis.
vorz. f. Pension geeignet, zu vcrk. d. 2567

A. & C . l ’imieiiiili , Hellmnndstr. 53.
VerschiedeneHäuser in Eltville, m. Gärten,

groß. Weinkeller, sowie zwei neu geb. Villen
daselbst zu verkaufen, letztere auch ans einen
Bauplatz, am liebsten Schiersteiuer- oder Dotz-
heimerstraßc, zu vertauschen durch 2568

■*. & C. Firmen ich , Hellmnndstr. 53.
Mehrere Villen mit Gärten, Emscr- u. Walk-

muhistraße, im Preisev. 56-, 65- u. 95,000 Mk.,
sowie versch. Landhäuser mit größerem Terrain
zu verkaufen durch 2569

3 . & C . Firmenich . Hellmundstr. 53.
Lin neues, mit all. Comfort ausgestattetes Haus,

westl. Stadtth., Alles vermieth., im Preise von
190.000 Mk. mit einem Neinüberschuß von
2700 Mk. zu verkaufen durch 2570

A. * C. Flrmenlcii , Hellmundstr. 53.
Eine Anzahl sehr rentabl. Etagenhäuser, ivestl.

n. südl. Stadtth., theilweise ui. Lädenu. Werk¬
stätten, in den versch. PreiSl. zu verk. d. 2571

3. » C . Firmeiii . li , Hellmnndstr. 63.
Eine Auzabl Pensious - und Hcrrschafts-

Brtten, sowie mit allem Comfort aurgcstattete
Etagenhäuser in den versch. Stadt- u. Preis¬
lagen zu verkaufen durch 2572

J . & C.  Finne »ich , Hellmundstr. 53.
Mehrere schön angel. Gärtnereien , sowie ein gr.

Terrain an stiebendem Wasser, f. Gärtnerei,'zu
verkaufen durch 2573

3 . & C.  Firnrenieli , Hellmundstr. 53.

Zu verkaufen: 1) Etagcn-Hans , auf
Sonnenseite der Rhcinstr. belegen, 7-Zimmer-
Etagcn außer Zubehör, Miethertrag
8000 Mk. Preis 150,000 Mk. Größe
28H)-R. _ 2) Etagen -Billa in ebener
Knrlage, 56 ffH-R.-Terrain, 14 Ziinmer und
sehr reichliches Zubehör. Näh. durch 2456

3.  fSeliiiciiiing ', Rhembahnstr. 3.

Clrotzc Billa, vordere Mainzerstr., mit 14 Zim.
und 57'/- [> 91. Garten zu verkaufen. Offerten
unter W . s . 033 an den Tagbl.-VcrI. 2387

Hans nrit Spezereigeschäft zu verk. Preis
45.000 Mk. Näh. nn Tagbl.-Verlag. 2250

Schönes rentabl. Etagenhaus in. Wirthschafts-
eonccssion und Kegelbahn unter leichten
Zahlungsbedingungen toforl zu verkaufen. 2282

F . « . Rück , Bahnhofstr. 20.
Billa.

Lrankfurterst»., neu crbant, in modernster
-lusstattung, mit 10  Wohnzimmern u.
II groß. Nebenränmen, Garten, Eentr.-
Keizung re. zu verkaufen. Näh. beim
Ergentyuulcr laumana , Berlin w .,
Luthcrstr. 15, o. hier Schlichterstr. 10. 1490

Neue Bitten.
Die beiden neu erbaute» Villen (Doppel¬

haus) Ndolphsallce 63 u. verk. Moritzstraße,
ansgestattet mit allen modernen Bequemlichkeiten
ii. cnth. je 6 Herrschaft!. Zimnier, 1 gr. Zimmer
in der Frontfpitzc, 3 Mansarden, Bad ». s. w.,
l>ud zu verkaufen. Wegen ihrer besonders sorg¬
fältigenu. soliden Bauart in Stein u. Eisen,
sowie ihrer, einem vornehmen Privalhause ent-
ivrechenden, inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehnilich für seine kleinere Familien
oder einzelne Personen, wclehe ein eigenes Heim
für sich allein zu haben wünschen. Näheres
Baubureau Emserstraße2. 558

Ein rentabl. Eckhaus mit lanqjähr. Wirlhschast
(volle Concesstou), über 500.yectoliter Bicrumsatz
sofort abzutreten. Brauerei giebt evtl. 6000 Mk.
baar zur Anzahlung. Näh. durch 3239

JP. «g. Hiick , Bahnhosstraßc 20.
Adolphsallec schön. Etagen¬

haus mit Tyorfahrt und Hofranm
Preisw. z» verk. » . Enjre !,
Adolphstraße3. 2696

Billa „Idylle " , “Äi “'
Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zr
Nah. Liüsenplatz1, Part, rechts.

Haus mit renomni. Wirth-
schast, gute Lage, auchz. Umbau
(Errichtung ein. kt. Hotels) vorz.
pass., preisw. zu verk. « . Engel,
Adolphstraße3. 2697

(§ ii
verk.
1763

_ . . II
Hochherrschaftliche Billa zu verkaufen

Nerobergstratze8. Näheres Nerobergstraße 11.
beim Gärtner nraiidait . ' 2290

bornehmste Lage, sofort zu verk. o.
w um. N. Thcodoreitsir. 2. 1911

Sehr günstige Kausgelegenheit.
Eine hochclegante, neu hergcrichtctc Billa mit

den bequenisten besten Einrichtungen und schönem
gr. Garten, in recht gesunder feiner Knrlage, ist
wegen dauernder Abwesenheit des Eigenthünicrs
billigst zu verkaufen. Nur vermögende Selbst
reflectaitten erfahren Näheres Moritzstraße 14. 2,
Vorn,. 9—10 oder2- 3 Uhr. 16169

Eine Billa ? V,Ä
Wiesbadens, zu verk. Näh. Frankfurlerstr. 12.

Grones Haus , iS rSIS
haus und größerem Bauplatz, nn zwei Straßen
gelegen, in sympathischer guter Höhenlage»
unter günstigen Verhällnisse» prciswerth zu
verkanfen. Näh. durch den Tagbl.-Verl. 1768

Für Mk. 66,000.
Schöne kleine Villa ebener

Lage — 8 Zimmer»Badez. u. sonst,
reichliches Zubehör— vollständig
renovirt — kl. Gärtchen— auch für
Pension passend, zu verkaufen. Nab.
durchd. Beauftr. 3098

H. Engel , Adolphstraßc 3.
Billa Möhringstratze 3

ist zu verkaufen. Näheres bei dem Testaments-
Vollstrecker Justizrath F . Ebel , Friedrich¬
straße 21. F23l

Villa , der vorzügl. Knrlage wegen für Acrztc,
Pension, besonders geeignet, zu verkaufen.
3.  BJolliioplT , Adelheidstraße 39. 1—4 Uhr.

je 8 Zimmer mit all. mod. Zubehörn. Comfort
versehen, Vor- u. Hintergarten, mit geräumiger
Veranda, Höhenlage, au der Peripherie Wie«
baden«, herrliche Aussicht aus Stadt u. Rhein
gau bis Rüdesheim, Haltestelle der eiektr. Bahn,
find bei mäßiger Anzahlung für je 30,000 Mk.
zu verk. Alles Nähere nur d. 3547

John Friedr. Fraenkei,
Rhcinstratze 4«, P.

W  Meine in öer
Weinbergstratze 11a
ganz neu erbaute
Bitta , hinc Lage, enthaltend sechs
Zimmer, zwei Fronispitzen, drei Mansarden
und Bad. hochherrschnfilich, p. 1. April 1901
preiswerth zu verkanfen. 1585

Cas *i Craaiier,
Stiststraße 24, 1.

'Schönes Etagenb., f. Metzger-Gejch. eiliger., Nenb.,
'Bismarckring, Laden, Stallung, zu verkaufen,
lll. t9« !l !i«[)U'. Adelheidstraße 39. 1—4 Uhr.

Für feine kleinere Pension
besonders geeignete Villa Wegzugs bald, sehr
preiswerth verkäuflich. Znschr. u. « . li . 212
an den Tagbl.-Verlag.

Villa , Victoriastr., 12 Z., Centr.-Heiz., electr. L.,
Gart., gleich beziehbar, zu verkaufen.
3.  SiölüiopfS ', Adelheidstraße 89. 1—4 Uhr.

I Zu den günstigstenBedingungen iääj
kleinere Villa. Zusohr. unt. F . Ii . 213
an den Tagbl.-YerJag. 2790

Zu verkaufen
schön grleg. Billa , Höhenlage, z. Alleinbcwohnen,

mit Stall u. großem Obstgarten. Znschr. erb.
unter F . 1*. 33 « an den Tagbl.-Verlag.

Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapcllrnstraße85 n. 87 zwei neu erbaute
Villen mit Ziergärten, allen Ansprüchen der
Neuzeit entsprechend. Coulante Bedingungen.
a' "'~ in No. 85. 1854

Herrschaftliche Bitta
an der Schönen Aussicht,

9 Zimnier, 4 Mansarden und große Nebenräume,
preiswürdig zu verkaufen. Nähere Auskunfi
Bürcan Nicolasstraße9, Part . P214

Rentables Geschäftshaus mir Läden(Eckhaus),
in Mitte der Stadt, preisw. zu verkaufen durch

Ij . Keglein , Oranienstraße 3.
Pensionsy., n. Kochbr., 11 Z., Bad, zu verkanfen.

3.  MoUi . ojiH , Adelheidstraße39. 1- 4 Uhr.

Billa im Nerothal
zu verkaufen. Offerten unter « s Post
Berliner Hof. 3578

Haus , gute Lage, am Ring, 4-stöckig, mit großen
Balkons, massiv gebaut, mit großer heller Wcrk-
stätte, schöner Garten, Flächengehalr Lüst- Ruth.,
wegen dauernder Krankheit des Besitzers billig
z» verkaufen. Villa , 3-stöckig. mit französischem
Dach, 6 Zimmer im Slock, Bad u. s. w., mit
Garten, massiv, in Oel und Sandstein erbaut,
unter guren Bedingungen sofort zu verkaufen.Näh. bei

Fliil . straft . Wkstendstraße 19, 1 St.
Schönes neugebantes hochniodernes

Geschäftshaus
mit ca. 400 sFI-Meker Ladenflüche, in feinster
Geschäftslage zu verkaufen . Gest. Anfragen
unter V. « 32 übermitteln Haasen-
•tein & Vogler A Wiesbaden . 3100

Bierftadt.
Haus , Tauiinsstraße4, enthaltend6 Wohiiungcn,

k 2 Zimmer , Küche u. Zubehör , für 17,060 Mk.
zu verkaufen. 922

Bauplätze zu vcrkansen. Näheres Baubürkan
Biüchcrplatz4. 1350

A. 1 Fink , Oranikiiflrabe 6, Sprcchst.
11—2, hat nachstehende Objecte zu verkaufen und
zu verpachten:

Schönes Landhausz Hochheimu. Flörsheim,
umgeben von 26 Morgen Weinberg, Obst-
Plantage rc.

Bauerngut in Wambach, mit Kntscherei.
Bäckerei». Wirlhschast in Diez, gutes Geschäft.
Erbach. Landhaus mit 3'/- Morgen Garten.
Billa Sattler in Schwalbach scbr billig.
Landhaus in Erpel, direct am Rhein.
Metzgerei lvegen Sterbefals, in Biebrich.
Pensions-Villa in Schlangenbad, sehr günstig.
Mühle am Baimbos, Schivalbach, für 5000 Mk.
Wirthschaft mit Saal. j. Sonntag Musik, bei

Wiesbaden, billig. .
Villa, 14 Räume, in Bicbriäi, sehr billig.
Niederwalluf. Landhaus mit schönem Obst'

garte» wegen hohem Alter billign. günstig.
Bauplatz Niederwalluf, für Villa, ganz billig.
S -br guter Gasthos in der Nähe hiesigerStadt.
Kleines Hau« mit 10 Morgen Obstgarten,

Park, Hochheim.
Villa am Rhein mit 4 Morgen Obstgarten,

Park, Stallung re. sehr sehr billig.
Sehr guter Gasthof hier, 1000 Hecio Bier.
Eckhaus Nicolasstraße, vorzügliches Object.
Aecker, Landhäuser, Villen hier und Nbcin-

gan rc. billig und günstig. 2676

Sehr schöue Villen-Bauplätze, die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten, in der Parlstraße, vis-k-vis dem
Kurpark, bill. zu verk. Näh. beim Besitzer
Archiiect Beltscker , Saalgasse1. 1589

BwgraaBGBSHBmigBm
verschied.Größe,
an sert. Straße,Billenhanplätze

zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr. 19, 1 r. 1761

Bauplatz
Platterstraße, nahe Ruhbergstr., herrliche Aussicht

nach Neroberg, Kapelle;c., preiswerth zu verk.
Off. erb. n. V. 58. 192 an den Tagbl.-Verlag.

BlÜenhlmgmlldstiick,
ca. 25 Rth. gr., in guter ebener Kurlage, zum
festen Preise von 550 Mark pro Rth.,
günstigen Bedingungen
verkaufen. Offerten unter I*. Bä. **. 5:

»ii
14)

an den Tagbl.-Verlag. 3439

| Haiiplätze l
ch an der Schönen Aussicht zu verk. 109 £
♦ 3.  Heier , Agentur, Tauuiisitr . 2H. ^

Solmsstr.. 112 Ruth,
zu verkaufen. Llnk-

kunft im Bureau, Wiihemstraße 54. 1767Wiesbaden.
Bitten -BanpLätze

an der Frankfurter-, Lessiug- und Martinstraße,
von de» jetzigen Bahnhöfen und von dem
künstigen Centralbahuhof ca. 800 Mir., vom
Theatern. Kurhaus ca. -1000 Meter entfernt,
zu vcrkaufen. 1762

Wiederspatm , Wiesbaden,
Schlichterstraße 10.

Kleiner Bauplatz neben dem Kaiscr-Friedrich-
Ring,mit genehmigtem Bauplan für Wohnungen
von 2 Zimmern und 8 Zimmeru mit Küche,
sogleich abzulrcteu. Näh. 8412

S*. <S. Hiick , Bahnhosstraßc20.
tfünf bis sechs der fchönsien Billcn -Bauplätze

im Ncrothal zu verkaufen. Näh. Tauuus-
straße 57, 1. 2352

Schönes GKrtengrnndstück
in Bauliuie, beste Lage, in der Nähe der
Somienbergerstraße, zu verk. Anfragen unter
11. 1' . 31 « an den Tagbl .-Verlag . 3021

Immobilie » ;« kaufen gesucht.
M suche eine Villa iu guter Lage, die einen cv.

Umbau erforderlich macht, gegen hohe An-
zahiung. Offerten unter K. K. »33 an den

' Tagbl-Verlag. 8480

Bitta , 10 Zim .,
der Renzert ent¬
sprechend, sofort zu
kaufen gesucht. Nur
direete ausführliche
Off. Mit. U®. T.  B3K
an den Tagbl .-Verl.
erwünscht. 2919

Villa mit großem Garten, bald beziehbar, wird
in guter Lagez. kaufen ges. Offerten au 3478

H. Einer , Friedrichstr. 19.
Eine kl-iuc od. mittelgroße Villa, 12- 15 Räume

eiiihaltcnd, die sich für Pension eignet, wird in
giiter Lage zu kaufen ges. Offerten an 8479

H. Einer . Friedrichstr. 19.

Rentables Etagenhans sofort zu
kaufen gesncht. Anzahtung bis
20,000 Mk. Offerten unt. «». T . »38
an den Tagbl.-Verlag. 2918

Rentabl. Hans, 2- 3-Zimmcr-Wohnnngen,
auch Wellritzviertcl, mit 8000 Mk. An¬
zahlung zu kaltscn gesucht. Rur direkte
Off. « , «ä. a . s g» den Tagbl.-Verlag.

Ricolasstratze, untere Adelheidstr.» Hau« zu
kauf. ges. linand , Luisenplatz1, 1. 8468

Moderne Billa,
8—10 Zimmer, in guter Lage zu kaufen gesucht.

Ausführliche Angebote mit Preisangabe unter
li . li . « « s nn den Tagbl.-Verlag. 3540

Hans mit Statt n. Fntterraum zu kaufen gesucht.
~Offertenn. F . P . 548 an den Tagbl.-Verlag.
Billenbauplatz gesucht.

20—25 Ruthen, Südseite der Stadt bevorzugt.
Offerten mit genauer Angabe von Lage und
Preis unter *». A. i « an de» Tagbl.-Verlag
erbeten. 8584

Geldvrrkrljr
Copitalien r« verleiben.

Privat-Capitalisten!
Leset die „Xeue HiSrsenaeitiin * “ .
Probenummern gratis u. frc. durch die Ex¬
pedition, Berlin SW., Zimmerstr. 100. F105

Für gute Hypotheken, Restkanfgelder, For»
dernrigen habe stets Käufer. Sensal
!Be>er Sialzberger , BahNlwsstraße 16.
Telephon 524, Sprechz. v. 8—5 9tin. 1765

Hypotheken-Capital
zur ersten Stelle in jeder Höhe ans«

zuleihen. 2816
F «rl « öta , Zimmermannstr . 1.

Hypotheken -Capital
tf 1. und 2. Hypothek wieder atans-ans

zuleihen
11. Reifner , Secrovenstr . 27.

1k. 750,000
zu coulanten Bedingungen auf Wies¬

badener läegen schäften
(auch Neubauten) von feinster,
Frankfurter Familienstiftung zu ver¬
gehen. «Jede 'Vermittlung,
strengstens verbeten . On.
sufe F . M . W . 1927 an
Rudolf Flosse , Frank¬
furt a/M . (P.c.648) F107

40.000 Mk. gegen erste Hypoibek auszMeihen.
Offerte« unter Chiffre H. 1*. h . SSL
an den Tagbl.-Verlag zu richten. 3445

15.000 Mk. geg. 2. Hypothek zu verleihe».
Llnsragen erbitte unter n . I-. n.  sis
an den TagbU-Verlag. 3446

40.000 Mk. Privatgeld zu den giinstigsten Be¬
dingungen als 1. Hypothek sofort zu vergeben.

liavid 14ann . Elisabctheilstraß/7.

Copitaiien j« leihe» gefacht.
Erste Hypothek ca. 80—60,000 Mk«, Taxe

100.000 Mk., per Juli oder früher oder später
von solidem Gewerbetreibenden gesucht. Offerten
unter IJ. 949 an den Tagbl.-Verlag. 3243

Aul ein Object iu der Nähe des Theaters suche
nach 55°,g°/o der feldgerichtlichen Taxe circa
20.000 Mark. '•SÄftTa»

Ca. 50,000 Mark 2. Hypothek zu 5 »/« vcr.
zinSIid!, fünf Jabrc fest, auf hiesige« prima
Object mit etwas Nachlaß abzutrcten, eventuell
auch ein Thei! davon. Off. n. H. Li. » 18
nn den Tagbl.-Verlag. 8244

9—12,000 Mk. auf g. 1. Hypothek zu leihen
gestickt. Offerten unter « . 3. O. SIS an
den Tagbl.-Verlag. 8441

10,000 Mk. sogleich aus zwei Villengrundstücke,
Frankfurlerstr., zur 2. Stelle gesucht. C. F »,
Wiesbaden haupipostlagernd.

Auf ein Haus iu guter Lage wird auf
2. Hypotbck ein Capital von 20- bis
28,000 Mark sofort gesucht. Off. unter
ChiffreM. ¥*. 831 avz. im Tgbl.-Verl.564

20.000 Mk., eveutl. mehr oder weniger, von gut
situirtem Geschästsmaime für gleich oder später
zu leihen gesucht gegen dreifache hypothekarisch?
Sicherheit. Offerten bitte unter H . II. » i»6
an den Tagbl.-Verlag. 8246

7—8000 Mk. werden auf gute Nachhypothek bis
V» der Taxe zu 5 »/» gesucht. Offerten unter
K . T . » 1« nit den Tagbl.-Verlag. 2910

4000 bis 5000 Mk. aus gute Nachhypothek a.
gl. zu leihen gesucht. Off. unter h.  R . 8» i
öit den Tagbl.-Verlag. 1140
Auf Prima 1. Hypothek

werden ca. 110,000 Mk. per gleich oder Juli zu
leihen gesucht. Offerten erbeten unter AT. V. Sil
an den Tagbl.-Verlag. .. l

2666 Mark
gegen gute Sicherheit und hohe Zinsen von einem

Geschäftsmann zu leilwn gesucht. Offerten unter
A . A. 1 au den Tagbl.-Verlag.

Ca. 60,000 Mk. für 1. Hypothek auf I» Objecl,
per Ende Juni gesucht. Schriftliche Angebote,
nur von Sclbstdarleihern, unter ®. K. 55«
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 3538

25.000 Mark zu 5 °/o gegen prima2. Hypothek
auf hochrentabl. Geschäftshaus gesucht. Off. rr.
o . A. li an den Tagbl.-Verlag erb.

Ca. 30,000 Mk. gegen Verpfändung von primä
Hypothek im Werthe von 50,000 Mk. für sofort
oder später von wohlhabendem Manne zu leihe»
gesucht, event. kan» noch mehr Sicherheit gegebeywerden. Offerten unter A. F . » l » an dett
Tagbl.-Verlag. 324»
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Haarpflege.
Von Dr. med. Th . Hövcln.

Es dient nicht nur zur Zierde, sondern auch zur Gesund¬
heit, wenn inan das Kopfhaar bis in das höchste Alter hinauf
zu erhalten sucht. Das vorzüglichste Mittel ist hierzu die Rein¬
lichkeit. welche nämlich verhindert, daß die nothwendige Aus¬
dünstung eine Beschränkung erleidet, daß sich Hautkrankheiten
bilden, oder der saure Schweißniederschlag oder der ranzig
werdende Fettgehalt der Drüsenabsonderung eine Reizung der
Haarwurzeln veranlaßt.

Das Haar an sich ist beim Menschen kein organisirtcr, kein
direkt mit dem Blut- und Nervenleben in Verbindung stehender
Theil des Organismus, sondern nur ein Produkt, das wie die
Oberhaut und die Nägel weder Saftgefäße noch Nerven hat.
So unempfindlich daher das Haar selbst ist, so empfindlich ist
dagegen die Papille, von welcher aus die Ernährung des Haares
stattfindet. Diesem Haarkeime muß genügende Ernährung zu
Theil werden. Wer zu wenig oder krankes Blut im Körper hat,
oder wessen Kopfhaut durch Druck, Kälte oder Hautentartung
blutarm wird, dessen Haar kann infolge mangelhafter Ernährung
bald grau oder locker werden und ausfallen. Die Kahlköpfig¬
keit ist ein sehr modernes Leiden, aber es ist meistens unver¬
schuldet erworben, nämlich durch Vererbung. Kahlköpfigkeit
wird nämlich meistens durch eine Flechtenkrankheit hervorge-
nrfen. Alle Flechtcnkrankheiten aber sind erblich und schwer zu
heilen. Es ist daher unrecht, seine Glossen über die Kahl¬
köpfigkeit zu machen, weil es eben ein unverschuldetesund un¬
abänderliches Leiden ist, trotz aller Geheimmittel, die man mit
so großem Reklamegeschrei seit undenklichen Zeiten anpreist.

Man bezeichnet beim Haare den freien Theil mit der Spitze
als Schaft, den im Haarbalge sitzenden Theil als Wurzel, die
am Ende eine Anschwellung, die Haarzwiebel, zeigt. Diese aus¬
gehöhlte Zwiebel sitzt auf einem warzenförmigen, sehr gefäß-
und blutreichen Hügel, den man Haar-Papille oder auch Haar¬
keim nennt.

Ein natürlicher Haarwechsel findet auch beim Menschen
periodisch statt. Sobald nämlich das Haar seine bestimmte
Länge erreicht hat und die Papille die Schwere des Haares

nicht mehr tragen kann, fällt das Haar aus, und an seiner Stelle
entwickelt sich ein neues. Ist dagegen das Ausfallen durch krank¬
hafte Vorgänge bedingt, so entwickelt sich entweder kein neues
Haar oder nur kleine, sogenannte Wollhaare.

Da die Keime verloren gegangener Haare noch lange bestehen
bleiben, so ist eine Neubildung nicht ganz ausgeschlossen. Will
man auf einer kahlen Stelle neuen Haarwuchs erzielen, so muß
man sich vor Anwendung haarstärkender Mittel erst die Ge¬
wißheit verschaffen, ob wirklich noch lebende Haarpapillen vor¬
handen sind. Man überzeuge sich mit Hülfe einer Lupe, ob
noch ein feiner Flaum vorhanden ist. Fehlt dieser vollständig,
ift. die Haut glänzend glatt, pergamentartig, so werden alle
Mittel nichts nützen, denn die Haarpapillen sind dann abge¬
storben.

Ein gutes Mittel, um den vorhandenen Flaum zu ver¬
stärken oder die wieder wachsenden zarten, farblosen Härchen
in ihrem Wachsthum zu unterstützen, ist das häufige Abrasiren
derselben, indem dadurch der Nahrungsstoff in der Papille
zurückbehalten und durch den Reiz des Rasirmessers Blutzufluß
und Nerventhätigkeit angeregt wird. Ist die Haut sehr trocken,
so reibe man dieselbe mit Oliven- oder Mandelöl, denen man
etwas Bergamott- oder Rosenöl zugesetzt hat, ein.

Wo eine schlaffe, empfindungslose Haut einen stärkeren
Reiz erfordert, kann man dieselbe mit warmem Wasser, dem.
man etwas Spiritus oder Kölner Wasser zugesetzt hat, waschen.
Dem Zwiebelsaft und der Klettenwurzel schreibt man eine große
haarwuchsbefördernde Kraft zu. Man läßt je 50 Gramm
Klettenwurzeln und Zwiebeln mit einem Liter Franzbrannt¬
wein8 Tage lang ausziehen und reibt mit der klaren, braunen
Flüssigkeit die Kopfhaut täglich ein- bis zweimal ein.

Moros sehr empfohlenes Haarmittel besteht aus 20 Theilen
Ricinusöl, 80 Theilen Spiritus, etwas Perubalsam, Thymian-
und Lavendel-Oel und etwas Chinatinktur. Am billigsten und
bequemsten stellt man sich dieses Mittel her, wenn man sich in
der Apotheke 20 Gramm Ricinusöl und 30 Gramm Lebens¬
balsam mit 50 Gramm Spiritus mischen läßt.

Die Reinigung der Kopfhaut wird bei gesundem Haar¬
wuchs durch häufiges, anhaltendes Kämmen, sowie durch
fleißiges Waschen erreicht. Ueber das Waschen des Kopfes
namentlich mit kaltem Wasser, herrschen widersprechende

Meinungen. Die Erfahrung aber hat bis jetzt gelehrt, datz
überall da, wo nicht gichtige, rheumatische oder ähnliche Ursachen
die Anwendung des Wassers überhaupt verbieten, dieselbe denk
Haarwuchs stets förderte; nur muß das Haar jedesmal trocken
gerieben werden, damit die Verdunstungskälte und die dadurch
leicht hervorgerufenen Erkältungen vermieden werden.

Wird das Haar durch Wasser trocken und hart, so ist Fett«
inangel vorhanden, dem durch Einreiben mit Oliven- un8
Mandelöl abgeholfen werden muß.

Ein vorzüglich gutes Mittel zur Pflege der Haare ist die
wöchentlich einmal angewandte Einreibung der ganzen Kopf¬
haut mit Eigelb und das darauf folgende Auswaschen derselben
mit lauwarmem Wasser; worauf man mit einem engen Kamm
alle losgeweichten Schmutztheilchen entfernt, und das gut ab¬
geriebene Haar bis zum völligen Trockenwerden mit einer leichten
Mütze bedeckt.

Wenn bei Männern die Kahlköpfigkeitmeist durch Ver¬
erbung entsteht, so verderben sich viele Damen das Haar bis
zum Sichtbarwerden kahler Stellen, indem sie die Haare zu fest
einflechten, zu straff einbinden, oder für die Nachtzeit auf
Papilloten wickeln; das Haar fällt dann aus, ohne ersetzt zuwerden.

Ein natürlicher Zustand ist die Kahlköpfigkeit des Alters,,
wo bei abnehmender Ernährung der Kopfhaut, bei mangelhafter
CirkulaHon in den feinsten peripherischen Blutgefäßen und bei
zunehmender Schwäche die Absonderungspapillender Haare all¬
mählich absterben.

Jede mangelhafte Ernährung der Haarpapille zeigt sich
an durch eine ungewöhnliche Trockenheit und Spaltung der
Haare; diese bleiben leicht im Kamm hängen und die Wieder¬
erzeugung steht mit dem Verlust nicht im richtigen Verhältniß.

Die Eitelkeit hat das künstliche Färben der grauen und
weißen Haare eingeführt, und sehr oft sind die hierzu gebrauchten
Mittel Ursache des Ausfallens der Haare, oder gar die Veran¬
lassungen zu Metallvergiftungen. Fast jedes Haarfärbemittel,
ist schädlich.

Das Färben der Haare ist eine Thorheit, denn das Gesicht
wird dadurch nicht jünger, und graue Haare sind keine Schande,
weiße sogar eine Zierde.

Der Meitsimrkl be§ ^Vlesbaderrer Tagblatts , das für den männlichen und weiblichen Dienstverkehrin
Wiesbaden allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag,
Kanggajse 27 , Von 5 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Pfg., von « Uhr an außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme . Der Arbeitsmarkt enthält alle Dienstgesuchc und Dienst-

m/wj; «e * .... = . angebote , welche in der nächstcrscheinendcnAusgabe des Wiesbadener Taablatts zur Anzeige aelanaen
, iivV,T D^ ten  slch ' , 'ucht Original -Zeugnisse, sondern deren Abschriften bcizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter Original -Zeugnssse oder
so, |t ger Urkunden übernehmen wir keinerlei Gewahr. — Offerten, welche innerhalb vier Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet. ' j) er 'gr 'erCctq

KechetzeniW.
Nächsten Dienstag, den 12. Mürz, Vor¬

mittags 9‘/i und Nachmittags 2 Uhr an-
fmtflfnb, versteigere ich wegen Umzug in meinem
Bersteigcruiigslokal

SchmIbcherstrH 27
Folgendes, als:

1 Schlafzimmer-Einrichtung, 2 pol. und
1 lack. Bett, 2 pol. Kleiderschränkc, div.
1- n. 2-thür. Kleiderschränke, 1 Waschtoilette
u. 2Nachttische, verschiedene Waschkommoden
n.Nachttische, l Kiichenschrank, 2Kommoden,
l Console, 1 Schaukclsessel, 1 Kredenztisch
in Eichen, 2 Pseilerspiegel, div. Spiegel,1 /Ä - .... ^ 4 ent .ii i.

Garnitur, 1 Divan mit Humpenbrett,
1Nähmaschine, 1 Herren- u. Damenrad,
1 zweiräder. Handkarren, 1 Musik-Automat,
einz. Matratzen, Deckbettu. Kissen, versch.
Uhren, Gardinen, Gallerieen und verschied.
HaiishaltungS-Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ludwig Hess,
_ Anctionator und Taxator.

GeseWst..GeiÄWKeit".
Heute Nachmittag 4 Uhr (bei jeder

Witterung) im Saale „Zur Germania " ,
Platterstraße 100:

Huum.Unterhaltung
und Tanz

(iicnes Programm), u. A. das „Blitz -Costüm" ,
Bcrwandliingrstück, „Hindernitz in der Liebe"

und das großartige Programm.
Es ladet freundlichst ein

__ Der Vorstand.

Kartoffeln.
Lade Montag 2Wagg. Magnum Itonnm,

Frührosa, sowie Müuschenkartosfelnan der
Daniiusbahn ans und liefere zum billigsten
Tagespreis frei Haus. Oito Unkel buch,
Schwalbacherstraße 71. Tel. 852.

(Zahlstelle Wiesbaden).
Sonntag , den 10. März, Nachmittags

4 Uhr, im Saale zum„ Burggraf"

Erotzes Tanzkränzchen,
verbunden mit Unterhaltung.

Um6 Uhr:
Cotillo » -Polonaise.

. ... Es ladet hierzu alle College«, Freunde und
Gönner des Vereins höflichst ein

Der Vorstand.

Club„Edelweiß"
Heute Sonntag , 10. März,

Nachmittags:

Fmlieii-Alisslug
nach

Biebrich,
Saal „Zur Turnhalle ".

Daselbst von4 Uhr ab: Unterhaltung und
Tanz, unter Mitwirkung seiner beliebten, vor¬
trefflichen Humoristen, Duettistenu. s. w.

Es ladet hierzu freundlichst ein
Der Vorstand.

Unterzeichneter erlaubt sich, auf sein mit den
neuesten Maschinen ausgestatteter

Imps-SW- mi>lolidttierfs
ganz ergebenst aufmerksam zu machen.

Preise für Hobeln u. Schneiden
pro Stunde Mk . 2.

Das Holz wird durch eigene Fuhrwerke
franco abgeholt und zugestellt. Reelle und
pünktliche Bedienung zugesichert.

Gleichzeitig mache auf meine große Trocken¬
anlage, sowie auf die großen Arbeitsräume, woselbst
das zum Hobeln und Schneiden cingcliefertc Holz
von den Arbeitern gleich fix und fertig gestellt
werden kann, ergebenst aufmerksam.
Schneiden von Stämmen ans Gattersäge:

für weiche Hölzer pro Ouadr.-Meter SO Pf.
„ harte „ „ „ 70
Bestellungen erbitte gefl. beiF1. Hey , Stein»

gaffe 1, oder Restaur. Appel , Gemeindebad-
gäbchen, abzugeben, oder durch Postkarte oder
Telephon No. 884.

HochachtendIA. fürinim.

Gallerien, Rosetten,
Portieren etc.

billiget bei 3526

Fr. Kappler, Michelsberg 80.

Evang. Gesangbücher,
Religiöse Sprücheu«d
Karten für Ostern und Confinnation,

Osterpostkarten-« reicher
Auswahl . 3570

HMlslicbmittel für Amn!
Wer sich der kleinen Mühe unterzieht, monat¬

lich einmal das Haar auSzuwaschenn. mit meiner
Tinktur zu bestreichen, wird nie in die Verlegenheit
kommen, wieder graues Haar zu haben. Dar
Haar wird je nach Belieben blond, braun oder
schwarz. Auch dunkelbraune oder rothe Haare
werden durch dieselbe in das schönste Goldblond
umgewandelt, wenn nach Vorschrift gebraucht.

Willi . &bi1%Kkm*9i9
Friseur und Parfümerie- Geschäft,

Epiegelgasse8. "MS 3567

Ta Vaai °.Mai 'CC-
Irr ^aa £-Mat$ 9 '
Sa üaat -Wicken

empfiehlt preiswürdig 3575

S . J» lüejfer 1,
Tel . 413 . Kirchgasse 36.

Conserven.
Vollständiger Ausverkauf zu billigsten Preisen.

Günstige Gelegenheit für Hotels und
Pensionen. 3549

Hermann Weisenfind,
Tel. 816. Dranienstr. 52, Ecke Goethestr.

Haarbinder. Argl !*. Haarbinder.
Praktischer Ersatz für Haarband. Leicht, ein¬

fach und bequem für Damen, welche gewohnt sind,
sich selbst zu frühen. Bei de» jetzt modernen
Haarfrisnren ist das Haar leicht nach alle» Richt¬
ungen lose zu ziehen, ohne an Festigkeit zu ver¬
lieren. Kein Verlust der Haare oder Abplatzen
derselben, ä 35 Pf., 3 Stück1 Mk., 6 Stück
1.80 Mk. Die früheren kurzen dünnen Gummi¬
schläuche kostenL 20 Pf., 6 Stück1 Mk. bei 8568

W . Sulzbacli , Perückenmacher,
Herren- und Damenfriseur, Spiegelgaffc 8.

Meine Wohnung befindet sich von jetzt ab in
Meinem Hause 3378

Herderstratze 9.
Frau Wletia , Hebamme.

Ein Schneider empf. sich im Ausert. n. Maß,
Revarat. u. Wenden. Näh. Kirchhofsgasse7. 2 l.

Restkaufschilling Mk. 15- 30,000.- mit
Nacht, zu k. gesucht. Angebote unter A. 11
an den Tagbj.-Verlag._

Alterthüml . Gegenstände jeder Art für
nach auswärts zu kaufen gef. Kirchgasse 54, 2. 1282

Alte Bücher, Weite, Zeilschrifrenu. Romane
zu kaufen gesucht Seerobenstraße 11, Mittelb. 1 l.

Die besten Preise zahlt Frau Mrnciimitnn,
Grabenstr. 9. für getragene Herren- n. Damen-
Kleider, Gold- und Silbersachcn, Möbel, Betten,Waffen, Instrnni., Uniform. Best,  k. i. H. 11803

Ä. Geizhals, Metzgcrgasse 25.
kauft fortwährend getr. Kleider, Schnhwerk,
Möbel, Betten, Gold». Silber. A. Best, k. i. H.

Frau Sandel , Goldg . 10,
kauft: Getragene Herren- u . Damen-Kleider,
Uniformen, Schuhwerk, Möbel, Betten,
Pfan dscheine, Gold, Silber re. u. zah lt gut.
5BBT* Auf Bestell, komme in's Haus. -WH 1577

Mutte Mer.Ä«
u. Möbel. Bei Postkarte komme ins Haus._

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnungs-Einricht.
Nachlässe, Waarenlager re. kaufe ich stell
bei sofortiger Baarzahlung. 1571

A . Beinerner,
Alvrechtstratze46

Gebrauchte Möbel aller Art/
w- - d- Teppiche, Küchensache« sofort

zu kaufen gesucht Hellmundstr. 29, Borderh. Parks
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Großer Schreibtisch zu kaufen gesucht. Preis
xirca 40 Mk. « delbeidstraße 58, 1. Ein tüchtiger Koch

mit besten Empfehlungen empfiehlt sich den ge¬
ehrten Herrschaftenzu Gesellschafts - und Eon-
firmations -Effe« bei mäßigem Honorar. Näh.
zu erfahren im

44estaura «»t I*etri,
Ecke Marktstraße und Mauergasse.

Gut erhaltener einsitziger
WEW Sportwagen mit Gummiräd.

»u kausen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
W *. Z . R . 505 an den Tagbl.-Verlag abzug.

Altes Kupfer, Messing, Zinn n . « lei
kauft und nimmt in Tausch 2403

Knpferschmirdereie . J . Kiiegen,
Ecke Gold- ii.  Mctzgergasse37.

An gutem Privat -MittagStisch k. n. ei»
Herr theilnehmen. Näh. Dotzheimcrstr. 7,2 . 15710

Ankauf von allem Eisen, Flaschen, Papier,
Lumpen, Metall. Bei kleinster Bestellung komme
ins Haus. 8oi «. Still , Steingaffe 7.

Kegelbahn
an den Wochentagen Nachmittags, sowie einige
Abende frei. Näh. bei F 27

M. Riefenbacli , Restaurateur,
Biebrich , Brauerei zum Taunus.

apier-Absälle o. Art , Bücher,
9H & Geschäfts - Bücher , Akten
' •K * werden unt . Garantie des Ein-

i stampfens angekauft. 3213

Pia. Lied,
Adlerstraße 87. Telephon 7G5.

Technische Bauarbeiten,
als : Abrechnungen, Revisionen, Taxationen, Kosten-
Anschläge, Bauzeichnungen, Bauleitung, übernimmt
bei gewissenhafter Ausführung und mäßiger
Bergütuna 425

C . I “. Maurer , Emserstraße 42, P.
Eine spanische Wand zu kaufen gesucht

Wellritzstraße 27, Eckladen.
UlUjUyC.

14arl Hiopp . Schreiner, Wkllritzstraß« 11.
Eine Rollschutzwand für Balkon zu kausen

gesucht Bismarckring 18, 1 St . 8507
1000 grüne Rheinweinstaschen zu kaufen

gesucht. Näh. Steingaffe9, Vercinrbaus. Umzüge werden billig besorgt, auch nach
auswärts . Michel . Eleonorenstraße 6.

Gebrauchte Roth-, Weißwein- u. Seclflaschcn
kauft Ii . Hranz , Frankcnstraße 26, Dach. Umzüge

mittelst gedecktem Wagen, sowie einzelne Möbel¬
transporte (Rollfuhren) in und außerhalb der
Stadt übernimmt bei solider Bedienung

C . Stiefvater , Röderstraße 22 , Hth.

Ein altes eisernes Gartengeländcr , ca.
45 Meter , zu kaufen gesucht. Offerten u.
W . w . 54 » an de« Tagbl .-Verlag.

und sonstiges Roll-
8 1 llf 21k (1 e fuhrwerk in d. Stadt

V und über Land üder-
^  nimmt

Heinrich Crühel,
Helenenstraß « 16, Mtb . P.Stottern , ^

Stammeln u. sonstige Sprachfehler können dauernd
beseitigt werden. Unbemittelte berücksichtigt.
Institut Kephata , Wiesbaden , Karkstraßc 37.

Umzüge werden prompt und billig besorgt.
A . Maurer , Seerobenftraße 13.

Ei» erfahr. Herr sucht Geschäfts- o. Pletzger-
magen zu fahren. Zu erfr. im Tagbl.-Verl. 3391

Diseret.
Dame, welche jahrelang an hier albus litt,

ist bereit, Rathschläge in dieser Angelegenheit zu
ertheilen. Offerten unter IV. X. 435 an den
Tagbl.-Verlag.

Reparaturen an Fahrrädern ic. werden gut
und billigst ausgesührt. 3496

E . stösser , Mechaniker, Sedanplatz 4.
flfll ^ ss! . . ^ . . Empfehle mich zum Sluf-

poliren u . Mattire«
pi >Ul .ki ! . >» >»-- «

44ari Hopp , Schreiner. Wellritzstraße 11.MMnl  D 200  pik . mcnatl.
verdienen flotte Verkäufer durch Vertriebm.neuest,
rniaill. Thürschildcr, Kautschukstempel rc. Katalog
grat. I ’i«. Müller , Stempelfabrik, Paderborn.

Wichsen, Rcparat., Neuanfert.
>f? UNkvtl , aller Schreinerarb. 1925
Uarli , Dotzheimerstr. 13 u. Bleichstr. 27.

Frl . , cautionsf., sucht eine Filiale zu übern.
Off. u. II . 4». UI. 44 » nn den Tagbl.-Verl. erb.

Litte Lapezirerarveiten werden prompt n.
bill. ausgesührt 1679

A . Reicher , Adclkmidstraße 46.Betheilignttg oder Kauf von rentabler
Druckerei m. Ztg. o. Schreibw.-Hdlg. wünscht
Fachm. Off. n. I». R . 334 g. d. Tagbl.-Verl.

Westcndstraße 19 befindet sich meine Rohr-
u . Strohstnhlfleüitcret . Best, auch per Post-
karte an Mari Kraft . Westendstraye 19, i St.

still oder auch für die kauf«». Leitung
tyätig , zu einem erweiternden u. vorz.
Kalkwcrk mit 10- 20,000 Mk. Einl. sof.
gesucht. Wobnsitz kann Wiesbaden sein.

Das Beschneiden von Obstbäumen,
sowie alle einschlagenden Gartenarbeiten
werden pünktlich besorgt und billig berechnet von
«eorer CU»I- , Gärtner , Adlerstr. 22, H.P . 3211

Gärtner empfiehlt sich zum Beschneiden der
Bäume u. Sträucher, sowie Anlegen u. Unterhalten
von Kartcnanl . Bemherg , Schulberg 9, Pt.

rantirt . Nur ernste Reflect. von rascher
Entschließungsfähigkeit bitten sich zu melden
unter 'r . A. is an den Tagbl.-Verlag. önujcniJiücii
Fände sich vielleicht ein Eapitalist oder Bau¬

unternehmer, der zur Erweit. eines seit Jahr . best,
u. gut geh. Unteriichm. ei» Haus kauseno. bauen
ii.  dass, auf eine Reihe v. Jahren mit Vorkaufs¬
recht vermiethen würde? Adreffenu. A . «1. 448
befördert der Tagbl.-Verlag.

Ol .
werden gut u. billig von außen gerermgt von dem

Wiesbadener 3091
Glas - nnd Häuser - Reinigungs -Institut

Vkl . Hvro8t » t! t , Wellritzstr . 21.

- Accumulliwmi , a
Empfehle mich zugleich zum Laden und Repariren
von Accumulatoren rc. 2010

E «n,i stöueer , Sedanplatz 4. Tel. 2218.

Angenehme dauernde Existenz findet Köchin
oder sonst besseres gediegenes Mädchen in einem
kl. und nur besseren Geschäftshause. Erforderlich
gute Ehnrakter-Eigenschastu. einige Taus. Mark.
Ang. unt. 3». W. C. 400 an den Tagbl.-Verl. Zu verschenken ISl

alte rassenr. junge Hunde . Offerten v. Liedhab.
unter AV. V. 395 an den Tagbl.-Verlag erb.

££ 344#»» einen Lagerplatz, 30 bis
40  Ruthen groß , für Bau-

geschäft per 1. April. Offerten unt. 25. T . »40
an den Tagbl.-Verlag. 3230 Welcher erster Schneidermeister nimmt eine

schwere goldene Herren- Doppelkapieiuhrfür einen
Anzug itt Zahlung ? Off. u. W . H . tv . 508
an den Tagbl.-Verlag.Geldsuchende

erhallen sofort geeignete Angebote von
Albert Schindler , Berlin 84V . 48,

Wilhelmstraße 134.

T . Schneid. >. K. a. d. H. Rbeinstraße 92. 4.
N'r Kindcr-Kleider und

'VlijlN l.vl . t. 115. Knabenanzüge IN Pnvat-
bausbalt gesucht Fischerstraße2, 1. 3538100 Mk. für einen Monat zu leihen gesucht.

Offerten unter 4». 34 hauvtpostlagernd.

LoMme — Zaauettes
(Schneiderkleiderj

werden nach Maß angcfcrtigt. 2859

6 . linaute !' , Damenschneider,
15a , 1 St . Bleichstraße 15a , 1 St.

Durchaus solider und angesehener Herr
(Director eines bedeutenden Geldinstitutes) er¬
bietet sich
Gelder in jed. Höhe als nur beste

Hypotheken unterznbringen.
Auf Wunsch wird die Garantie für die volle

Güte der besorgten Hypothek gewährt.
Die Vermittelung geschieht für die Capitalisten

völlig provisionsfrei . (M.-N. L.527) F18
Ter zu erzielende Zinsfuß beträgt jetzt für

eine prima erststeüige Hypothek434—4‘/*°/o, für
durchaus sichere zweite Hypotheken5‘/,—5°/°.

Gefl. Anfragen werden erbeten unter No . 523
an d . 4>. Raube & Co ., Köln.

werden u. Garantie angef.
ffilVlWgV Klrchg. 9, Hintcrb . 1. St.
Schneiderin emps. sich. Frankenür. 6, fl). 2914
Eine Kleidermackierin empf. sich zum Kleider¬

machenu. Ansb. a. d. Hause. Goldgaffe 17, 3. St.
E. Schneiderin s. K. in u. außer d. Hause.

Näh. Hirschgraben 24, 2 r.
Anträge für 1. Hhpoth . bis g «

8 §  60 % r>. Taxe zu bi«. Zinsfüße 8 8I K nimmt entgegen Ott«Enxel . Vrr- 8
8 d treter der Deutschen Hypotheken- I
§j | | bank in Meiningen fürd.Regbzk. BH B Wiesbaden, Adolphstr. 3. 2705I 8

$£§*■ Pers. Schneiderin empf. sich in u.
außer dem Hause. Kirchgasse 56, 2 rechts.

Pers. Schneid, empf. sich. Rbcinstr. 107, H. 4.

3 mn Unfertigen » . Zmeii - Miitelii,
Jackets , Schneider - Kleidern » Umhäugen,
sowie Modcrnisirungen enipfiehlt sich unter Garantiej . Sieber, Friedrichstraße 14. 3362

Ein junges Ehepaar sucht die Verwattunq
einer Billa bei freier Wohnung zu übernehmen.
Off. u. 25. A. 25. 503 an den Tagbl.-Verl. erb.

Ms- Aeltere alleinstehende Dame
sucht, um einen Lebenszweck zu haben, die Leitung
eines kleinen Haushalts zu übernehmen. Vorzügl.
Empfehl. Adreffen unter E « A. « an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Eine tüchtige Schneiderin empfiehlt sich in u.
außer dem Hause. Näh. Drudenstr. 8, P . 3580

Wiener IMen-Echneiderili
empfiehlt sich den geehrten Damen zur Anfertigung
von feineren Costümcn, Schneiderkleidern, Blouscn,
wie auch Modcrnisirung bei billigster Berechnung.

Fran «ottliel », Rcrostraße 41/43. 1.
Ein Viertel 2. Parqnet,Wd Abonnement A,  7 . Reihe,

abzugeben Dotzbeimerstraße 31, 1.
Umzüge in der Stadt und über Land, sowie

sonstiger Rollfnhrwerk besorgt billigst
-- Pliili »» Rinn, Leleiieiistraße 10, 3.

Ein« Näherin empfiehlt sich zum Ansertigen
von Wäsche, sowie zum Ausbeffern der Kleider
(per Ta« Mk. 1,50). Näh,Bleichstr. 23. Bdhs. Dt.

Wittwe, im Nähen gew., empf. sich %. Ansbess.
von Wäsch« und Kleidern. Hellmundstr. 54, S . 2.

Büglerin (Berliner Neu) sucht Kundschaft
autzecd. Hause. Näh. Adlerstrasie 40, im Laden.

Unterzeichnete empfiehlt sich nn Federn-
reinigen INu. nutzer dem Hause. 12080

T. ina l .öfTler . Steingaffe 5.
Bettfedrrn m. d. Dampfapparat «er. bei

Frau Riein . Sllbrechtstraße30 . 1675

Wäsche
Federn

z. Glanzbügelnw. stets ang.
Steingaffe 29, Hlh. P . r.

werden tadellos gewaschen und
gekraust Steingaffe 19, P . 14910

Gardincn-Wasch. ». -Spannerei. Römcrderg 88.

(Bnröinen-̂ paniicre!
Oranienstrahe 15, Htd. Bart. 12079

Wascherei und Gardine « - Spannerei.
m’oll - Hus «iong , Oranienstraßc 25 . 12082

Gardmen-Wäscherei
Westendstraße 10 empfiehlt sich zum Waschen
». Spannen aller Arten von Gardine». 11945

Die Wäsche S3Ä
sofort zu übernehmen gesucht: dieselbe wird gut u.
pünktlich besorgt. Näh, im Tagbl.-Verlag.  2896

Eine Bleiche ist Verhältnisse halber abzugcb.
Offerten unter RI. A. IS» an den Tagbl.-Verlag.

Eine geübte Friseuri » nimmt noch Kunden
an. Näh. Blücherltr. 9, Mtlb. 2 St . h. l. Kunden
werd. auch in d. Wirthschaft Römerberg8 angcn.

öj>!. niagnet. Masseuse.
Spricht spagnoh, frangaiee, italicn.

Legalisirte Zeugnisse von Erfolgen bei Gicht,
Ischias, Hüftgelenkentzündung, Terdauungs - und

Unterleibsetörungen.
Vorzügliche Tlmre-Brand-Massage.

Ifferten unter 1». A. 4 an den Tagbl.-Yerlag.

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel rc. ent¬
fernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 1509

4 . limlil . gepr. Heilgehlllfe, Webergasse 44.
. _ ’@in ’/j Jahr alles Kind wird in gute

liebevolle Pflege zu geben gesucht. Gefl. Offerten
mit Angabe des Preises unter BT. A. 1 * an den
Tagbl.-Verlag.  _

Kind wird in Pflege genommen(Land¬
aufenthalt). Näh. Oranienstrahe 28, Mtlb. 1. St.

Damen finden discr. frdl. Aufnahme bei Fr.
Einger . Wwe., Hebamme, Astheim, Post Trebur.

Heirath. 4—500 Damenm. gr. Äermög. w.
Heirath. Prosp. ums. Journ al, Charlottenburg 2.

Heirathsparthien
jeden Standes verm. discrct II. reell Frau 8 oi >l,
Frankfurt a M ., Schopenhauers« . 7, 1. E 47

nicht ausgeschlossen), mit Vermögen, welches ein
ruhige« zufriedenes Familienleben liebt, mögen ihre
Offerten vertrauensvoll unter M. A. 13 im Tagbl.-
Verlag niederlegen. _

aS* ,»« ** wünscht sich m. c. Dame i. d.
»yvH 40er Jahren , iu guten Verhältn.,

zu verheirathcn. Offerten unter »4. A . IO au
den Tagbl.-Verlag erbeten. _
Südvtertel, Du warst mir so heimathlich traut.
Leb' wohl nun auf Wiederseh'n;
Man hat mir so schmählich die Aussicht verbaut,
D'rnni muß ich von dannen nun gch'n. , *
Euch Allen, die in dem Südende stets
So freundlich sich zu mir benommen,
Ruf' ich zum Abschied vom Westendc
Ein herzliches Willkommen.

m

Meidttche Uerssnen . dir Strllnng
ftrrdrA . i

Musikal. Gesellschafterin zu e. Dame nach Heidel¬
berg. sowie HauSh., Stutzen, Jungfern ins Jn-
u. Ausland, auch für fürstl. Haus nach Brüssel
gesucht. Placirnngs - Institut « eci *-

Mannheim . F47

Eine zweite Verkäuferin aus
der Schuhbranche und zwei Lehr¬
mädchen per sosort gesucht bei gutem
Honorar. 3438

f oor . Vach & Cie . ,
Wiesbaden , Marktstr. 10.

Redegewandte Danre für ein
feineres Geschäft zum Besuche der

Stadtkundschaftgesucht. Off. unter 8 . A. 43
an den Tagbl.-Verlag.

Ein Fräulein aus guter Familie , mit
Sprachkenntnisscn, für ein feines hiesiges
Geschäft gesucht. Alter nicht unter
20 Jahre « . Offerten unter R w.  45«
an den Tagbl .-Verlag . 3853

Schuhbranche.
Mit der Branche vertraute wirklich

tüchtige Verkäuferin sucht 3493
Schnhwaarenhaus „Zur Flora ",

Lauggasse9.

Selbstständige gut empfohlene
Verkäuferin

für Schlvejnemetzgcrei sucht 2999
ji - -- ‘ *’ • Florv , Kirchgasse Bl.

Fräulein für Couvert« zu schreibenu. Aehnliche«
als Nebenbeschäftigung gesucht. Offerten unter
T . T . 54 « an den Tagbl -Verlag.

Perfekte

erste TmIIembeitellli
gesucht. 3233

J . Hertz,
Langgasse 20.

Perkecte Taillen - und Rock - Arbeiterinnen
werden gesucht von C. »ies -lJebereeU,
Wilhelmstrahe 12, 1. 1483

Tüchtige Arbeiterinnen und Lehr.
Mädchen gesucht. 2964

E . Euch , Nerostraße 42, 2.
Kleidermacherinnen gesucht Kirchgasse 17, 1 Tr.
Tücht. Taillenarbciterin sof. gef. Hcrmannstr. 28,9.
T . Nahm. z. Kldni. sof. gs. Grabcnstr. 26, 2. 3254
I . Arb. u. Lehrm. gcs. Bertranistr. 6, 1 r. 3256

Rock- lind TMn-Weitmmn
per 1. April gesucht. 3577

E . Cierson , Wilhelmstraße.
Taillen - und Rockarbeiterinnen, sowie

Lehrmädchen gesucht Adolphkallce 6.
Arbeiterinnen auf dauernd verlangt Damen-

Schnciderci Taunusstraßc 36.
Junges Nähmädchen ges. EinU , Friedrichstr. 14.

eine tücht . 1. Rockarbeiterin
MUkfsAllft für ein feineres Etagengeschäft.

Offerten mit Gchaltsansprücheuu. seith. Thälig-
keit unter 41. II . 54V an den Tagbl.-Verlag.

Ein tüchtiges Rähmädche« für
sofort gesucht. Frau Elanl,

Schneiderin, Kleine Webergasse 13, 2. 3881
Tüchtige Näherin zum Zuarbeitcn für einige

Wochen iu Privath . gesucht. — Offerten unter
in den TaA.  A . 9 an Üagbl.-Vcrlag.

Tüchtige Rock- undrge
Aermel -Arheitermnen

werden gesucht. 3189
Wilhelm Weinmer,

Wilhelmstrabe 48.
Eine Tapezirer -Näherin sofort gesucht. Näh.

Hartingstraße 9, 2 bei R Schmidt.
Näherin f. Kleidern, ges. Oranienstr. 6, 2. 3515

Mllge WchzeWöhmmo
für Maschine unff Hand gesucht.

H . W . Erheb Wilhelmstraßt.
Stick, u. Lehrm. ges. Tannurstr . 37. Ludwig. 2749
Weißstickerinnenu. Lehrmädchen ges. Nerostr. 4, 2.

welche hauptsächlich im
tzPkkKf A44Tk , Ausbessern von Herren»

Hemdcn bewandert ist, wird gesucht. Offerten
unter A. Va. a.  538 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige zweite Arbeiterin
gesucht. 3544

51. Kahn , Schmalbacherstraßc 29.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht. 3589

Schnhfabriklagcr««nstav Jonrdan,
Michelsberg.

Lehrmädchen ^ w w*
Joseph ililmaiui , Kirchgasse 21. 21

Lehrm. f. Damen-Confect. ges. Adlerstraße 45.

Lehrmädchen
gesucht aus guter Familie für erstes hiesige»

Galanterie - Gcschäst. Günstige Bedingungen.
Angenehme Stelle. Offerten u. 44. W . 450
an den Tagbl.-Verlag. 3313

py Lehrmädchen aus achtbarer Familie gegen
Vergütung gesucht. 3152

Mina Astlieimer , Webergasse 7.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht.

üietschmaiin IV. , Kirchgasse 29.

Einige Lehrmädchen
für Confcction und Putz gesucht. 3503

Wilitelm Wemmer,
Wilhelmstraße 48.

Lehrmädchen tu  Laus-
wNdcheN gesucht. 3252

V « VtSS « » -
Wcbergasse 3.

Mädchen können das Schneidern grüudl. erlernen.
j . Metz -Ries , Kl. Burgstraße 4. 2882

ffl “ Lehrmädchen zum Klcidermachm gesucht.
X&röcit , Taunusstr . 25, Stb . 3.

Zwei anst. Lehrmädchen für Damenschncideret
gesucht Rheinstraße 42. M. Wade . 1745

Mädchen können das Kleidermachcuu. Zuschneideu
gründlich erlernen Kirchgasse 17, 1 Tr.

Lehrmädchen für Putz und 2. Arbeiterin
sofort gesucht. Christ . Jstel . 3355

mehrere Herrschaftsköchinnen, Hotel-
und Restanrationsköchimien, Allein¬

mädchenu. Hausmädchen bei hohem Lohn.
Lang ’) Stelleubür ., Ellenbogengasse 14.

Tüchtige propre Köchin für größeren Haushalt
zum 15. d. M. gesucht Parkstraßc 15.

Gesucht eine Köchin,
welche die fei« bürgerl . Küche gründlich
versteht, für einen herrschaftlichen Haus¬
halt in Südfrankreich gegen hohen Loh«
bis spätestens Ende dieses Monats . Be¬
werberinnen nur mit besten Zeugnissen
wollen sich melden Erathstraße 11, 1.
von 1- 8 Uhr Nachmittags und nach
v Uhr Abends.

Selbstständige gntbürgerlicheKv ( ^ ^U ^'p
sofort oder später Stellung. Lohn 8Q Mar
Näheres im Tagbl.-Verlag, Z-,

findeh



No . 117. 49 . Jahrgang Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AnSgabe ). Verlag : Langgasse 27 10 . Marz 1901 . Seite « ar.

?yncüuaiiirueeö, j..

Ein junges
Tücht . Mädchen , w. bi

Hausarbeit versteht, zu
Wäsche) Friedrichstraße

Hausmädchen
Ein tüchtiges Hausmädchen i

Ein ordentliches Dienstmädchen
WMWP gesucht Schlvalbacherstraße 24. 2439
Ei» alleres zuverlässiges Mädchen auf gleich od.

spa ter gesucht Weißcnburgstraße6, P . I. 2481
MU- Hauri». g. h. Lohn gcs. Wcllritzstr. 20. 1882
Ein Dicnstmädcheu ges. Friedrichstr. 50, P . 2478
Tüchtiges Mädchen bei gutem Loh» gesucht

Marklstraße 20. 2945
Kräftiges Küchenmädchen gesucht
Taunnsstraßc 15. 2972

Hi» tüchtiges Mädchen , welches selbstständig
kochen kann und Hausarbeit gründlich versteht,
zu zwei Damen gesucht. Zu sprechen Nachmittags
von 3- 7 Uhr. 3037

_ H . Stein , Wilbelmstraße 36.
MMW -b. Ein einfaches fleißiges Mädchen
MWM? gesucht Friedrichstr. 13. 3092
Tüchtiges Dienstmädchen , das bürgerlich lochen

kann, findet Stelle in kleinem Haushalt . Näh.
Fisch erstraße4, Part . 3147

PV Sauberes Sllleinmädchen für besseren
kleinen Haushalt z. 15. März gesucht. Dambach-
thal 10. 2. 8116

Tücht. Mädchen, w. bgl. kochen kann u. Hausarbeit
versteht, zum 15. März ges. Lehrstr. 27, 1. 3190

Besseres Mädchen
zu drei Kindern(2, 5 und 8 Jahre alt) gesucht

Stiftstraße 1« . 3179
Ein junges Mädchen für l. Hausarbeit gesucht

Friedrichstraße 8,1 . 3317
Mädchen gesucht. Nah.
Wcbergasse 54, Lade» l.

bürgerl. kochen kann und
Hausarbeit versteht, zum 15. März gesucht(k.
Wäsche) Friedrichstraße8, 1. 8313

ges. Kirchgasse 19,
Putzgcschäst. 3276

tüchtiges Hausmädchen gesucht 3269
„Mainzer Hof ", Moritzstraße 34.

Ein fleißiges Mädchen, das die Hausarbeit
versteht, wird gesucht Adolphsallec 30, 3. 3359

pW ' Ein in jeder Hausarbeit erfahrener
selbstständiges Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann, zu kleinergamilie in eine Villa in Eltvillea.Rh.gesucht,ff. u. « . V . 953 a. d. Tagbl-Verlag. 3304

Mädchen, welches koche« kann und gute
Zengnifle befitzt, zum 15. März gesucht,
gllter Lohn, Langgaffe 10, 2 . St . 3363

Fleiß. Mädchen gesucht Seerobenstr. 19, P . 3884
Fleißiges anständiges Alleinmädchen ge¬

sucht, Eintritt sofort, Ringkirchc4, Part.
MMWSS» Gesucht zum 15. März ein besseres

Alleinmädchen , das gut kocht unv
etwas  Hausarbeit verrichtet, Rheinstraßc 84, 1.

«fggg &ua» Ein propres Mädchen für kleinen
Haushalt gesucht Lahnstraße2, Port.

Ein junges Mädchen gesucht Lehrstraße 5, 2 r.
chllelniniiilelien kür sofort väöi später

Lssuobt Taunuastr . 28 , 1 . 3488
Ein ordentl . Mädchen für Haus-
und Fremden-Bedicnung sofort oder

15. März gesucht Taunusstraße 51/53, 1 r.
Einfaches williges Mädchen sofort gesucht

Dohheimerstrabe 76, Part . 3481
Mädchen für kleinen

HAAlkVlkN Haushalt gesucht. Gute
Behandlung . Drudenstratze 10, P . 3484

Ordentliches Mädchen
mit guten Zengnisscu, welches bürgerlich kochen
kann isnd Hausarbeit versteht, für kleinen Haus¬
halt kältere Dame und Herr) gestickt. Vorzu-
stcllen von 12—2 und 2—5 Uhr Nachmittags
Karlstraße 26, 1. Stock.

ßM - Zweites Hausmädchen sofort gesucht
Billa  Schützenstraße 12.

M - Gesucht ein fleißiges
sauberes Hausmädchen

«litt baldigen Eintritt . Näh . Schlichter¬
straße 18, 1. 8435

k- Kücheu. Hauearb. (25 Mk.
Lohn) gesucht Lailggassc 5.

I . M. st kl. Haush. ges. Neug. 18/20 bei Kohr.
Ein Mädchen, welches gut bürgerlich kochen kann

und die Hausarbeit gründlich versteht, als
Alleinmädchen gegen guten Lohn für kleinen
Haushalt z. 15. März gesucht. Näh. Neubauer-
straßc6, 1. Et. 3251

g&gj&Pfeb Ein Alleinmädchen , das etwas
die bürgerliche Küche versteht, gegen

hohen Lohn zum 1. April ges. Adelheidstr. 8b, 2.
iKSî t Für einen kleine» feinen Hans-

HM wird znut 1. April ein ge¬
setztes tüchtiges und sauberes

Mädchen.
welches gut bürgerlich kochen kann und
jede Hausarbeit gründlich versteht und

. beste Zeugniffe befitzt, gegen guten Lohn
gesucht. Zn erfragen Herrngartenstr . 4,
1» Et. Bormittags.

Mädchen vom Lande, das noch
nicht in Stellung war und

Liebe zu Kindern hat, für Ende März gesucht
Oranienstraßc 23, 1.

Weiteres Mädchen für Haus und Küche gesucht
Schlachthausstraße 24, Parterre.

IÄsTneZll - üer sofort gewandtes älteres
Wvflllljl Mädchen für Zimmer- ». Haus¬

arbeit. Gute Zeugnisse unbedingt erforderlich.
Näh. Kapellcnstraßc 79.

pädchen wird ges. N. Schwalbacherstraße5, P.
Ein alleinstehender älterer Herr
jucht ein älteres Mädchen auf
1. April, welches kochen kann

und sämmtliche Hausarbeit übernimmt. Zu er¬
fragen Hochstätte 20, Hth. 2 St . bei Frau
Acker von 1 Uhr an.

R Et»einfaches fleißiges Mädchengesucht Moritzstraße 62, 2. St.
3» Mädchen f. alle Arb. ges. Vorst

nur Vorm. Rhcinstraße 31, Grth. Part.
Luche zum 1. April ein gewanbtes Haus¬

mädchen mit gutcu Zeugnissen. Vorzustcllen
von 9—41 u. Nachmittags von 5—6 Uhr. 3354

Frau Heuser , Möhringstraße 8.

i» kam

ui.y

Gesucht

zu zwei größeren Kindern zum 15. März , sowie
ein Mädchen, welches bürgerlich kocht». Haus¬
arbeit gründlich versteht, zum1. April gesucht
bei ra. Auerimci », Friedrichstrabe 8.

WM » »» Tüchtiges Mädchen, welches kochen
kan» und Hausarbeit übernimmt,

gesucht Adclheidstraß« 81, 1. Et. 3458
Alleinmädchen, £ g SÄ

ausbilde» will, für größere Pension bei hohem
Lohn gesucht. Näh. Mainzerstraßc8.

Gesucht
wird zum 1. April für kleinen Haushalt (drei

Danien) ei» Sllleinmädchen , w. etwas kochen,
waschen und bügeln kann, Adelheidstraße 77, 2.

ein br. tüchtiges Küäien-
mädchen, welches die feine
und bürqerl. Küche versteht

«. Hausarbeitenübernimmt. Nicht über 30 Jahre
alt. Adresse zu erfr. im Tagbl.-Verlag. 3510

Braves znverl . Mädchen
für kleinen Haushalt mit Kind per 15. März
oder später gesucht Röderstraße 37, 2. 3535

Kinderfräulein , welches eng-
\ ?PkfSlCIj¥ lisch spricht, Emilienstr. 3. 8534
Gediegenes Mädchen zu zwei Personen ge¬

sucht. 25 Mk. Lohn . LSebergasfc 58 , P.
Ein kräftiges Mädchen für jede Hausarbeit n.

zum Kochen für 1b. März gesucht. Nachzufragen
Vorbnch , Bierstadter Höhe 1.
Zuverlässiges Alleinmädchen,
welches selbstständig kocht, in ruhigen

Hansbali gesucht Rkeinstraße 80.
E. br. Mädchen v. Lande, w. eiw. Hausarbeit

verst., sofort gesucht Lehrstraße 29, Part , rechts.
Ein Mädchen vom Lande gesucht Nerostraße 23.

1. Centröl -Bnreau (Bureau
UNrurl S i Rang . ) , Manritiuöstr . 4,

1. Et . (Tel. 5711, sucht nach Brussel ein
nettes Hausmädchen, nach Berlin eine persectc
Herrschastsköchinu. Küchenmädchen(hohes Geh.,
Kleidung frei), ferner Küchenhanrhälrerinnen,
Köchinnen für Hotels, Restaurants, Pensionen
und Herrschaftshäuser, Kaffee- und Beiköchinnen,
Servier?., Kinders. und bessere Kindermädchen,
perfecte Büglerin für Hotel, bessere Stuben¬
mädchen, Zimmermädchen, Verkäuferin für
Schweincmetzgcrci, zwanzig Alleinmädchen, fünf¬
zehn Hausmädchen, Kochlehrmädchcn und zehn
Küchenmädchen(nur prima St . u. Hobes Geh.).

Nach Würzburg wird ein anständiges Mädchen,
welches die Hausarbeit versteht u. kochen kann,
gesucht. Reise vergütet. Näh. Friedrichstr. 44.
Hintcrh. 3 St . 3573

IRaMHaEHHBHraaRMranaHnsHaai
Alleinmädchen,
(nicht kochen) mit

gut. Zeug»., in allen Hausarbeiten erfahren
und welches gut nähen kann, zu einz. Dame
gesucht Stiftstraße 28, 2 r. Nachm. 5—8.

T. Büglerin sofort ges. Helluiundstr. 52, V. 1.
Mädchenk. d. Büg. nuentgelil. erl. Nerostraße 23.
Waschfrau für dauernd gesucht Steingasse 26, P.
Eine tüchtige Waschfrau, welche schon in einer

Wäscherei thätig war, gesucht Nerostraßc 23.
Mädchen zum Waschen und Bügeln gesucht.

Fr . Busch , Erbcnheim, Bierstadterstr. 3.
Frau oder Mädchen wöchentlich ein Mal zum

Putzen gesucht Nicolnsstraße 20, 1. 3587
Tücht/ Monatsmädchen ges. Hellmundstraßr 32, 2.

PST* Gesucht
sattvere Monatssrau , welche gut kochen kann

und gute Zeugnisse besitzt, für zwei Personen.
Hoher Lob». Jdsteinerstraße13, Part.

Saubere Monatsfrau oder -Mädchen per
sofort für kleinen Haushalt gesucht Dotzheimer-
straße 60, 2 r. 3514

0 . Mtsm. o. Fr . s. ges. Schwalbacherstr. 34. 2 l.
Eine unabhängige, saubere und pünktliche

Monatssrau (oder älteres Mädchen) 2—3 St.
Vorm, gesucht Seerobenstraße6, 2 r.

AM" Gesucht eine Monatsfrau . Zu melden
Vormittags Rheinstraße 65, 1.

1 . Monatsmädch-n ges. v-ink , Friedrichstr. 14.
Jemand zum Wecktragen gesucht Riehlstraße 4.
Eine Frau z. Brödchentragen ges. Albrechtstr. 37.
Eine Weckfra» gesucht Wörthstraße 10.
Mädchen f. tagsüber ges. Wellritzstr. 38, Gcmnsel.

Ein fleißiges
Ordentliches Mädchen

für die Morgenstunden gegen hohen Lohn
gesucht. 3444

Atelier Fritz Cärtner , Wilhelms-Allee.
Zum 15. d. M. Mädchen für Morgens

l 'h - S Mittags gesucht H - llmnndstraße 16 , 2.
IL »«» Mädchen gegen Kost
HStlN ANNgeV u. Vergütung tagsüber

gesucht Webergasse 29, 2. 3394
«$3gg §a^ Ein sauberes Mädchen kann ein
WiLK schönes Mansardzimmer baden gegen

wenig Dienstleistung. Näh. im Tagbl.-Verl. 3235
Laufmädchen gesucht Langgasse 53, Korsettgeschäft.
Ein braves tüchtiges Laufmädchen sofort gesucht.

J . Mlee . Häsnergasse 13, 1. 3467
Gesunde SÄänkamwe

sofort ges. Näh. Seerobenstr. 1b, Part, links.
Jugendliche Arbeiterinnen

für dauernde lohnende Beschäftigung gesucht.
Wiesbadener Staniol- und Metallkapsel-Fabrik

A . Flach , Aarstraße 8. 3159

Weibliche Kersoueu, die SteUuug
suche« .

Jg . aebild. Fränl . sucht Stelle als Reiscbcgleiterin.
wurde auch Jungferndienstc verrichten. Offerten
unter 8. 8 . 545 an den Tagdl.-Verlag.

Fräulein,
Nähen, sucht bald. Stelle als Jungfer od. angeh.
Stütze in ruh. Hause od. z. einzeln. Dame. Gute
Zeugn. Gest. Off. u. P . A . 15 a.d. Tagbl.-Verl.

Frl . m. g. Handschr. s. Stell, auf e. Bürcau oder
Geschäft. Stenogr. u. Schreibm. erl. Offerten
unterA. » postlagernd Wellritzstraße.

Lnnj ’s Stellenbür . , Ellenbogengaffe 14,
Tel . 2383 , empfiehlt tüchtige Herrschaftsköch.,
sowie Haurhälterinnm und Zimmermädchenfür
Hotel, mit guten Zeugnissen.

aus guter Fam. sucht Stell,
lylIIUlvlll als Berkänferin, gleichviel

welcher Branche; würde auch eine Filiale übern.
Off. unter i». >». 5 » » an den Tagdl.-Verlag.

Fräulein , welches seither Stelle als Kassirerin
bekleidete, in der Buchführung erfahren ist. sucht
per 1. April Stelle als Buchhalterino. Kassirerin.
Offert, unter B . IT. 4 « » a. d. Tagbl.-Verlag.
Bertranensflelle gesucht.

Gebild. Tanie gesetzten Alters, mit Ia Zeugnissen
n. Referenzen, sucht Stelle als Haushälterin zu
ältereni Herrn od. sonstigen passcnden Wirkungs¬
kreis. (Vermiitlg. kostenfrei.) Placirungs -Jnstiint
Skeck -Mekinffer , Mannheim . lf 47

Alleinst . Frau i. in kl. bürgerl. Haurb. St . a.
Haush. N. Seerobenstr. 9, Hth. 2. St ., d. Thor.

Geb. 38 -Wr. et). Mtm
aus gutem Hanse und sehr tüchtig, sucht Stelle

zur Führung eines Haushalts auf 1. Mai. Gcfl.
Off. erb. u. MT. M. 54 « a. d. Tagbl.-Verlag.

im—Sjelleiliichiveis,
Schwalbacherstraße 65, 2, ab 1. April Scdan-
platz3, 1, empfiehlt sofort tüchtige Hotelköchin,
bessere Kindermädchen, Kindersrl. , Stützen,
Zimmermädchen, Alleinmädchen, 15. März.
Allein-, Haus-, Zimmer- n. erstes Hausmädchen,
1. April, tüchtiges Hotelzimmermädchcn.

Selbstständige Köchin sucht Stellung. Offerten
unter M. H . Bf. 51 « an den Tagbl.-Verlag.

P . Kochsr. s. Koch- o. AushülfSst. Adlerstraßc 13.
Suche für meine Tochter, welche in allen Häusl.

Arbeiten bew., etwas nähen u. perfect bügeln
kann, eine Stelle als

Zimmermädchen
in einemf. Hanse oder bei einer alleinst. Dame.
Offertenu. i>. »4 . «». 522 an d. Tagbl.-Verlag.

«gpgaa *!, Fortzugs halber suche ich für mein
Mädchen zum 1. April in besserem

Hanse Stellung. Näh. Auskunft crtheile Vor¬
mittag« Bismarck-Ring 15, 1 l.

Gut cmpfohl. Hausmädchen sucht wegen Wegzug
seiner Herrschaft Stelle. Stiftstraße 14, P.

Fräulein
gesetzten Alters, ev., sucht Stelle als Stütze der

Hausfrau od. zur selbstständigen Führung eines
kl. Haushalls auf 1. April oder später. Offert,
erbitte n. W . ST. 415 an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen sucht baldige Stelle z. kinderl. Familie
oder zu einer Dame. Lohn ws 15 Mark.
Zimlnermanustraßc5, Part.

■SS ^ ,müdcken für Hotelu. Pensionen
empfiehlt» iimer ' * erstes

Centra l-Büreau , Mauritiusstratze 4.
|R %)> Ein Mädchen ans guter Familie
KEiM sucht in !l. Hause Stelle. Zn erfr.

Gr. Bnrgstraße 10, im Laden.
Ein Mädchen sucht Beschäftigung gegen Kost zur

weiteren Ansbiidung im Bügeln. Jahnstraße 36,
Hinterhaus 1 St.

Zunge Frau sucht Beschäftigung, Waschen und
Putzen. Adolphstraßc 12, Seitenbau, Dach links.

Frau sucht Besch. (Waschen). Schulberg 9, 2 St.
Geb. Willwe sucht für einige Stunden des Nach¬

mittags Beschält. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3574

MannUche Nersouen. die Stellung
finden.

Au der Heil - und Pflege -Anstalt
Weilmüufter sind die Stellen von
einigen Wärtern zu besetzen.

Anfangslohn 400 Mk. jährlich, um
25 Mk. steigend bis 550 Mk. nebst freier
Verpflegung und theilweise Kleidung. Nach
6- bezw. 12-jähriger Dienstzeit eine Geld¬
prämie von 200 und 300 Mk.

Nothwcndig sind Gesundheit, Liebe zur
Krankenpflege, lediger Stand, Alter von
20 bis 30 Jahren. F 279

Meldungen (nicht aus anderen An¬
stalten) sind unier Beifügung von Zeug¬
nissen oder Leumunds- Attest an die
Direktion der Heil - »uv Pflege-
Anstalt zu Weilrnünster zu richten.

Stdtcu-lSennittduJig
(tostenfr .) f. Prinzipale u . Milgl . v.
Berband deutscher Handlungsgehilfen
zu Leipzig. Die Berbandsblätter , gr.
AitSg .- Mk. 2 .50 vierteljäyrl . , bringen
wöchentl . 2 Listen nrit je 500 Off. kanfm.
Stetten . Geschäftsst. Franks,rrt a. M . ,
Allerheiligenstr. 53. § 41

Tüchtiger Arrwaltsgehülfe
gesucht. 3582

Justizrath S»r . Bergas,
Lniscnstraße 20, 1.

für Feuer-, Lebens- und
Unfallversicherungen gegen hohe
Provision gesucht. Off. erbitte

unter « . Sj. 223 an den Tagbl.-Verlag.
Wir suchen für den Verkauf von

« fsm *** Thür - u . Fenster-
S-V Beschlägen

^ eine in Wiesbaden durchaus bekannte rede- j*
» gewandte Persönlichkeit, welche mit Bau- s
xf Unternehmern und Privatleuten gut um- u
2 zngchen versteht, gegen gute Provision . »
v Offerten unter F . ST. 951 an den
* Tagbl.-Verlag. 3257
Angehender Commis der Eisenbranche für

Verkauf und leichte Comptoir-Arbeiten per bald
gesucht. Off. mit Angabe der Gchaltsansprüche
u. F . IT. 952 an den Tagbl .-Verl. erb. 3277

Berufswechsel.
Strebsamem Herrn bietet stch Gelegenheit

zur Gründung einer guten Existenz als
Mitarbeiter einer 4» Lebens -, Ktnder-
und Unfall - Derficherungs - Gesellschaft.
Gegen Leistungen entsprechendes festes
Gehalt und Provision. Nichtfach¬
mann erhält praktische Anleitung durch
geschulte« Requifitions -Beamten . Off.
sub A . A . 529 a . d . Tagbl . -Verlag.

MU- Kaliwerk wünscht Vertreter . Angeb.
unter Tk. T . 893 an den Tagbl.-Verlag.

Tünchergehülfen gesucht Goethestr. 23. 2.

Benittler

Eine erste Firma
sucht einen tüchtigen vertranenswürdigenBerkänfer

für ihren gut eingcführten, leicht verkäuflicheir
Artikel; außer dem Verkauf hat der Betreffende
auch bei den Kunden zu kassiren. Kaufmännische
Kenntnisse sind nicht erforderlich. Caution muß
hinterlegt werden. Briefe unter P . IT. 9 « 1
befördert der Tagbl.-Verlag. 3525

Solider geübter Cörrespondent , ev. Confessio»,
mit Sprachkcnntn., gesucht. Off. mit Zeugniß»
Abschriften, Refer. und Gehaltransprüchen unter

K . 48 « an den Tagbl .-Verlag.

Banbranche.
Von besserem Bauartikel-Geschäft wird tüchtiger s.

Mann speciell für die Kundschaft gcs. Solche,
welche in ähnl. Stellung waren, w. bevorzugt.
Off. über bish. Bcschäft/ u. Gchaltsanspr. bef. u.
«8. J . P . 4 « 2 der Tagbl.-Verlag. 8399

Mehrere ältere ffiÄi
Schreiner w. bei gut. Lohn f. dauernd gesucht
BahnhofDotzheim. HosseI . ScliwariACo.

Banschreiner,
tüchtige Bankarbeiter, stellen ein 2811

«ehr . Sieugebaner,
Dampfschreinerei.

Ein selbstständiger Schreiner gesucht.
A . Uilian , Schwalbacherstraße 25.

Parketbodenlcger sucht 3423
Fritz F ««s*, Dotzheimerstraße 26.

Maler und Anstreicher sofort gesucht. 8506
J „ s . Sirsiniüiil . Bcrtramstraße T_

TüchtigeLackirer
lucht 3436

MaWnenstbrik Mesbllden
Ges. m. b. H.

Tüncher gesucht Nerostraßc 9.
Tüchtige selbstständige Tapezirergehülse«

gesucht Kirchgaffe 27 , 1 Tr.
Ein Tapezirergehülse gesucht Riehlstraße 5.
Tapczircrgehülfen sucht Secbold, Dotzheimcrstr. 24.
Bnchbindergehülfe ges. N. Adolphstr. 5. 3085
Mehrere Schuhmacher

gesucht, nur für ganz seine Herren- und
Damen- Arbeit, dauernd gegen hohen Lohn
Schwalbacherstraße6. 3214

Tücht. SchirhUtachcrgesucht Nerostraße 10
Wochenschneiderges. Langgasse 23, Stb , I. 1. 2842

Erste ÜÄtletler
finden sofort Stellung.

M. Marxkemter.
_ 3585|

Tüchtige Wochenschneider
gesucht. 3414

C. Baum , Hellmundstrabe 2.
Zuverlässigen Schneider sucht bei höchstem Lohn

B . Seuftieben . Kirchgasse 82. 3301
Tüchtige

M -, Hosen- u. Weslenschoeider
sucht 1 ®. Brann,

34. Wilhelmstraße 34. 8459
Tüchtiger Schneidergehülfe findet gute

.̂nhresstelle Bahnhofstraßc 18, 1. 3338
I . Wochcnscimeidcr gei. Adolphstraße5, Stb . l. P.

Für Schneider.
Tüchtiger Rackarbeiter für dauernd gegen hoben

Lohn gesucht. 4>i . Sfölker , Luisenstr. 24. 3470
I . Wochenschneidrr sof. ges. Weilstraße6, Stb.
Ein Wochenschneider

gesucht Hellmundstraße 58. 3499
' osen- u. Rockschneider ges. Ricgler, Goldgasse 5.
ncht. Hosenarveiter auf Woche oo. Stück gegen
hohen Lohn gesucht Kellerstraße 10, 2 Tr . 8579

Gärtnergehülse od. Gartenarbciter sofort ges.
re. « ertel , Gärtner, Schwalbacherstraße 55.

Gartenarbeiter suchtJ » h . Scitebs -n,
Gärtnerei, Obere Frankfnrterstraße.

Schiffs-

jungen
sucht und plaeirt sofort auf
erstclassigenSchiffen mit großen
transatlantischen Reisett.

, Heuerbaas,
- Homburg,

Stubbenhuk 24 . F151
SP“ Intelligenter Lehrling , dem Gelegenheit
zu gediegener Fach- und kausmänn. Ausbildung
geboten ist, gesucht von 2492

meiurick tVoiff , Hofutusikalienhändler,
Wilbelmstraße.

mit guter Schulbildungu
ZE§ Hri »Ng geläufiger Handschrnt fü!

mein Bureau gesucht. Gründliche Ausbildungu
sofortiger Verdienst. Eintritt baldmöglichst od. ev,
Ostern. Zu Melden 44» r1 v . ck. Bwrß-aart,
Kunst-Verlag, Karlstraße 37.

Lehrling
aus achtbarer Familie gegen Vergütung gesucht

« . stritter , Lederhandlnng,
Kirchgasse 58. 3389

Lehrling
mit guter Schulbildung für gleich

oder später sucht 376
Hch .Lugenbühl , Tuchhandlung,
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Lehrlingsstelle
?? S11 besetzen. ©rluttbtr mit guter
Schulbildung aus achtbarer jyamtlie bevor-
äU8‘- Tüchtige kaufniäunische Aiisbildnng
wird z»gesichert. 2663

>>. Nt» ,» ,« , Große Burgstraße 7.

Wiesbadener Tagblatt <Morgen -A «sgave ).

Lehr"LL «,S m‘m " '" “ä
Lehrling

»»t guter Schulbildung, schöner Handschrift und
Berechtigung zu», einjährigen Militärdienste
aus das Büreaii einer biesigeu alten Wein-
handlung für Ostern d. I . gesucht. Offerte»
unter H 8 . » I « an den Tagbl .-Verl 1631

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

Oranten - Drogerie
Robert Sautet *,

Oranienstr . 50, Ecke Goethcstr.

2017

Ein junger Mann an« guter Familie , mit guten
Schulzeugnissen und schöner Handschrift, kani,
per Ostern 1901 als

Lehrling
in meinem Haus - und Küchengeräthe-Maaazin
eintreten. '2946

Conrad Hrell , Taunusstraße 13.

Ein braver Junge
Stenographen ». Maschiueuschrciber

(Geschaftscorrespoudenteu) ausbildeu.
Makchinen -Tchreib -Büreau

von RI. « oetL , Röderallee 12.

Lehrling
stelle frei im Contor einer größere » Cognac-

Breuuerei und Weinhandlung . Zwei Lehrjahre
Günstige Gelegenheit für beste Ausbildung . Off
von einjährig Berechtigte » unter 1 ■iss
an de» Tagbl .-Verlag.

>»>1 «uter Schulbildung
^Vl | lUUy geiucht von 561

■Ich . Adolf ll ' ryi - andt,
Eiseuwaaren -Haiidluug.

Ecke Weber - und Saalgasse.

Lehrling
für eine feinere Drogenhaudlnng zu
Ostern gcs. Näh . im Tagbl .-Verlag . 3546

iff,licht für mein Comploir
vunter  günstigen Bedingungen.

Joliami AloHialTncr,
Papierwaarcn -Fabrik . 3022

Für «teilt Colonial - u. Delicalcssen-Geschäst suche
einen Lehrling für sofort oder später. Kost
und Wohnung tut Hause . 3094

A . Wicolay , Karlstr .' 22.

Lehrling
für mein Colouialwaaren - und Delicatcssengeschäst

gesucht. Kost und Logis im Hause. 3492
I/ . Lendle , Stiftstraße 18.

Lehrling

Lehrling
flU8 achtbarer Familie, mit giiler Handschrift,
gegen inouatliche Vergütung gesucht. 3238

*\ Craknuer , Gr . Burgstr . 3—7.

üeljrlina für hiesiges Wein - Erportbau « gesucht.
Gute Schulkeniitnissc erforderlich. Offerten sub

I, . W. 1 » 4 an de» Tagbl .-Verlag . 1263
Suche iur meine Weinhandlung u. Weinessigfabrik

einen Lehrling mit guter Schulbildung . 373
Marl Rriaz , Sonnenberg -Wicsbadeii.

Für mein kailfmättnischesBiireau suche zu Ostern
einen MO

Lehrling.
IVicol , liölsrli,

Wiesbadener Gas - und Wasser-Anlaaen.

Lehrling
unter günstigen Bedingungeu für Comptoir
und Verkauf gesucht. 560

Cli . Hemmer,
Webergasse 21.

Lehrling zu Ostern gesucht Dar -bachthal 1.
VN . Hendridi , Colontalw ., Delicatcssen.

2563
kür mein vrogcn -. Material - u . volonialvaaren-
Geschätt gesucht . Gründliche Ausbildung geboten.

liouis Schild , Langgasse 3.

Lehrling mit guter Schulbildung sucht Drogerie
I » . lineipp , Goldgaffe 9, Tel . 2078. 709

Ein Lehrling
»Id . Brecher , Drogerie , Neugasse 12.

Lehrling
mit guter Schulbildniig gesucht. 2944

Drogerie Ernst Korks , Sedanplatz 1.
äcsuchL J . Bomnalle,

^Vif & VVUgj  Bildhauer , Süftstr . 15. 24 82

Lehrling
für ein hiesiges größeres Schuhgeschäft
unter günstigen Bedingungen gesucht. Off.
u . 4V . A. 21  an den Tagbl .-Verl . 3590

Begabter Jnnge
als Lehrling zu April gesucht. 2716

Cr . Hock.
Ban - u. Palentbürean , Wörthstr . 8.

Junger Mann kann die Zahntechnik
gründlich erlernen . Näheres Dentist Emil
Müller , Weberg . 3, neb. „Nassauer Hof".

Lehrling
kann die Photographie gründlich erlernen . 2969

Atelier »i . H . 8ckäfer , Rheinstr. 21.

ummmnnnnmnn

Trauer -Costumes
Xa von Mk. 20.— an,

| | Trauer -Blousen
von Mk. 5.— an,

f£ Trauer -Röcke
von Mk. 6.— an 2866

in allen Preislagen u. Grössen.

8. Hamburger,
Danieo-Confection,

Langgasse 11.

* » * * * » » * * » * X* i

Trauerkleider,
Trauerblousen

stets in allen Grössen und
Preislagen vorräthig. 1041

J . Mertx,
Langgasse 20.

Miesbudeuer
Beerdigung» - Anstalt

von Heinrich Kecker,
Wiesbaden , 13935

Saalgaffe 24/26 . Saalgafle 24/2 « .
Grobes Lager in Holz - und Metall¬
särgen aller Arten, sowie eompl . Aus-
stattnnsen derselben prompt und billig.

Beerdigungsanstalt„Friede"

o

Erstes u. grösstes Sarg -Magazin
am Platze.

Bei eintretenden Sterbefällen halte
ich mein reichhaltiges Lager in Holz*
und MetalUärgen nebst Ausstattungen
bestens empfohlen . 14152

Adolf Limbarth,
8 . Ellenbogengasse 8.

Lieferant desVereins für Feuerbestattung,

füt Zahntechnik gegen Ver-
** * ' * * * ,, ö  Nütuiig gesucht. Näheres im

Tagbl .-Verlag . 17537
Brave junge Leute zu Ostern in die Lehre

gesucht . 1264
Wiesbadener Glasmalerei und Aetzeret

Alker « Zentner . Biebricherstr . V.

Ein Goldarbeiter-Lehrlinq
armdit I ri «2  Schi «ivr , Bärenstraße 1.

HÜ ?** 6i » Schlofferlehrling gesucht
■77Y , . BiSinarck-Ring 38. 3434
Schlosserlehrliiig ges. Oranienstr . 15, H. P . 2171
G. Lchlonerl. s. F Merkelbach , Dotzheimerstr . 60.
«rvkng ler- u. Jnst .-Lehrl. gcs. Hcllmundstraße 41.

«uche z» Oster» einen Lehrling für mein
Spengler - und Installations -Geschäft. 3461

****• Selmiid «, Faulbrunnenstr . 7.
«cs. Hellmnnd

WUUUIIU ' strane 52. 3568
Schreinerlehrling gesucht Schachtstr. 25. 2507
Schre .nerlehrling gesucht Nerostraße 29 . 3139
AeVl *Kt111 »1*L2 «hrling gegen Vergütung
Wlfjl vllltA  gesucht Stiflstr . 21 . 8057
C>u Schrenterlthrling ges. N. Bleichstr . 4, P.

Ein schreinerlehrling
gesucht. Carl Hopp , WeUritzstraße 11. 296o

Eui Schreinerlehrling gejucht Adelheidstr . 45.

Malerlehrling
gesucht bei 2709
0 .*• , Maier , Karlstraße 13, P.
La «kirerl «hrl . geg. Vergüt, ges. Scdanstr. 11. 3023
Glnserlehrliiig geg. Berg . ges. Moritzstr . 60. 3027
Glaserlkhrlrng gesucht Adlerstraße 9. 3528

Ein braver Junge kann in die Lehre
treten. Jean Meinecke , Möbel - und
,? ^ °ratio »sgeschäft, Schwalbachcrstraße 32,
Ecke Wellntzstraßc. 1879

Ein braver Jnnge in die Lehre gesucht bei
~ . . . ^ " « " >« »', Tapezirer.
Tapeztrerlehrltng g. Vergütung gesucht. Nab.

be, He inrich 2 » .,jg . Webergassc 42 . 1737
~ Buchbtnderlehrliug gegen Ver-

gntuug gesucht.
" Bernhard , Saalgassc 18.

^l ' ls Lehrling gesucht. Willi.
Franz , Hellmiindstraßc 5.

«' sucht. Müller.
1 » * IfMH - Platterstraßc 28. 2298
Schtthmacherlchrling 9«i- Moritzstr . 12. 2684
Ein kraft. Junge kann die Brod - u. Feinbäckerei

erle rnen. E . Hammer , Römerbcrg 18.
Suche für 1. oder 15. April einen
perfeeten Diener

für herrsdiastliche Villa . Nur mit guten Zeng-
mffe" Lohn Mk 50. Zn sprechen 2- 3 Uhr
Vtlla Olanda , Grünwcg 1.

Ein flotter Lanfbnrsche wird gesucht. 3274
Wilhelm Wemmer , WilHelmstr . 48.

Braver Junge
«csucht fiir Commission n. leichte Hausarbeit
Stiflstraßc 23, Part . 3460

Ein junger Laufbursche sofort gesucht.
Adolf Haybach , Wellritzstratze 22.

- Suche eine» braven tüchtigen Haus¬
bar, che« , Brebrtch , Friedrichstr. 8. P . 1' 155

Trauerhiite,
Trauerschleier

stets in grösster Auswahl
am Lager. 1868

Biiwa Ilstei *,
25.

Dttnkl'irgimg.
Allen Denen , welche meinem nun

in Gott ruhenden lieben Mann,
unserem guten Vater die letzte Ehre
erwiesen haben, unseren herzlichen
Dank.

Frau Krummer
und Kinder.

Einen jüngeren o>dentlichen HanS-
bursche » sucht 317g

*'« •««» ScHHd , Laiiggaffc 3.
El» junger Hansbursche

gesucht. j.  i . inkenbach , Tapezirer,
Delaspeestraße 8. 1. 3521

Jüngerer Hansbursche
«cs»cht. , 3517

Molkerei Vischer , Walramstraße 81.
KT " Suche für sofort einen tüchtigen HanS-

vurschen für eine herrsdiasilicheBilla . Nur
mit guten Zeugnissen . Lohn Mk. 30. Zu
sprechen 2 - 3 Uhr Billa Olanda , Grüniveg 1.

Braver kräftiger Laufbursche , 15—16 Jahre alt.
gesucht Luiscnstraßc 2, Apotheke. 3551

Ein tüchtiger , durchaus perfekter

Kutscher
gesucht. Nur nüchterne, ehrliche Leute mit g»tm
Zeugnisien ivollcn sich melden. 8495

«* » h . « eyer , Hoflieferant,
Delarpeestraßc 6.

Mamiliche Kersone » . die Atetlmig
suche».

Junger Kaufmann , schon gedient, mit prima
Zengn ., der Eolonialw .-, Mat .-, Eisen- u. Knrz-
waarcn -Branche kund., zuletzi in bed. Colonialw .-
Geschäft en gros ihätig , fud)t zmn 1. Mai oder
später andenu . Engagenrent . Gifl . Off. erbeten
unter 1 ' . r . k. » « 2 «n den Tagbl .-Verlag.

Photograph.
Junger intelligenter Mann , im Umgang mit

jedem Publik »», vertrant , sucht milcr ganz be¬
scheidene» Ansprrchrn in Wiesbaden oder in der
stlähe Stellung , woselbst ihm Gelegenheit geboten
wird , sich in der Netouche weiter auszubildcu.
Offerten erbitte unter T . K . T . 511 an den
Tagbl .-Verlag.

Junger Photographengehülfe sucht Stellung.
Off . unter 15 W  43S an den Tagbl .-Verlag.

Photograph , tüchtiger Negativ-
"OTllllZl. 4 . Retoucheur , welcher auch in der

Pos . firm ist, sucht hier in einem besseren Ge¬
schäft zum 15. April dauernde ? Engagement.
Werth - Offerten erbeten unter B<\ E . lo . 1»
hauptpostlngernd hier.

Junger Mann,
24 I ., nilitärsr ., sucht Stelle als $0 {()tt {$ (

i» einer Lief. Fabrik oder EngroS -Geschäft.
Spät . Betheiligung nicht ausgeschlossen.
Offerten snb € . R . « so au 3222

Slaasenstein & Vogler 1, -G . ,
Wiesbaden.

V * Kräftiger , sehr befähigter Junge,
15 Jahre alt , vom Lande , aus guter Familie,
sucht Stellung als Lehrling bei einem tüchtige»
Mechaniker per 1. April a. c. Wenn irgend
möglich Kost ü. Logis im Hanse. Gcfl. Offerten
unter » . SB. A.  ssi « an den Tagbl .-Verlag.

Ein älterer solider Mann sucht leichte
PSchLf Beschäftigung als SluSläufer in
Papier - ii. Bnchhandlil »ae» w. Gchallsansprüche
sehr mäßig , weil Beschäftigung die Haupisache
ist. Offerten höflichst erbeten uni . H . V . iss
an den Tagbl .-Verlag.

Cautionsfähiger Mann , 32 Jahre alt , verh.
(Diener ), mit gittcn Empfehlnnaen aus besseren
Häusern , in Haus - und Gartenarbeit gewandt,
sucht per April Stelle , eveiit. Vertrauensposten.
Off . unter V . A.  24 » an den Tagbl .-Verlag.

Todr » -Anzr !gr.
Schmcrzersüllt mache ich hiermit

die traurige Mittheilrmg , daß .meine
liebe Tochter , Goa , nach langem,
schwerem Leiden heule Nacht W /2 Uhr
sanft dem Herrn cntschlascn ist.

Dotzheim , den 9. März 1901.
Die iraiieruden Hinterbliebenen:

Frau Ttzourao , Wittwe,
nebst Kindern.

Die Beerdigung findet Montag,
den 11. März , um 3 Uhr Nachmittags,
vom Sterbehanse , Schiersteinerstrabr,
aus statt.

Todes - Anieige.
Verwandten , Frenndcn und Be¬

kannten die traurige Nachricht, daß
mein treuer Gatte , unser Vater,
Bruder und Schwager,

Franz Maltrr>
heute Samstag Morgen 'IAO  Uhr von
seinem langeil , mit großer Geduld
ertragenem Leiden sanft dem Herrn
entschlafen ist.

Die trauernde Maltin
nebst fünf unmündigrir Kindern.

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mittheiluna , daß mein
lieber Mann , unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater und Onkel, der

Kchlosftr Karl Siillmeyer.
nach langem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau SüUmryrr und Kinder.

Wirsbadr » , den 9. März 1901.

Die Beerdigung findet Montag , den 11. März , Nachmittags i 'U Uhr , vom
Sterbehause , Hellmundstratzc 38, aus statt . 3583
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Ans dem Wiesbadener Vereinsieden.
Urrrins -AIachrichtrn.

* Drr Männer-Gesangverein„Cacilia " veranstaliet heute
Eonniag, den 10. März, Abends 8 Uhr, in der Turnhalle,
Hellmliiidstraß- 25, ein humoristischer Coucert nebst theatralischen
Auffübriing-ii und Tanz. Dar sehr umsaiigrciche Programm weist,
hem Charakter der Veranstaltung entsprechend, zumeist humoristische
Chöre und Einzelvorträge auf. In Letzterem ivetteifern die
Humoristen der Verein« mit dem bestens bekannten Herrn Sl.  Leichcr.
welcher mit seinen ucucsten Schlagern auswarteu wird. Eine
Atlractio» ersten Ranges durften unter Anderem„Die drei sidclc»
Schusterjungen" sein, Herren Srami», Bach und Henß. sowie der
am Schluffe von hervorragenden Kräften gespielte Einakter„Die
falsche Depesche" oder„Banqnier Goldstein auf dem Lumpenballe"
bilden. Der sich hieran anschließende Tanz steht unter der Leitung
der HerrnI . Bier. Während der Veranstaltung kommt Bier der
hiesigen Germania-Brauerei zum Ausschank. Da auch der Eintritts¬
preis ein mäßiger ist (50 Pf.), so ist ein Besuch dieser aufs Beste
arrangirten Veranstaltung nur zu empsehlc».

* Der Männer-Gesangverein„Union " unternimmt heute
Sonntag, den 10. März, einen Familicn-Anrflug nach Erbenheini
(Gasthaus„Zum Löwen"). Für Unterhaltung ist von Seiten des
Vereins bestens Sorge getragen. Gemeinsamer Abmarsch Nach¬
mittags 2'/- Uhr von der Englischen Kirche oder Abfahrt
2 Uhr 53 Minuten mit der Hess. Ludwigsbahn.

* Der Gesangverein „Bruderbund"  unternimmt Sonntag,
den 10. März, einen Ausflug nach Erbenheimi» den Saalbau
Zum Engel. Abmarsch pünktlich2'/- Uhr von der Englischen
Kirche. Fahrgelegenheit per Bahn 2 Uhr 53 Mi». Die Mitglieder,
Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich willkommeli.

* Wir machen nochmals ans die heute Nachmittag4 Uhr im
Saale „Zur Germania", Platterstraße 100 (Bes. Hch.' Schreiner),
von der Gesellschaft„G emü thlichkeit"  veranstaltete große theatr.
hum. Unterhaltung und Tanz aufmerksam. Die Veranstaltung
findet auch bei ungünstiger Witterung statt.

* Auf beit Familien- Ausflug de? „Club Edelweiß ",
welcher heute Sonntag Nachmittag nach Biebrich, Saal Zur Turn¬
halle, stattfindet, machen wir nochmalr aufmerksam. Für Unter¬
haltung und Tanz ist auf dar Beste gesorgt. Der Ausflug ffudet
bei jeder Witterung statt.

* Der „Verein selbstständiger Kaufleute"  hält am
Montag, den 11. d. M., Abends9 Uhr. im Hotel Nonnenhof
(Damensaal) eine außerordentliche Generalversammlungab, wobei
die Statuten zum Zwecke der Eintragung der Vereins in das
Vereins-Register bcraihen werden, und gleichzeitig eine Besprechung
der Ladenschlußfragcstattfiuden soll. Aufmerksam sei darauf

gemacht, daß die Frist für Abgabe entsprechender Aeußerung bei den
zuständigen Polizei-Revieren bereits mit dem 13. d. M. (nächsten
Mittwoch) abläuft. Die Wichtigkeit dieser Tagesordnung dürfte
ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder vcranssetzen

Verrino -Frstr.
(Aufnahme frei bi» j» 20 Zeilen.)

* Daß sich der Dilettantcuvercin„Umit in " bei dem hiesigen
Publikuni allgemeiner Beliebtheit erfreut, beweist die stete überaus
zahlreiche Bethrtligung bei allen Veranstaltuiigen. Daß zu den¬
selben der Verein stets ein abwechslungsreiches und interessantes
Programm znsammenstellt, um seine Gäste in vollem Maße zu¬
frieden zu stellen, hat derselbe nur der thatkräftigen und ilneigen-
uützigen Unterslützilug seiner Mitglieder zu verdanken. Auch die
am verflossenen Sonntag ini Römersaal stattgesundcne Volksnntcr-
haltung hat beivicscn, daß der Verein in der Wahl seiner Festlich¬
keiten das Richtige zu treffen weiß und Großartiges zu leisten
verniag. Das hnmoristisch gehaltene Programm fand bei dem
äußerst zahlreich erschienenen Publikum allseitig« lebhafte An¬
erkennung. Besonders war es wieder der vortreffliche Charakter-
jpieler Herr I . Peter, welcher durch sein großartiges Spiel ivahrc
Begeisterung hervorrief. „Dar Klagelied des Präsidenten Krüger",
wobê cr den Präsidenten Krüger nalnrgetreu iviedcrgab, lourde mit
den Saal erdröhnendeni Beifallssturm ausgenommen, ebenso auch
die Eharaktertypendarstellung, betr. „Dar Großstadtlebcu, wie cs
weint und lacht",worin er die einzelnen Charaktere wirklich meister¬
haft copirte. Von weiteren Einzeliiummeru wurde Abstand ge¬
nommen, da sich der Verein überhaupt mehr dem Ensemblespiel
widmet. Sämmtliche zur Aufführung gebrachten Gesammtspiele
wurden mit stürmischem, nicht enden wollende» Beifall ausgenommen,
und waren cs hierbei die HerrenI . Peter, K. Weber, E. Schmidt,
A. Schnell, E. Hofmann, G. Schell, F. Lewalder, G. Heinen,
H. Scll, Ph. Möser, PH. Gerhardt und Chr. Link, welche ihrer
Aufgabe vollauf gerecht wurden und in Mimik sowohl wie
Charakterssirnng Vorzügliches zu leisten wußten, lieber die Dar¬
bietungen hörte man nur eine Stimme des Lobes und herrschte
während der ganzen Veranstaltung die animirteste Stimmung.
Lobend erwähnt sei noch des HerrnH. Sell, welcher sich der Tanz¬
ordnung trotz der vielen Paare mit Geschick entledigte. Die zweite
Volkrunterbaltung mit theatr. Programm findet am Sonntag, den
24. März, in demselben Saale statt und ' . .
aktige neu einstudirte Theaterstücke

gelangen daselbst vier ein-
zur Aufführung. Yirat

sequens,
* Der „Deutschnationale

Verband,  Ortsgruppe Wiesbaden/
Vormittags, den diesjährigen Gautag . . . ,. .
Saale des TurnerheimS, Hellmundstraße 25, ab, zu dem Vertreter
aus allen Ortsgruppen des genannten Gaueszahlreich erschienen waren.
Die Abends darauffolgende Abendunterhaltung mit Tanz, welche
von mehr denn 800 Personen besucht war, verlief wie alle bir-
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an dl u»gsgehüIfen -

lielt am Sonntag, den3. c.,
des Main-Weser-Gaues im

herigen Veranstaltungen des Vereins in »nr bester Weise und
dürsten die in jeder Hinsicht geninthlichen und amüsanten Stunden
den verehr!. Gästen und Mitgliedern gewiß lange in Erinnerungbleiben. — Acht neue Mitglieder traten dem Verein bei. — Die
Gcsangsvorträge der Herren Kantenberger, Kratz und Hax-Frank-
snrt a. M. fanden uugetheilte» Beifall, ebenso befriedigte allseitig
die Ballleitung, ivelchc Herr Bier freundlichst übernommen hatte.
Die Versammlungen finden jetzt jeden Dienstag im Restaurant
„FricdrichShos" statt.

EinUndulilftn aus dem Leserkreise.
(Ohne Perarrtwortlichkeltder Redaktion.)

* Zu den „Sägeböcken"  möchte ich noch eine Benierkuiig
machen. Es wird da ohne jede Angabe eines Grundes, vielmehr
ganz apodiktisch, die Behauptung aufgestellt, es sei falsch  und ein
grober Verstoß gegen die deutsche Sprache, das Verbum „irren"
reflexiv« zu gebrauche». Die Wendung„sich irren"  in der Be¬
deutung„in Jrrthum verfallen", wird aber nicht nur allgemein in
der gebildeten Unterhaltungssprache, sondern auch in der Schrist-
sprache von den allerersten Schriftstellern gebraucht. Moriz Hahn»,
ein Hauptmitarbeiler an Grimni's Wörterbuch, führt in seinem
„Deutschen Wörterbuch" nicht weniger als vier Belegstellen ans
Goethe an, wo die Wendung „sich irren" in verschiedenen
Nnancirnngen gebraucht ist. Ohne Zweifel giebt es der Stellen
noch viel mehr. Ter so ciugeführte Gebrauch eines Wortes kan»
doch nicht durch das einfache„Sic volo, sicjublo“ irgend Jemandes
geächtet werde».

* Geehrte Rcdactio»! In Hannover ist neben dem „Haus¬
besitzer-Verein" auch ein„Miether-Vcrein",der in der kurzen Zeitseines
Bestehens bereits segensreich gewirkt, manche Zwistigkeiten kostenlos
geschlichtet. Auch hier dürfte solcher Verein am Platze sein, wer
iiimmt die Sache in die Handtz Die Statuten würden leicht von
dort zu erlangen sein. Das „Tagblatt" darf sich rühmen, durch
seine„Einsendungen aus dem Leserkreise" manche Schäden aufgcdeckt,
gebessert und viel Gutes damit gethan zu haben. Wollen Sie auch
hierzu die Anregung geben, der Dank bliebe Ihnen nicht dafür ans.

Mehrere Ihnen schon zu Dank verpflichtete Abonnenten.
* Die Fischerstraße  bildet zur Zeit die einzige Znsnhrstraße

nach dem neuen Bahuhosterrain und wird gegenwärtig stark durch
Stcinfuhrwerk zum Geleisunterbau in Anspruch genommen. An¬
statt daß nun die Fortsetzung der Fischerstraße zum Zwecke des
Materialtransportes nach dem Bahngcländc vorschriftsmäßig aus-
gebaut und unterhalten würde, ist die Straße in einem Zustande,
der jeder Beschreibung spottet. Die schwer beladenen Steinwage»
bleiben oft bis zur Achse ini Schlamm stecken, dar Herausschaffe»
ist mit ärgster Quälerei für Mensch und Thier verbunden. — Die
betheiligten Behörden werden um schleunigste Abhilfe dieser polizei¬
widrigen Zustände gebeten.

Bekanntmachung.
Morgen Montag,

den 11 . März er., Morgens » 7 2 und Nachmittags
2V2 llhr anfangend , versteigere ich im Aufträge hiesiger Speditions¬
firma in meinem Auctionssaale

nr*3 Adolphstraße3
mehrere Betten, Kleiderschrünke, 1 3-theil. Brandkistc, Spiegelschrank, Strick¬
maschine, 1 Salon-Garnitur (Canape, 4 Sessel), einz. SophaS, Divan, Tische,
Stühle, Kommoden, Console, Spiegel mit und ohne Trümeau, eine große
Parthie Weißzeug, als: Tisch-, Bett- und Leibwäsche, Vorhänge, Teppiche,
Portiären, Damen- und Hcrren-Garderobe, ein großer Posten Glas, Porzellan,
Krhstall, Silbersachen, als: Messer, Gabeln, Löffel, Terrinen, Platten, Tabletts,
Nippsachcn, Vasen, Oelgemälde und andere Bilder, mehrere sehr hübsche3- u.
5-flammige Gaslüstres, Hänge- u. Stehlampen, Schließkörbe, Koffer, 1 Parthie
Bücher, Bettzeug, Küchenmöbcl, Küchen- u. Kochgeschirr und sonst Verschiedenes

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. F219

Willi . Klotz.
Auktionator u. Taxator.
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Nach beendeter Inventur

Blousen - Ausverkauf.
Um gänzlich zu räumen6N0NM billige Preise.

Franz Schirg,
Webergasse 1. Nassauer Hof.

Ein kleiner Posten Herren-Regen-Mäntel
jetzt 25  Mk.

r

i
*WMMwmMm

tritt den Taufstein erhalten: Durch Frau
Ps . Kieaticndorffs I . D. Pr . L. v. P . 50 Mk..
I . D. Pr . S . L. 10 Mk. Fr. v. G. 10 Mk.,
F>. H. 150 Mk. Sri?, v. H. 10 Mk., Grfin Rh.

Fr. B. 20 Mk.. Fr . v. N. 10 Mk.. Fr. H.
oO Mk., H. R. 1 Mk, Fr. 5 Mk. Fr. K. 3 Mk.,
tyr. v. I . 5 Mk.-, durch Frau Pf. Bickel,

L'i- 10  Mk., Fr. Dr. Z. 5 Mk. Fr. B.
3 Mk, Fr. W. 10 Mk. Mit herzlichem Dank
wk>:cren Gaben entciegknsehnid. 3583

Mein Haar
e Stellen. Seit November gl

war ausgefallen
und hatte ganz

kahle Stellen. Seit November gebrauche Fischer'»
Chinin-HaarwuchS-Salb«. Der Haarausfall
bürte vollständig aus und sind die vordem kahlen
Stellen mit frischem Haarwuchs vollständig
bedeckt. Ans Dankbarkeit bin bereit, mich Jntcr-
effentcn vorzustcllcii. Mein Name und
Wohnung ist dei » . Fischer , Metzger¬
gaffe 14, H. 1, zu erfahren. -- ~

Yoiiäufige Anzeigee!
Stadthalle in Mainz.

Gastspiel des Kölner Reiclisliallen-Tlieaters.
Direction : H . Fahren kämpf,

das am Sonntag , den IS . MSr * n . c . , beginnende

Wettrüsten
um die Meisterschaft von Süödeutschland 1901

haben die folgenden Breis - und neisterschartsriiager ihro Theilnahme
zugesagt:

1 . Frankreich.
1.  I .anrnnt de Hcaucairois , Gewinner der Meisterschaft 1900 Paris.
2.  Ai,nable de la Camelette , Champion-Siidfrankreich.
3.  I *ierre de la Savoyar , Chambery.

II . Belgien.
4. Clement de Terrassienr , Champion.
5.  Jeanot Therry , Antwerpen.

III . Spanien.
6.  Couis CI, » reis , Champion.

IV . Italien.
7.  Augusto Hokinetti . Champion.

V . Holland.
8.  Ilirk van den Berg -, Meisterschaftsringer von Holland.
9.  Harry van den Heyden , Rotterdam.

VI . neutscl,la „ d.
10.  Heinrich Kberle , Meisterschaftsringer.
11.  Hanl Helling , Berlin.
12.  Theo Cemmerz , Köln am Rhein.

VII . Oesterreich.
13. «eorg Bnrghardt , Champion.

VIII . Serbien.
14.  Simon Antoniowitcz , Champion.

Ausserdem ein grossartiges S]>ecinliläten -Progranim.
jede Nummer rollständig neu für Mainz.

Alles Nähere siehe Anschlagsäulen und spätere Annoncen. (No.36496) F26

Bettstellen Bettstellen
poiirt von3 Mark an Hi ein , Webergaffc 58.

WltßfnMftt p-r Kumpf 24 ii. 25 Pf..
ytUlfUlljltll / mclirte 23 Pf., ini Cent,

und Fuhre billiger. Bei Einkauf von 20 an, in
Colonialw., Flaschenbier, Cigarren und Gemüsen,

^aar . Hirschgr. 18a. Fr. Walter.Rab.

Brennholz,
18—20 cm geschnitten, meisten» fein gespalten,
äußerst harzreich, ans Jahreslieserung abzugeben.

«öger , Dampf -Sägewerk,
_ Kastei._

PIT " Grabenilratze 10 erhalten junge Leute
Mittag - und Adendeffen. 3202

Tapeten-Anmrkanf.
Um meinen IJmxng nach Kireligasse 4 zu e^ eichtern,

nabe ich den grössten Theil meines Lagers einem Ausverkauf unter¬
stellt und gebe diese Tapeten zu ausserordentlich billigen Preisen ab.

Fritz Hocker,
Balmhofstrasse 16. 3572
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Sonntag, 5>tn 10. Ulärs.
Anrhans. Norm. 12 Itfir: Promenade-Conrert

an der Wilhelmstraße. Nachm. 4 Uhr: Sym--
phovie-Coneert. Llbeiidr8 Uhrr Concert.

Königliche Kchausptele. Nachm. 3Uhr: Minna
von Barnhctm. Abends 6V» Uhr: Die Meister¬
singer von Nürnberg.

Itestdenz.Hheater. Nachm. '/«4 Uhr: Der Salon¬
tiroler. Abends7 Uhr: Hamlet, Prinz von
Dänemark.

Malhassa-HKealer. Vorm. ll ’/>Uhr: Matinee.
Nachm, f und Abends8 Uhr: Vorstellungen.

Iteichohallen-tzyeater. Nachmittags4 u. Abends
8 Uhr: Vorstellungen.

Montag, den 11. Mär?.
/iurSa««. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Uhr: Concert.
ASnigttche Zwauspicke. Abends7 Uhr: Die

Zwlllingsschwester.
Mesidrnj-Hhealer. Abends7 Uhr: Der Vcilchen-

freffer.
Malijalla-'tzßcater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Äleichrhallen-Theater. AbdS.8Uhr: Vorstellung.
Keiksarmee, Frankenstraße 13, Abends8'/, Uhr:

Oeffentliche Versainmiung.
anger' s Kunüsalon, Taumisstraß«6.
aistr-Vauerama, MaiiritiuSstraße3. Geöffnet
von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Krmcinkam« HrtsLraiiKenKaffe. Kaffe: Luistn-
knaße 22. Part.

AelLskesehalse, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr Mittag» bi« 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von 10 bis1 Uhr und von
6 bis 9'/«Uhr. Eintritt frei.

Perein für Auskunft über Wohlsahrls-Kiu-
richtunge» und WeÄtsIragen. Täglich von6—7 IUjt  NbendS»u Nathhaiise im Bureau der
Arbeitsnachweises(Diänncr-Abtheiinng).

Prveilrnachwcir unentgeltlich für Männer u.
2,raue« : im Rathhans von9—12'/-u.8—6 Uhr.
Männer-Abth. Sonntags von8'/-—9'/- Uhr.

ItrSeitruachwei» de»HSriSl. ArSeiter-Verein»;
Schwalbacherstrahe 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Aranilenkaffe für Kraue« und Inngsraneu.
Meldestelle: Hellmundstraße 36. Part.

Sonntag , den 10. Marz.
Maschinisten- u. Leiter-Verein. Bibliothek von

11—1 Uhr ukösstiet.
Kßristl. ArSeiter-Verein. Nachm. 12- 2 lihr:

Sparkasse. Hr.Kaufm.Baizer, Fanlbrunnenstr. 9.
^Evangelischer Männer- u. düngkiugs-Verein.
" ' LtachmittagS2 Uhr: Jngendabthciliing. 3 Uhr:

Gesellige Bereinigung. Äveuds8'/-Uhr: Vortrag.
Männer-Oesangverein Union. Nachm.2'/-Uhr:

Familien-AuSflug.
Kesangverein Wiesbadener Männer - Lluv.

Nachm. 2'/- Uhr: Ausflug.
Gesangverein Arudcrvund. 2','r Uhr: Ausflug.
Ihristlichcr Verein junger Männer. Nachm.

L Uhr: Gesellige Zusammenkunftu. Soldaten-
Versammlung; 8'/- Uhr: Gesellige Vereinigung.

Känner-Oesangverein Kriede. 3 Uhr: Ausflug.
Sestlkschast Semüthkichkeit. Nachmittags4 Uhr:

Huiiioriftiiche Unterhaltung.
Ailettauten-Vereiu Mergihmeinnichi. Nachm.

4 !l!,r: Ausflug.
Klub L-delweitz. Nachm.4Uhr: Familien-Ausslua.
Deutscher MäSer-Uerband <AaljMcne Wies¬

baden). Nachm. 4 Uhr: Tanzkränzchen.
Ilieeakeud für Verküliftrinneu und alleinstehende

Mädchen besserer Stände'/-7—'/-lOUyrHeimnth,
Lehrslraße 11.

Männer-Kesangverein Üäcilia. Abends8 Uhr:
HumoristischeLiedertafel.

Kvangel. Airchengesang-Uerein. Abends8 Uhr:Concert.
Wvangel. Arveiter-Uerein. 8 Uhr: Familicn-Abcnd.
Fynagogen-Kefangverein. Abends: Familirn-

Znsammenknnst.
Wontag, den 11. Mär ?.

Hurn-Vereiu. Abds. 8—10Uhr: Fechten, Turnen
der Altersriege.

Männer-Hurnverein. 8'/- Uhr: Riegenfechtcn.
Uuru-Kesessschafl. Abds. '/-9—10 Uhr: Fechten.
Wiesbadener Alhketen-Llnv. 8'/- Uhr: Uebung.
Mercin Ienifcher Schuhmacher. (Filiale Wies¬

baden.) Abends8'/- Uhr: Versammlung bei
Herrn Koob, Hcrmannstraße 1.

Perei » selbstständiger Kauffeute. Abends9Uhr:
General-Versammlung.

Evangelischer Mäuner- ». Iünglings-Vereiu.
Abends8 Uhr: Männerchor.

Christlicher Verein junger Männer. Abends
9 Uhr: Gesang.

Passer' sche Steuagravhen-Kesessschast. Abends
9 Uhr: Kursusu. Uebung; Schule Schulberg 10.

Iitker -tzlub Wiesbaden. 9 Uhr: Gesangprobe.
Kynagogen-Kesaugverein. AbdS. 9 Uhr- Probe.
Perei« der Württemberger, Wiesbaden. 9Uhr:

Vereinsabend im „Hotel Erbprinz".
Wänner-Kesaugverei» Kriede. 9'/»Uhr: Probe.
Percin der Kriseurgeyülsen 1900. Abends

9'/- Uhr: Versammlung.
«sessschast Kemüthlichkett. Vereinsabend.
ireideuker-Verein Wiesbaden. Abende:Sitzung
(Walhalla).

Weteorslsgischs Ksobachtungr»
der Station Wiesbaden.

8. März 1901. 7 Uhr
Morg.

2Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abd». Mittel.

Äarometrr*) . . . 741.6 744V 748.7 745.0
ThermometerC.. 2.3 8.6 4.6 5D
Dunstspann, (mm) . 4.5 4.1 4.5 4.4
Kell Feuchtigkeit(-/») 82 50 71 68
Lindrichtimq. . . SW. SW. N.
ßlicderschlagrh.(mm) — —

Wettsr -Kericht
des „Wiesdadener Tagdlatl ".

Mitgcthrilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(‘Jlac&bvutf toerboten.)
11. März: veränderlich, kälter, lebhafte Winde,

Niederschläge.
12. März: vielfach heiter. Nach!« Frost, Tags

milde, windig.

_ .. , - Niedr. Temper. 0.9.
*) Dir Baromtterangaben sind ans 8» C.

^ »rmalschwerc reduciri. --

Aus- >mt Untergang für Sonne (L) und
Mond (L).

Sonne butdi EUOtn nadi Ieist
1901 «J !! £
mäiJt * ©» .! V-:rg. j Unlerg. Sliifg. I Unicrg.

Miii-iUhr Mn .Mhr Mln.jUhr Min.' !Uhr Mi»

Montag , de» 11. Mar ?.
Versteigerung von Mobilien re. im Nnctionrlokale

Fri -drichstr.47.Bm.9'/- Uhr. (S .Tgbl.ll7S .8)
Vtrstrigkruug von Mobilien:c. im Aucrionslokale

Adolphstr. 3, Vm.9':- Uhr. (S. Tagbl.117S.25.)
Versteigerung von alten Zeitungen im Weihen

Saal « des Kurhauses, Vorm. 10 Uhr. (S . „Rmtl.
Anz. No. 30" S . 1.)

Einreichung von Offerten auf die Ausführung der
Tnnchcrarbeiten für den Neubau Feuerwache,
Accisrnuit und Leihhaus, im Rathhaus«. Zimmer
No. 41, Vormittag» 10 Uhr. (S . „Amtl. Anz.
No. 80" S . 1.)

Holz-Vcrstcigermig im Nauroder Gemeindewald,
Distr. Strinkopf, Georgnidcllweg und Haide,
Vorm. 10 Uhr. (S . „Amt!. Anz. No. 80" 8 .2.)

Einreichung von Angeboten aus die Arbeiten zur
Revision der Blitzableiter aus den städt.Gebäuden
während der Jahre 1901 bis 1904, im Rathhanse,
Zimmer No. 41, Vorm. 10V- Uhr. (S . „Amtl.
tzlnz. No. 80" S . 1.)

Holz-Versteigerung im OberjoSbachcr Gemeindewald,
" Distr. Schießplatz und Saustrig 14, Vormittags

10' /- Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 28" S . 2.)
Einreichung von Offerten am die Lieferung von

22 Dutzend Handtüchernu. ca. 1000 Pntztücher»
für die städtischen Schulen und Bureanx, im
Rathhanse, Zimmer No. 41, Vorm. 11 Uhr.
<S. „Amtl. Anz. No. 80" S . 1.)

Einreichung von Offerten ans die Lieferung der für
die Bau-, Krankenhaus- und Kurverwaltung in
der Zeit von, 1. April 1901 bis 31. März 1902
erforderliche» Kohlen und Kokcs, im Rathhauie,
Zimmer41, Vorm. 12 Uhr. (S . Tagbl. i14S.6.)

Vrvtranfstettrn f . Poftmsrthzrrchen
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen, Formular« zu Post-Packrt-
Adresscn, Post-Anfträgeiiw.): beiF.Rleri, Michels-
berg9 : I . Beer, Wwe.. G-iSb-rastr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstrahe 25; I . Birck, Roonstr. 12;
Joh. Conradi, Waldstr. 38 (Gemeinde Biebrich);
I . Dich!, Mlhelmstr. ‘22; K. Erb. Adelheids!:. 76;
I . Harrmann, Hellmnndstrahe 17; Th. Hcndrich,
Dambachtyal1; K. Henk, Große Bnrgstrahe 17;
C. .Hosheinz, Plattcrttr. 102; El. Jhl. Waldstr. 63
(Gem. Biebrich); H. Kilian, Eleouorcnstr. 3;
F . Klitz, Rheinstraße 79; A. F. Knefeli, Lang,
gaffe 45; PH. Krauß, Lllbrechtstraß«36; I .Losem,
Riehlstraße2; K. Lotz, Herderstraße8; C. Menzel,
Lahnstraße ln ; F. A. Müller, Adclhcidstraße 32;
H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Scbindling, Neu¬
gaffe1; A. Sommer, Aorlstr. 11; O. Unkeltach,
Schwalbacherstraße 71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpahl, Webcrgaff« 45/47; Ehr. Wehrrs-
bänser, Kastirer, Schlachthaus; Hch. Zboralski,
Römerbcrg 2/4.

Uetrgvamm -GevÄhrett.
Worttaxc innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luremburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Rach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumelic»
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta u.Marokko-10 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Nkindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegrarnm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wirs die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben. Für Stadttelr«ramme beträgt
die Worttaxe8 Pf., die Mindestgebühr 30 Pf

Theatcr -GrnLrittsPrrrsr.
Llönigl. Theater.

Kleine
Preist

Eins.
.Preise

ffiittl.il Hohe
PirffrH Preise

1 Platz M Jfi. M. .&
Fremden!,imI.Rang 7 — 8 — 10 14—
Mittellegeiml.Rang 6 — 7 —1 9 — 12
SciteiilogeimI.Rang 5 — 6 _ 7 50 10 —
I. R.urggallerie. . 4 50 5 50 6 50 9 —
Orchestersessel. . . 4 50 5 50 6 50 9 —
I. Parquet 1.—6. A. 3 50 5 -' 5 60 7 —
ll . Parauet 7.-12.R. 3 4 50 o — 6
Parterre . . . . 2 -- 2 50 8 4
II . Ranggallerie1. n.

2. Reihe, 3. bis
5. Reihe Mitte. . o —: 2 50 3 — 4

II. Ranggallerie8. b.
5. Reihe Seite . . i 50 1 75 2 25 3

III.Ranggalleriel .n.
2. Reihe Mitte . i 50 1 75 2 25 3

111. Ranggallerie 2.
Reibe Seiteu.3. u.
4. Reihe. . . . i 1 251 1 50 2

Amphitheater. . . —j 70 — 85! 1 — 1 40
Residenz-Theater.

Frenldenloge. . . .
1. Rangloge . . . .
Sperrsitz 1.- 10. Reihe
Sperrsitz 11.- 14. Reibe
Rnmmenrter Balkon .

illBMüB ü
Kurhau « zu Wiesbaden.

Sonntag, den 10. März, Nachm. 4 Uhl-:
Symphonie-Concert

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr KRl.Musikdiractor Louis Liistner.
1. Symplionio in B-dur . . . . Bernh . Scholz.

I. Allegro. II. Largo. III. Scherzo: Vivace.
IV. Finale: Allegro di molto.

2. Variationen op. 85 . . . . Kz. Schubert.
(Kr Orchester bearbeitet von Th. Gouvy.)

3. Ouvertüre Nr. 3 zu „Leonove“ Beethoven.

Königttch» SchkMfpiel- .

Sri . Willig.
Frl .Dovpclbaner
Herr Lefflcr.
Herr Köchy.
Herr Gros.

Sonntag, den 10. März.
70. Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement.

Anfang S Uhr Nachmittag«.
Vierte Volks- und Schüler-Vorstellung.

Minna von Karn heim.
Lustspiel in 5 Akten vonG. E. Lessing.

Regie: Herr Köch,?.
Versauen:

Minna von Barnhrlm . . .
Franziska, ihr Kammermädchen
Major von Tellheim. . . .
Paul Werner, gewesener Wacht¬

meister des Majors . . . .
Inst, Reitknecht des Majors . _
Der Wind . Herr Fender.
Eine Dame in Trauer . . . Frl. Dörr.
Ricaut de la Marliniirc. . . Herr Schreiner.
Ein Feldjäger . Herr Spieß.
Ein Diener des Fräulein von

Barndelm . Herr Eber!.
Ein Kellner. Diener.

Decorative Einrichtung: Herr Oberinspector Kchick.
Kostüml.Einrichtung: Herr Oberinspcctor Raupp.

Nach dem2. Akt findet eine größere Pause statt.
Anfang3 Uhr. Ende nach5 Uhr.

Ermäßigte Preise.

Abends 6Vs Uhr.
71.Vorstellung. 36.VorstellungimAbonnement IS.
Die Msisterfinger von Mrnvrrg.

Oper in 3 Akten vonR. Wagner.
Musikalische Leitung: <

Herr König!. Kapellmeister Prof. Marrustardt.
Regie: Herr Darnrm .iß.

Versonen:
.haus Sachs, Schuster
Veil Pogucr, Goldschmied
Kunz Vogelgcsang, Kürschner
5konrad Nachligoll, Spengler
Sirius Beckmesser, Schreiber
Fritz Aolhner, Bäcker
Balthasar Zorn, Zimigießer
Ulrich Eißlinger, Würzkrämer
Augustin Moser, Schneider
Hermann Ortei, Seifensieder
HansSchwarz.Strumpfwirkcr
Hans Foltz, Kupferschmied’
Walther von Stolzing, ein junger

Ritter aus Franken. .
David, Sachsen's Lehrbube
Eva, Pogncr's Tochter .
Magdalena, Eva's Amme
Ein Nachtwächter. . .

Bürger und Frauen aller Zünfte. Gesellen.
Lehrbuben. Mädchen. Volk.

Nürnberg: Uni die Mitte der 1«. Jahrhundert».
Decorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Kostüml.Einrichwng: Herr Oberinspector Naupp-
Nach dem1. u. 2. Akt findet eine länger«Pause statt.

Anfang« V- Uhr. Ende »ach 11 Uhr.
Mittlere Preise.

Montag, den 11. März.
72.Vorstellung. 36.Vorstellung im Abonnement U.

Die ZMillingsschmrster.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Ludwig Fulda.

Regie: Herr Köchy.
Verso,ien:

Orlando della Torre, Gutsherr
von Albcttoue . . . . .

Giuditta, feine Frau . . . .
Sandro, ihr Söhnlei» . . .
Graf Andrea Parabosco,

Orlandos GulSnachbar. .
Bartolommeo Vallch Maler und

Baumeister . Herr Aßmann.
Renata Sirmondi, GindittaS

Schwester.
Mio, Orlandos Jägermeister.
Lisa, seine Frau.
Domenico, Verwalter. . . .
Beppo, ein Bauer.
Angioliua, l . . . .
Cecca, }Zofen . . . .
Ghita, i . . . .
Pietro, Diener.

Dienerschaft.
Ort der Handlung: Die Villa Orlandos in der
Nähe von Padua. Zeit: Sechzehntes Jahrhundert.
Decorative Einrichtung:HrrrOberinsprctorSchick.
Sosicknl.Einrichtung: Herr Oberinspector Kaupp.
Nach demI.u.3. Auszug findet eine längere Pause

statt.
Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Einfache Preise.

Dienstag, den 12. März. 37. Vorstellung im
AbonnementA. Faust. Große romantische
Oper in 5 Akten von Juler Barbier und Michel
Carrä. Musik von CH. Gounod. Anfang? Uhr.
Mittlere Preise.

Mittwoch: Flachsmann als Erzieher.
Doimerstag: Der fliegende Holländer.Marti

Herr Müller.
Herr Schwegler,

crr Schuh,
rr Ruffeni.

,err Rudolph.
Herr Engelmann.
Herr Plate.
Herr Dietrich.
Herr Spieß.
Herr Berg.
Herr Lehrniann.
Herr Baumaun.
Herr Krauß.
Herr Reiß.
Frl. Robinson.
Frl. Müller.
>err Schmidt.

Herr Leffler.
Frl . Willig.L. Müller.
Herr Schreiner.

Frl . Schanze.
Herr Schwab.
?rl.Doppelbauererr Fender.
Herr Gros.
Frl. Amstädt.
FrL Dewitz.
FrL Ratajczak.
Herr Kirchner.

Freitag: Martha.
Samstag: Macbeth.-nmstag: Mo—
Sonntag. Nachmittags21/»Uhr: Colberg. Abend»

7 Ubr: Lohengrill.

zrestdenr- Theater.
Sonntag, 10. März.

Nachmittag » >/,4 Nstr. - Kalbe Preise . *
Der Salontiroler.

Lustspiel mit Gesang in 4 Akten vonG- v.Moser.
Regie: Kan« Manusst.

Versonen:
Lichtenberg, Banqnier. . . . Han » Sturm, f
Bertha, seine Frau . Sofie Schenk.
Alice, deren Tochlcr . . . . Helene Kopmamrs
Bredo, Kaufmann . Gustav Schultz«..
Marianne, seine Tochter. . . Me Tillmann.
Adelheid, Bredo'» Schwester . Clara Krause.
Fritz Strehsen . Max Engelsdorff.
Hans Werner . Richard Gortrr.
Selma, Kammcrjungscrb.Bredo Käthe Erldolz.
Joseph Slemmbachcr. . . . Gustav Rudolph.
Dessen Vater . Albert Roscnow.
Vroni Sleiner . Nana Bianchi.
Lois'l Helmburger. Hermann Kunz.
Vera Samiroff, Stndcntin der

Medizin in Zürich . . . . Gerdy Walde«.
Ludwig. Diener bei Bredo . . Hans Mannist.
Der 1., 2. und 4. Akt spielen in Berlin, der driit»

in Tirol. — Zeit: Die Gegenwart.
Nach dein2. und 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang l,'A Uhr. Ende nach'/-6 Uhr.
Abend » 7 Uhr.

Bei aiifgchobeneiu Llbonncment. Abonnement»«
BillctS ungültig.

Abschieds-Gastspiel der K. K. Hosbltrgschauspirleri»
Adele Sandrock.

Aus vielfachen Wunsch:
Hamlet, Prinz rrsn Dänemark.

Trauerspiel in 5 Arten vonW. Shakespeare.
Uebersetzt von A. W. Schlegel.

In Scene gesetzt von Dr.Z. Uauch.
Wersinenr

Claudius, König von Dänemark Hans Sturm.
Hamlet, Sohn des vorigen und

Neffe des gegenwärtigen Königs
Polonius, Oberkämmerer . .
Horatio, Hamlct's Freund . .
Laertes, Sohn des Polonins .
Rosenkranz. I . . .
Güldenstern, s Hoflenie. . .
Osrick,

Otto Kicnschersi
Richard Gorlcr.
Gustav Rudolph.
Albert Rosenow.
Hermann Knuz.

ar! Eckhoff.
Marcellus, Offizier. . . . . Georg Aldri.Bcrnardo, Owztcr . m .-—■.
Der Geist von Hamlet'» Vater
Gertnide.KöniginvonDänemark,

Hamlct's Mutter . . . .
Ophelia, Tochter des PoloniuS
Erster(König im Schansp.)
ZweiierlLuciamiS „ )
Dritrer(Königiu im )
Vierrer(Proiog „ „ )
Fünfter
Erster Todtengröbcr . .
Zweiter Todtengräber

«2

Richard Krone.
Gustav Schultze.
Sofie Schenk.
HclcneKopman«.
Max Engilsdorff.
Carl Hild.
Clara Krause.
Küthe Erlholz.
Else Tilllnann.
Hans Mannsst.
Alduin Unger.

Herren und Damen von: Hose, Soldaten, Schau»
spieler, Gefolge rc. Die Scene spielt in Hclsingör.
* * * Hamlet : Adele Sandrock » a!» Gast.
Nach dem1. u. 8. Mt finden größere Pauke» statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1l>Uhr.

Montag. 11. März.
171.AbonnementS-Vorst. AboniiementS-BillctSgült,

Der Ueilchenfresser.
Lustspiel in 4 Akten von G. von Moser.

Regie: Aldni » Unger.
Versonen:

von Rembach, Oberst und Com-
mcmdant einer Festung . . Otto Kienscherf.

Valeska, dessen Tochter . . . Else Tillmann.
Sophie von Wildenheim, Wittwe Eliza Nilasson.
Frau von Bcrudt . Clara Krause.
Victor von Bcrndt, Husareu-

offizicr, deren Neffe. . . . Max Engilsdorff.
Reinhardtv. Feldt, Referendar Gustav Rudolph.
Frau von Belling . Sofie Schenk.

lbci Frau
f.sv.Bernd!

Richard Gorter.
Hermann Kunz.
Richard Kroue.
Käthe Erlholz.
Albert Roscnow.
Gustav Schultzv
Georg Albri.
Carl Eckhoff.

Herr von Gollcwski
5zerr von Schlegel
Johann, Dieucr
Min»a,Kammcrjungf.j
Vetcr, Husar, Victor's Bursche
Ein lluterofsizier.
Ein wachhabender Unteroffizier
Diener bei Oberst von Rembach
Kammermädchen bei Frau von

Wildenheim . Elly Osburg.
Freiwillige.

Ort der Handlung: Der 1. Mt spielt in der
Wohnung der Frau von Benrdt in einer große»
Stadt, der 2. und 3. Akt in einer großen Festung
im Hause der Coinmandanturu. ans der Ciladelle.
der 4. Akt im Hause der Frau von Wildcnheim

ans deren Gute. — Zeit: Gegenwart.
Nach dem2. u.3.Akt finden größere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Dienstag, den 12.März. (172. AbonnementS-Vor»

stcllung.) Der gjrrr Senator . Lustspiel in
8 LIktcn von Franz von Schönthan und Gusta»
Kadclburg.

Mittwoch: Rosenmoniag.
Donnerstag: lieber unsere Kraft.
Freitag: Erziehung zur Ehe.
samstag: Strn -.ge Hcrrcu. -i.
MchthaUa -Thratev , Manritiusstraße 1a.
Nachm. 4 u. Abends8 Uhr: Große Specialitätc»̂

Vorstellungen.

RrichshaUstr -Tkfearev . Siiflstraße 16.
Nachm. 4 u. Abend; 8 Uhr: Große Specialitäten-

Vorstellungeu.
A«»wavt »ge Theater.

Mainzer Stadttheater . Sonntag, Nachm,
3 Uhr: Abu Seid. Der Diener zweier Herren.
Eine halbe Stunde im Dalletsaal. Abend!
7 Uhr: Aida.

Lronkftrrter Stadtthrater . — Opernhaus.
Sonntag, Nachm.3'/, Uhr: Der WahrheitSmunb?
Abend» 1 Uhr: Waffenschmied. Die Hand. —
Montag: Troubadour. — Dienstag: Jolanthe.
Dir Hand. Mandauika. — Schanspielhaus.
Sonmag, Nachm. 8'/» Uhr: Flachsnmnn als.
Erzieher. Abends 7 Uhrr NsfiMtsntag. ~i
Montag: Ostern.
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